
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3!
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag ....................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
und donnerstags geschlossen.
Mittwoch ................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag .......14.00 - 16.00 Uhr
.............................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-
328, E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung 
unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung 
unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 
12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 
18.00 Uhr, Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103, Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ............................ Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, ...................... Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,zu erreichen über Ordnungsamt
..........................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An 
Fronte Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 
2014 unter der einheitlichen Rufnummer 116117 
(ohne Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu errei-
chen: Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächs-
ten auf den Feiertag folgender Werktag von 
18.00 - 07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohen-
den Notfällen (z.B. starke Herzbeschwerden, 
Bewusstlosigkeit, schwere Verbrennungen) 
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nr. 112 
angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
12.-13.09. und 16.09.2015
Herr Dr. Kapper, Luitpoldstraße 3, Edenko-
ben, Tel.: 06323/2088
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 
bis Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis 
Donnerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 
Uhr vom Vorabend bis zum Tag nach dem Fei-
ertag, 07.00 Uhr. Der Dienst habende Augen-
arzt, außerhalb der Sprechstunden, ist über 
den Anrufbeantworter jeder Augenarztpraxis 
zu erfahren. Die Notdienstsprechstunde findet 
jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder Feiertag 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in der jeweiligen Praxis 
statt. Andere Notfallbehandlungen sind mit dem 
Dienst habenden Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
............................................ Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des 
Folgetages erreichbar.
Sonntag, 13.09.15
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 
45, 76756 Bellheim
Montag, 14.09.15
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere 
Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 
06348/610810, Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Dienstag, 15.09.15
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Mittwoch, 16.09.15
Tulla-Apotheke, Tel. 07274/2339, Langgwannstr. 
7, 76726 Germersheim-Sondernheim
Donnerstag, 17.09.15
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisen-
str. 7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 
16, 67366 Weingarten
Freitag, 18.09.15
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, Konrad-
Adenauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, Untere 
Hauptstr. 127, 76863 Herxheim
Samstag, 19.09.15
Ludwig-Apotheke, Tel. 07274/94780, Ludwigstr. 
16, 76726 Germersheim
Löwen-Apotheke, Tel. 06347/2315, Am Turnplatz 
5, 76879 Essingen
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstr. 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488. Der aktuelle Stand kann sowohl 
aus dem Festnetz als auch aus dem Mobilfunk-
netz über folgende Rufnummer erfragt werden: 
01805/258825 plus die Postleitzahl des Stand-
ortes (Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunknetz max. 
0,42 €/Min.).Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 
Uhr und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns 
telefonisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arz-
tes zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Verhinderungs-
pflege, stundenweise Betreuung zu  Hause, Pfle-
gekurse und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und nach Vereinbarung  .Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr ....................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung .................................. 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ............................ 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ........................... .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister).........................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ..................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen .............................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ...............................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe ................................. 07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen .........................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze 
GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ......................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ...................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ..............................................06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil .................................. Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungser-
scheinungen Giftnotrufzentrale Berlin
................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr .........112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer .......................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes  Kreuz - Kreisverband
.................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittags-
tisch, Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 
oder 07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ....................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ..................................0800/7977777
......................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ..........................0800/0837111
Frauenhaus Landau ............. Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ............. Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon ..........................0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
..................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam .............................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Reit- und Fahrverein Zeiskam e.V.
Einladung zu den Deutschen Jugendmeisterschaften

Freitag, 11.09.2015 (ab 09.00 Uhr) bis Sonntag, 13.09.2015
- Ponys, Children, Junioren und junge Reiter -
auf der Reitanlage Zeiskam
Einige Höhepunkte: Einmarschieren mit Flaggenparade am 11.09.2015, 20.00 Uhr; Disconacht mit DJ Paddy am 
12.09.2015; Meisterschaftsehrungen am 13.09.2015, 18.00 Uhr

Amtliche Nachrichten

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Knittelsheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Aufseher/in/Betreuer/in für den Häckselplatz
im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung mit 2,00 Wochenstunden jeweils samstags (14.00 Uhr bis 16.00 Uhr) in den 
Monaten März bis November. 
Nähere Informationen erhalten Sie von Ortsbürgermeister Ulrich Christmann, Tel. 0162/2549420. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 30. September 2015 an die Verbandsgemein-
deverwaltung, Personalabteilung, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim oder per Email an personalabteilung@vg-bellheim.de. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen nicht zurückgeschickt werden. Von der Zusendung 
von Originalen oder beglaubigte Kopien bitten wir daher abzusehen. 
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Hunde müssen angemeldet werden
Die Verbandsgemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer jeder Hundehalter ver-
pflichtet ist, die Anschaffung oder den Zugang eines Hundes sowie 
Änderungen in der Art der Hundehaltung innerhalb von 14 Tagen bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 21, anzuzeigen. Steuer-
pflicht besteht ab dem Monat, in dem der gehaltene Hund drei Monate 
alt wird. Anmeldepflicht besteht jedoch bereits binnen 14 Tagen nach 
der Anschaffung bzw. nach Zuzug in die Gemeinde, auch wenn der 
Hund noch keine drei Monate alt ist.
Die Abschaffung eines Hundes ist ebenfalls binnen 14 Tagen anzuzei-
gen. Bei der Abmeldung ist die ausgehändigte Hundemarke zurück-
zugeben.
Die Hundehalter werden gebeten, die noch nicht versteuerten Hunde 
umgehend anzumelden. Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt 
und einen unversteuerten Hund hält, macht sich der Steuerhinterzie-
hung strafbar. Diese kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Auskunft erteilt Frau Seibel, Tel. 07272-7008-521.

Hinweis bei Eigentumswechsel
Aus gegebenem Anlass bitten wir folgendes zu beachten:
Die Gemeinde als Steuerbehörde hat keine Kenntnis von den Grund-
stücksverkäufen und dem Inhalt der Kaufverträge. Sie kann deshalb 
ohne Vorlage der Kaufverträge keine Umschreibungen auf die neuen 
Eigentümer vornehmen. Änderungen in den Besitzverhältnissen 
infolge Kauf-, Verkauf- oder Erbauseinandersetzung sind unbedingt 
bekanntzugeben.
Wohnhaus (bebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) und des Wasser-
zählerstandes wird die Umschreibung auf den neuen Grundstücks-
eigentümer vorgenommen. Dies gewährleistet eine ordnungsgemäße 
Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren sowie des wieder-
kehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässerung.
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer und kann im Gegensatz zu 
den Verbrauchsgebühren nicht abgerechnet werden. Die steuerliche 
Umschreibung erfolgt immer auf den nächsten ersten des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag erfolgt ist. Gegenüber dem neuen Eigen-
tümer besteht allerdings ein privatrechtlicher Anspruch auf Erstattung 
der Grundsteuer ab dem im Kaufvertrag vereinbarten Zeitpunkt.
Bauplatz (unbebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) wird die Umschrei-
bung des wiederkehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässe-
rung auf den neuen Eigentümer vorgenommen.
Für die Grundsteuer gilt das gleiche wie bei bebauten Grundstücken.
Wohnungseigentum (Eigentumswohnung)
Beim Verkauf von Wohnungseigentum kann unter Vorlage der Nota-
riatsurkunde (Kaufvertrag) der Eigentumswechsel grundsteuermäßig 
auf den nächsten ersten des Jahres vorgemerkt werden. Auch hier ist 
vorstehender Hinweis zur Grundsteuer zu beachten.
Die Abrechnung der Verbrauchsgebühren wird von der zuständigen 
Hausverwaltung vorgenommen.
Landwirtschaftliche Flächen (Ackerland)
Beim Verkauf von landwirtschaftlichen Flächen (Ackerland) kann unter 
Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) die Umschreibung auf den 
neuen Eigentümer vorgenommen werden. Allerdings besteht hier nur 
die Möglichkeit, über die Flächen den Feldschutz- und Wegeunterhal-
tungsbeitrag umzuschreiben.
Die mit Grundsteuermessbescheid festgestellten Messbeträge kön-
nen nur über das zuständige Finanzamt geändert bzw. aufgehoben 
werden.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim Frau Seibel, Tel. 07272/7008-521.

Rechnungsprüfung 2014
Der Verbandsgemeinderat Bellheim sowie die Ortsgemeinderäte 
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim und Zeiskam haben jeweils dem 
Bürgermeister, den Beigeordneten, bzw. dem Ortsbürgermeister und 
dem/den Ortsbeigeordneten für das Haushaltsjahr 2014 Entlastung 
erteilt.
Die Beschlussfassung erfolgte:
Verbandsgemeinde Bellheim am 08.07.2015
Ortsgemeinde Bellheim am 09.07.2015
Ortsgemeinde Knittelsheim am 10.06.2015
Ortsgemeinde Ottersheim am 24.03.2015
Ortsgemeinde Zeiskam am 07.05.2015
Die jeweiligen Jahresrechnungen mit den dazugehörigen Rechen-
schaftsberichten liegen in der Zeit vom 14. September bis 25. Sep-
tember 2015 während der üblichen Bürozeiten in Zimmer 24 der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim öffentlich aus.

Bellheim, 10. September 2015
gez. Adam, Bürgermeister

Stellenausschreibung
In der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim mit rund 
13.700 Einwohnern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle als

Sachbearbeiter/in der Finanzabteilung
in Vollzeit zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Steuer-	und	Beitragsangelegenheiten
•	 Forst-	und	Jagdangelegenheiten
•	 Verwaltung	der	gemeindlichen	Wohnungen

Wir erwarten eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten (Angestelltenprüfung 
I), gute PC-Kenntnisse im Bereich MS-Office sowie präzises 
Arbeiten. Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit set-
zen wir als selbstverständlich voraus.

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
TVöD sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.
Als Ansprechpartner für weitere Informationen steht Ihnen 
Herr Gschwind (Tel.: 07272/7008-330) zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 11.09.2015 an die Verbandsgemeinde-
verwaltung - Personalabteilung -, Schubertstraße 18, 76756 
Bellheim oder per Email an personalabteilung@vg-bellheim.
de. Wir bitten von der Übersendung von Originalen sowie 
Bewerbungsmappen abzusehen, da eine Rücksendung der 
Unterlagen aus Kostengründen nicht erfolgt.

Räumungsarbeiten  
an den Entwässerungsgräben 

in der Rheinniederung
Der Entwässerungsverband „Obere Rheinniederung“ weist darauf hin, 
dass er im Jahre 2015/2016 im Einzugsbereich der Schöpfwerke Neu-
burg, Hagenbach, Wörth, Leimersheim, Sondernheim Süd. und Nord, 
Germersheim, Lingenfeld, in den Gemarkungen Bellheim, Ottersheim, 
Knittelsheim, Zeiskam, Hördt, Kuhardt, Rülzheim soweit erforderlich, 
Räumungs- und Unterhaltungsarbeiten an den Entwässerungsgräben 
in der Rheinniederung, durchführen wird. Die unmittelbaren Anlieger 
(Eigentümer/Pächter) werden aufgefordert, die erforderlichen Räu-
mungs- und Unterhaltungsstreifen für Räumgeräte und Personalein-
satz,
a)  im Außenbereich (landwirtschaftliche Flächen) mind. 3.60 m 

breit, gemessen ab Oberkante Grabenböschung
b)  im Innenbereich (Ortslagen), Gartenanlagen oder sonstigen Berei-

chen mit Einfriedungen, Gartenhütten, Zäunen jeglicher Art oder 
Baumpflanzungen mind. 4.10 m breit, gemessen ab Oberkante 
Grabenböschung,

freizuhalten oder rechtzeitig abzuernten! Eingetragene Dienstbar-
keitswege sind ständig freizuhalten! In erster Linie werden die Haupt-
entwässerungsgräben (Einjahresgräben) geräumt. Je nach Bedarf 
werden Mäh- und Mulcharbeiten auf den Böschungen und in den Gra-
bensohlen, bzw. Grundräumungsarbeiten durchgeführt.
Räumbeginn:  Anfang September 2015
Räumungsende:  bis Ende März 2016
Entsprechend vorhandener Zufahrtsmöglichkeiten.
Räumungshindernisse, wie Zäune, Stege, Hütten, Koppeln und 
sonstige widerrechtlich errichtete Bauteile oder Veränderungen in 
den Gräben, Böschungen oder auf den Räumstreifen werden ohne 
weitere Benachrichtigungen kostenpflichtig, beseitigt, soweit diese 
nicht durch die Verursacher selbst bis zum Zeitpunkt der Gewässe-
runterhaltung entfernt wurden. Landwirtschaftlich oder gärtnerisch 
bepflanzte Räumungs- und Fahrstreifen sind rechtzeitig abzuernten. 
Auf die rechtlichen Grundlagen für die Durchführung von Gewässe-
runterhaltungsmaßnahmen gem. WHG (Wasserhaushaltsgesetz), 
LWG (Landeswassergesetz) insbesondere auf die Duldungspflicht, der 
An- und Hinterlieger zur Benutzung und Befahrung ihrer Grundstücke, 
sowie auf die Verbandssatzung, wird besonders hingewiesen.
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Verbandsgemeinde Bellheim
für das Jahr 2015

vom 08.07.2015
Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153) zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 19.08.2014 (GVBl. S. 181), folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit der Nachtragshaushaltssatzung werden festgesetzt:
 gegenüber erhöht ver- nunmehr
 bisher € um € mindert festgesetzt
   um € auf €
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  5.934.550 € 0 € 0 € 5.934.550 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  6.142.290 € 0 € 0 € 6.142.290 €
der Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (-) auf  - 207.740 € 0 € 0 € - 207.740 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf  5.588.940 € 0 € 0 € 5.588.940 €
die ordentlichen Auszahlungen auf  5.605.830 € 0 € 0 € 5.605.830 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  - 16.890 € 0 € 0 € - 16.890 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.425.500 € 0 € 0 € 1.425.500 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  1.542.000 € 1.050.000 € 0 € 2.592.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahl. aus Investitionstätigkeit auf - 116.500 € - 1.050.000 € 0 € - 1.166.500 €
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  190.690 € 1.050.000 € 0 € 1.240.690 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  57.300 € 0 € 0 € 57.300 €
der Saldo der Ein- und Auszahl. aus Finanzierungstätigk. auf 133.390 € 1.050.000 € 0 € 1.183.390 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf  7.205.130 € 1.050.000 € 0 € 8.255.130 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf  7.205.130 € 1.050.000 € 0 € 8.255.130 €
die Veränd. des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr auf - 133.390 € 1.050.000 € 0 € - 1.183.390 €

§ 2

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erfor-
derlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu festgesetzt für
 von bisher € auf nunmehr €
zinslose Kredite *  0 € 0 €
verzinste Kredite  0 € 100.000 €
zusammen  0 € 100.000 €
* im Rahmen des Konjunkturpakets II
Die weiteren Festsetzungen der Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Bellheim für das Jahr 2015 werden nicht geändert.

Bellheim, den 08.07.2015
gez. Adam, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2014 und 2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zur Festsetzung in § 2 der Nachtragshaushaltssatzung wurde mit Schreiben vom 
27.08.2015 erteilt. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 14.09.2015 bis 25.09.2015 von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus in Bellheim, Zimmer 24, öffentlich aus.

Bellheim, den 10.09.2015
gez. Adam, Bürgermeister

Hinweis:
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn:
1.  die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 

worden sind, oder
2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 

oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.
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Sitzungen

Werksausschuss Nahwärme  
Verbandsgemeinde Bellheim

Die für den 16.09.2015 vorgesehene Sitzung des Ausschusses für 
Nahwärme der Verbandsgemeinde Bellheim entfällt.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Bellheim

am 20. August 2015
Öffentlicher Teil
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt die Zuhörer und den Mitarbeiter 
der Rheinpfalz.
TOP 4: Bebauungsplan „Schul- und Wohngebiet am Spiegelbach-
park“ - Entwurfsänderung, Abwägungs- und erneuter Offenlage-
beschluss
Auf die Beratungen unter TOP 1 wird Bezug genommen.
Beschluss (bei 12 Für- und 6 Gegenstimmen sowie 2 Enthaltungen):
1. Der Gemeinderat Bellheim fasst den Abwägungsbeschluss zum 

Bebauungsplan „Schul- und Wohngebiet am Spiegelbachpark“ 
entsprechend den Beschlussvorschlägen der Abwägungstabelle.

2. Der Gemeinderat beschließt (neben den im Zuge der Abwägung 
ergänzten Hinweise) die Änderung der Planungsrechtlichen Fest-
setzungen wie folgt:

- Textziffer 1, Art der baulichen Nutzung: Allgemeines Wohngebiet 
(§ 4 BauNVO), WA2 erhält folgende neue Fassung:

 „Zulässig sind alle in § 4 Abs. 2 BauNVO aufgeführten Nutzungen. 
Ferner allgemein zulässig ist nach § 1 Abs. 6 Nr. 2 BauNVO die 
ausnahmsweise zulässige Nutzung gemäß § 4 Abs. 3 Nr. 3 BauN-
VO (Anlagen für Verwaltungen). Alle weiteren Ausnahmen nach § 
4 Abs. 3 BauNVO sind nicht Bestandteil des WA 2 diesen Bebau-
ungsplanes.“

- Unter Textziffer 2, Maß der baulichen Nutzung wird die Festset-
zungen „2.1. Grundflächenzahl: WA 1: Die Grundflächenzahl wird 
mit 0,3 festgesetzt.“ ergänzt.

- Die Unter Textziffer 3, 3.2 Überbaubare Grundstücksfläche (§ 23 
BauNVO) aufgeführten Baugrenzen werden gemäß der beigefüg-
ten Planzeichnung geändert.

- Textziffer 3, Mindestmaße für Baugrundstücke, WA 1 wird wie folgt 
ergänzt: „Die Baugrundstücke im WA 1 dürfen das Mindestmaß 
von 740m2 Fläche nicht unterschreiten“.

3. Der Gemeinderat beschließt die erneute Offenlage des geänder-
ten Planentwurfs.

TOP 5: Antrag auf ärztliche Versorgung in Bellheim
Die SPD-Fraktion reichte einen Antrag auf ärztliche Versorgung 
in Bellheim ein (Erweiterungsantrag zum Antrag der FWG, GR am 
09.07.2015, TOP 10). Herr Gärtner erteilt dazu Herrn Strunk das Wort.
Mit dem Antrag fordert die SPD,
1.  das Gebiet zwischen dem Anwesen Gilb und dem Grundstück 

Hauptstraße 136 (einschließlich 138) bis zu Friedhofstraße hin zu 
überplanen,

2.  für dieses Gebiet Investoren bis zu einem bestimmten Darum auf-
zurufen, Ideenskizzen für eine mögliche künftige Nutzung vorzu-
stellen,

3.  bei der künftigen Nutzung möglichst einen Mix aus Geschäften, 
Büros/Praxen für Freiberufler und Wohnen (insbesondere behin-
derten- und seniorengerechtes Wohnen) anzustreben,

4.  es ist vorstellbar, im Rahmen eines Bebauungsplanes und der An-
passung der Gestaltungssatzung für dieses Gebiet von der bisher 
bestehenden Haus-Hof-Bauweise abzuweichen,

5.  es ist vorstellbar, die Gebäude in diesem Gebiet ähnlich wie beim 
Gebäude Hauptstraße 140 ein wenig nach Süden zu rücken, u.a. 
um die Hauptstraße 140 zukünftig auch aus Richtung Knittelsheim 
kommend besser zur Geltung zu bringen,

6.  alle fristgerecht eingegangenen Planungen zu beraten und deren 
Realisierbarkeit zu prüfen.

Die FWG schließt sich dem Antrag der SPD an und fordert zusätzlich, 
einen Zeitplan auszuarbeiten und vorzugeben.
Herr Schwab teilt mit, dass die vorgenannten Forderungen in enger 
Verbundenheit zu dem TOP 6, Bebauungsplan „Umfeld Hauptstraße 
140“, sowie dem TOP 10, Antrag auf Änderung der Gestaltungssat-
zung stehen. Er schlägt vor, die Abstimmung zu dem Antrag mit dem 
Bebauungsplan zu verbinden.
Beschluss (einstimmig):
Die seitens der SPD beantragen Punkte 1-6 werden bei der inhalt-
lichen Konkretisierung des Bebauungsplanes „Umfeld Hauptstraße 
140“ berücksichtigt. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Zeitplan 
zu erstellen.
Des Weiteren soll die Gemeinde Bellheim dem Ärzteportal beitreten.

TOP 6: Bebauungsplan „Umfeld Hauptstraße 140“ - Aufstellungs-
beschluss (Erweiterung des Geltungsbereichs)
Herr Gärtner verweist auf die Sitzungsvorlage:
Im September 2014 wurde der Geltungsbereich für den Bebau-
ungsplan „Umfeld Hauptstraße 140“ festgelegt. Mit diesem sollten 
ursprünglich die Umsetzung des öffentlichen Parkplatzes südlich der 
Hauptstraße 140 einschließlich Umgestaltung des Einmündungsberei-
ches Rülzheimer Straße / Friedhofstraße baurechtlich ermöglicht wer-
den. Zu diesem Zeitpunkt war angedacht, die Gebäude Hauptstraße 
136 + 138 zu veräußern.
In der Gemeinderatssitzung vom 09.07.2015 wurde das Vorhaben 
eines Investors auf dem Gelände der Hauptstraße 136 + 138 vorge-
stellt. Demnach beabsichtigt er, eine Kombination aus Passage, Arzt-
praxen und Wohnungen inklusive Tiefgarage zu errichten. Im Rat fand 
dieses Projekt - vor dem Hintergrund, dass insbesondere Praxisräume 
in Bellheim erforderlich sind - Zuspruch. Im Rahmen eines Termins 
mit dem Landrat Dr. Brechtel sowie Herrn Gauly der Kreisverwaltung 
wurde Bellheim zugesichert, dass das entsprechende Baurecht im 
Rahmen eines Bebauungsplanes geschaffen werden könne. Auch 
eine Unterbrechung der klassischen Haus-Hof-Bauweise der Haupt-
straße sei damit -sofern erforderlich - festzusetzen. Der Gemeinderat 
beschloss am 09.07.2015 die Aufstellung eines Bebauungsplanes für 
die beiden Grundstücke Hauptstraße 136 + 138 bis hin zur Friedhof-
straße.
Gleichzeitig bestehen Planungen der Gemeinde, das Anwesen Haupt-
straße 141 um einen Anbau zu erweitern (vgl. TOP 14 f).
Vor diesem Hintergrund liegt es nahe, einen Bebauungsplan aufzu-
stellen, der all diese Projekte vereint. Dazu ist es erforderlich, den 
Geltungsbereich zu erweitern. Auf Grundlage des Bebauungsplanes 
„Umfeld Hauptstraße 140“ (erweitert) kann auch die Planung der Park-
plätze erfolgen, welche von den Entscheidungen bzgl. Hauptstraße 
136, 138 und 141 abhängig ist, sodass ein Gesamtkonzept entsteht.
Für die Aufstellung des Bebauungsplanes „Hauptstraße 140“ 
(ursprünglicher Geltungsbereich) wurde gemäß Beschluss von Sep-
tember 2014 das Planungsbüro Fischer beauftragt. Die Kosten hier-
für belaufen sich gemäß Angebot von Oktober 2014 auf 4.558,17€ 
brutto. In Anbetracht der Erweiterung des Geltungsbereiches wäre 
ein zusätzliches Angebot einzuholen, da die Kosten entsprechend der 
zusätzlichen Fläche steigen.
Beschluss 1 (bei 19 Für- und 1 Gegenstimme):
Der Gemeinderat Bellheim beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Umfeld Hauptstraße 140“ mit erweitertem Geltungsbereich 
gemäß dem vorgelegten Plan.
Beschluss 2 (einstimmig):
Für die Aufstellung des Bebauungsplanes soll das Planungsbüro 
Fischer beauftragt werden. Die Verwaltung wird beauftragt, zunächst 
ein Angebot einzuholen und mit den Fraktionsvorsitzenden abzustim-
men. Die Kosten sind außerplanmäßig bereitzustellen.
TOP 7: Gewerbeentwicklung
Die gewerbliche Entwicklung Bellheims konzentriert sich östlich bzw. 
nordöstlich der Ortslage. Das östliche Gewerbegebiet „Weidensatz-
Weiher“ ist bereits vollständig bebaut; das Gebiet „Nord-Ost“ ist mit 
4 Abschnitten erschlossen. In Abschnitt IV und III sind noch freie 
Gewerbeflächen verfügbar. Für einen weiteren 5. Abschnitt bis zum 
nördlichen Waldrand gibt es noch kein Baurecht in Form eines Bebau-
ungsplanes, jedoch die Sicherung als Entwicklungsfläche im Flächen-
nutzungsplan.
Die Verbandsgemeinde wird demnächst die nächste Generalfort-
schreibung des Flächennutzungsplanes angehen. Der Planungspro-
zess wird sich über 2 bis 3 Jahre ziehen. In einer Vorstufe würde es 
sich in Bezug auf das gewerbliche Entwicklungspotential in Bellheim 
lohnen, mögliche Potentialflächen auf Realisierbarkeit zu prüfen.
Herr Gärtner teilt mit, dass Herr Fischer vom gleichnamigen Büro aus 
Mannheim in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss den Auf-
bau, Inhalt sowie die Kosten eines Gewerbeentwicklungskonzeptes 
vorstellte. Die Kosten für die Erstellung eines Gewerbeentwicklungs-
konzeptes belaufen sich auf 10.000 € brutto, welche überplanmäßig 
bereitzustellen wären. Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt 
dem Gemeinderat das Planungsbüro Fischer aus Mannheim mit der 
Erstellung eines Gewerbeentwicklungskonzepts für die Gemeinde 
Bellheim zu beauftragen.
Herr Schwab teilt mit, dass die Erstellung des Gewerbeentwick-
lungskonzepts als Vorbereitung für die Gesamtfortschreibung des 
Flächennutzungsplanes dienen könnte und somit für die Entwicklung 
der nächsten 10-15 Jahre entscheiden sei. Er schlägt vor, dass Herr 
Fischer erste konkretisierte Ideen im Ausschuss für Ortsentwicklung, 
Dorferneuerung und Innerortsstärkung (ODI) vorstellen sollte.
Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses und beschließt das Planungsbüro Fischer aus Mannheim mit 
der Erstellung eines Gewerbeentwicklungskonzepts für die Gemeinde 
Bellheim zu beauftragen. Die Kosten von 10.000 € sollen überplan-
mäßig bereitgestellt werden. Sobald Herr Fischer erste konkretisierte 
Ideen erarbeitet hat, sollen diese im ODI vorgestellt werden.
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TOP 8: Ehemalige Hausmeisterwohnung Realschule plus
In der Ratssitzung vom 24.06.2015 wurde beschlossen, dass die 
Räume der ehem. Hausmeisterwohnung künftig zu Verwaltungszwe-
cken angemietet werden. Die VG hat zur Sanierung des Gebäudes 
derzeit Kosten in Höhe von ca. 190.000 - 200.000€. Für die Ortsge-
meinde entstehen durch die Miete folgende Kosten:
- 7,50 €/qm Miete (für Büroräume ortsüblich), bei 91 qm somit 682,50 €
- 50 € Nebenkosten für die Garage
- 60 € Nebenkosten für Stellplätze, die gebaut werden
= 792,50 € monatlich
- Hinzu kommen Betriebskosten für EDV (mit Rathaus verbunden), 
Telefon, Portier etc. nach Bedarf in Höhe von ca. 450 €

Zum Vergleich: Aktuell hat die Ortsgemeinde monatliche Kosten von 
1.034 € für 61 qm.
Für die Einrichtung von Elektronik, EDV, Telefonanschlüssen, Türen, 
Bürobeleuchtung etc. entstehen zusätzliche Einmal-Kosten in Höhe 
von rund 20.000 €. Die VG beteiligt sich zu 50% an der Summe. Über 
die Investition der übrigen 10.000 € wäre zu entscheiden.
Der Bauausschuss empfahl dem Haupt- und Finanzausschuss den 
Kosten zur Anschaffung der Infrastruktur von insgesamt rund 10.000 € 
(50%) zuzustimmen. Der Haupt- und Finanzausschuss folgte in seiner 
Sitzung vom 22.07.2015 dieser Empfehlung und empfiehlt wiederum 
dem Gemeinderat, für die Einrichtung der Infrastruktur in der ehema-
ligen Hausmeisterwohnung bis zu 10.000 € außerplanmäßig aus den 
liquiden Mitteln bereitzustellen.
Die CDU-Fraktion teilt mit, dass sie der Auffassung ist, dass der 
Bürgermeister im Rathaus sitzen sollte. Daher wird sie sich bei der 
Abstimmung enthalten.
Beschluss (bei 12 Für- und 1 Gegenstimme sowie 7 Enthaltungen):
Der Gemeinderat folgt den Empfehlungen des Bauausschuss sowie 
des Haupt- und Finanzausschuss und beschließt sich mit 50% 
(10.000 €) an den Kosten für die Einrichtung der Infrastruktur in der 
ehem. Hausmeisterwohnung zu beteiligen. Die Summe ist außerplan-
mäßig aus den liquiden Mitteln bereitzustellen.
TOP 9: Erlass einer Veränderungssperre für die Gewerbegebiete 
„Weidensatz-Weiher I-III“ und „Nord-Ost IV“
Auf die Beratungen unter TOP 2 wird Bezug genommen.
Herr Schwab teilt mit, dass vier Mitglieder der CDU auch an dieser 
Beschlussfassung bewusst nicht teilnehmen werden. Ratsmitglied 
Wolff schließt sich an.
Beschluss (bei 11 Für- und 1 Gegenstimme sowie 3 Enthaltungen):
1.  Sofern der städtebauliche Vertrag (Ortsgemeinde Bellheim - Pri-

vatperson, vom 18.08.2015) nicht erfüllt werden sollte, so erlässt 
die Gemeinde Bellheim am 19.09.2015 eine Veränderungssperre 
für die Gewerbegebiete „Weidensatz-Weiher I-III“ und „Nordost 
I-IV“ als Satzung. Die Veränderungssperre ist ortsüblich bekannt 
zu machen.

2. Werden die Vertragsinhalte durch die Privatperson erfüllt, so gilt 
die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zur Änderung der 
Bebauungspläne „Weidensatz-Weiher I-III“ und „Nordost I-IV“ als 
bestätigt. Die Aufhebung ist ortsüblich bekanntzumachen. Eine 
Veränderungssperre kann infolge dessen nicht mehr erlassen wer-
den.

Anmerkung: Die Ratsmitglieder Schwab, Metz, Dollt, Wolff und Gehr-
lein nehmen an der Beschlussfassung nicht teil.
TOP 10: Antrag auf Änderung der Gestaltungssatzung
Herr Gärtner teilt mit, dass ein Antrag der CDU-Fraktion aus Änderung 
der Gestaltungssatzung einging. Der Antrag sieht vor, die §§ 3 und 4 
der Gestaltungssatzung sowie die Absätze 1 und 2 des § 5 vollständig 
zu streichen. In den §§ 6 und 8 sollen kleinere Änderungen vorgenom-
men werden.
Herr Gärtner erteilt Herrn Schwab dazu das Wort.
Herr Schwab erläutert, dass nach Auffassung der CDU-Fraktion die 
Gestaltungssatzung negative Auswirkungen auf die Gemeinde hätte. 
Einige unschöne Gestaltungen konnten dagegen mit Hilfe der Satzung 
nicht verhindert werden. Daher wird vorgeschlagen, entscheidende 
Punkte oder evtl. auch die ganze Satzung zu streichen. Zunächst wur-
den Änderungen vorgeschlagen.
Die FWG schließt sich der Meinung der CDU an, fordert jedoch gemäß 
Vorschlag der Verwaltung zunächst eine Anhörung des Büros PISKE.
Herr Eßwein führt aus, dass die Gestaltungssatzung auf jahrelange 
Beratung beruht und nicht zu eilig übergangen werden sollte. Er rät 
ebenfalls zu einer Stellungnahme von PISKE sowie weiterer Beratung 
im Bauausschuss und ODI.
Seitens der CDU wird diese Anregung als positiv empfunden, aller-
dings sollte die Angelegenheit dadurch nicht zu lange verzögert wer-
den. Bis Oktober sollte der Punkt wieder im Rat thematisiert sein. Die 
enge Zeitplanung sei auch für den Bebauungsplan „Umfeld Haupt-
straße 140“, der die neue Gestaltungssatzung aufgreifen soll, ent-
scheidend. Die SPD folgt den Ausführungen und verweist auf den 
Zusammenhang der Gestaltungssatzung mit vielen aktuellen Punkten. 
Eine Beratung im Ausschuss soll zeitnah erfolgen.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat folgt dem Antrag der CDU dahingehend, dass eine 
Überarbeitung der Gestaltungssatzung erfolgen soll. Die Verwaltung 
wird beauftragt zunächst eine Stellungnahme des Büros PISKE ein-
zuholen. Die Kosten hierfür werden außerplanmäßig bereitgestellt. 
Anschließend soll die Angelegenheit im ODI sowie im Bauausschuss 
beraten und bis Oktober 2015 an den Gemeinderat zurückgegeben 
werden.
TOP 11: Vergabe von Arbeiten
a) Rohbauarbeiten Festhalle - Submission am 13.08.2015
Am 13.08.2015 fand die Submission zu den Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen im Rahmen der Sanierung der Festhalle statt. Frau 
Mohr-Neumeister wertete die Angebote anschließend fachlich und 
rechnerisch aus und erstellte einen Vergabevorschlag.
Herr Eßwein teilt mit, dass zwei Bellheimer Firmen jeweils ein Angebot 
abgaben. Die Angebote lagen preislich knapp beieinander. Ursprüng-
lich waren 30.000€ für die Maßnahme angesetzt, da sich jedoch mehr 
Arbeiten als erforderlich erweisen, liegt der Betrag nun höher.
Der günstigste Bieter, die Fa. Peter Weber aus Bellheim bietet die 
Leistungen für 39.439,42€ an. Die Fa. Fritz Dörrzapf aus Bellheim liegt 
bei 42.382,33€.
Die Kosten für das Gewerk sind in der ursprünglichen Gesamtbe-
schlussfassung des GR für das Projekt beinhaltet.
Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat beschließt dem günstigsten Bieter, der Fa. Peter 
Weber den Auftrag zum Preis von 39.439,42€ zu erteilen.
TOP 12: Einwohnerfragestunde
a) Bebauungsplan „Umfeld Hauptstraße 140“
Ein Bürger hinterfragt den Beschluss zu TOP 6 und dessen Hinter-
grund. Herr Gärtner teilt mit, dass der Aufstellungsbeschluss zum 
Bebauungsplan „Umfeld Hauptstraße 140“ mit erweitertem Geltungs-
bereich gefasst wurde. Nun sei eine Konzeptentwicklung geplant, 
anschließend soll der Bebauungsplanentwurf entsprechend ausgear-
beitet werden. Dieser Entwurf geht dann in die Offenlage.
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass im Geltungsbereich eines qualifi-
zierten Bebauungsplanes § 34 BauGB nicht mehr gilt, sondern durch 
die Festsetzungen des Bebauungsplanes überlagert wird.
b) Bebauungsplan „Schul- und Wohngebiet am Spiegelbach-
park“
Ein Bürger fragt nach, ob sich sein eingereichter Bauantrag (2 Wohn-
einheiten) in den Planentwurf zum Bebauungsplan „Schul- und 
Wohngebiet am Spiegelbachpark“ einschließlich der unter TOP 4 
beschlossenen Änderungen einfügt. Ihm wird mitgeteilt, dass dies der 
Fall sei. Sein Bauantrag müsse nach aktuellem Planentwurf nicht ver-
ändert werden.
c) Grundstücke der Gemeinde entlang des Spiegelbaches
Ein Bürger teilt mit, dass die Grundstücke der Gemeinde entlang des 
Spiegelbaches stark zugewachsen seien und die Pflanzen teils über 
die gesamte Breite des Baches ragen. Er bittet darum, die Bachstau-
den zu entfernen. Darüber hinaus fragt er nach, was in diesem Bereich 
geplant sei. Herr Gärtner teilt mit, dass ein Konzept zur Innenentwick-
lung in Planung sei, dies jedoch noch nicht endgültig beschlossen 
wurde.
TOP 13: Informationen - Anfragen
a) Anlehnbügel für Fahrräder am Friedhof
Herr Gärtner teilt mit, dass am Friedhof bei der Leichenhalle ein 
Anlehnbügel für Fahrräder montiert werden soll, da keinerlei Abstell-
möglichkeit für Fahrräder besteht.
Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 950€ brutto.
b) Auffüllungen Spiegelbachpark
Frau Trapp berichtet, dass der Spiegelbachpark aufgefüllt wurde. Sie 
bedankt sich bei Herrn Christian Hambsch, der den erforderlichen 
Schacht spendete, sowie bei der Fa. Gärtner, die die Kanalrohre spen-
dete und die Auffüllungen kostenfrei durchführte. Es befinden sich nun 
Abwasser- und Wasserleitungen nordwestlich im Park.
c) Anschaffung eines Toilettenwagens
Herr Gärtner teilt mit, dass gemäß Beschluss des Haupt- und Finanz-
ausschuss vom 23.07.2015 kein Toilettenwagen gekauft, sondern 
angemietet wird.
Der Preis beläuft sich auf ca. 500 € für einen behindertengerechten 
Toilettenwagen für 5-6 Tage.
d) Sachstand Skaterplatz
Auf Nachfrage der SPD (Herr Hauk) teilt Herr Gärtner mit, dass das 
Thema Skaterplatz zurzeit durch Herrn Schreiner mit den Behörden 
abgestimmt wird. Da sich Herr Schreiner derzeit in Elternzeit befindet, 
sollen weitere Informationen im September erfolgen.
e) 35 Jahre Erste Kontakte zu Kozmin - Offizieller Besuch in 
Bellheim
Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der ersten Kontakte zu Kozmin 
findet am Do., den 27.08.2015 ein offizieller Empfang der Gäste durch 
Herrn Gärtner am Bürgerhaus, Haupstraße 140, statt. Anschließend 
erfolgt die Verteilung der Gäste an die Gastfamilien und das weitere 
Programm.
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f) Bewilligung einer Landeszuwendung für das Betreuungsange-
bot der Grundschule
Herr Gärtner informiert, dass seitens des Landes die Bewilligung einer 
Zuwendung von 4.092,00€ für das Betreuungsangebot der Grund-
schule (Schuljahr 2015/2016) beschieden wurde.
g) Asylbewerber in Bellheim
Nach aktuellen Zahlen sind derzeit 104 Asylbewerber in der Verbands-
gemeinde Bellheim untergebracht. Die Anzahl der in Bellheim unterge-
brachten Asylbewerber beträgt weiterhin 48. Darüber hinaus befinden 
sich ca. 15 Menschen in der Verbandsgemeinde, die einen anderen 
Status erhalten haben und aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
rausfallen. Diese leben jedoch nach wie vor in ihren Wohnungen, die 
ihnen zugewiesen wurden.
h) Sachstand Straßensanierung
Herr Metz bittet darum, in der nächsten Ratssitzung einen Sachstand 
zur Sanierung Hintere Straße zu erhalten. Herr Kern teilt mit, dass im 
Bauausschuss regelmäßig der aktuelle Stand mitgeteilt wird, dies soll 
nun auch an den Rat weitergegeben werden.
i) Hundestation an der Gasstation Hördter Straße
Herr Metz teilt mit, dass im Zuge des Neubaus einer Gasstation an der 
Hördter Straße die Hundestation (Halterung für Tüten) umgefallen sei. 
Die Hundestation sollte spätestens nach Fertigstellung der Gasstation 
wieder errichtet werden.
j) Stele am Bellemer-Heiner-Platz
Herr Metz weist darauf hin, dass am Bellemer-Heiner-Platz die Stele 
umgestoßen wurde. Die Verwaltung wird gebeten dies zu überprüfen 
und die Aufrichtung der Stele zu veranlassen.
k) Fanta-Spielplatz-Initiative
Es wird mitgeteilt, dass die Gemeinde Bellheim leider nur sehr wenige 
Stimmen im Rahmen der Fanta-Spielplatz-Initiative erhalten habe. 
Dies wird auf zu wenig Bekanntmachung und fehlendes Engagement 
zurückgeführt. Beispielsweise wurden verteilte Plakate in den Schulen 
nicht aufgehängt.
l) Spenden für Asylbewerber
Auf Nachfrage teilt Herr Gärtner mit, dass Spenden (Haushaltsge-
genstände etc.) für Asylbewerber gerne von Herrn Radu entgegenge-
nommen werden. Dieser sei auch gerne bereit auf Nachfrage Sachen 
abzuholen. Textilien (Bettwäsche, Kleidung etc.) dürfen leider nicht 
angenommen werden.
m) Pfosten Spiegelburgring / Postgraben
Frau Schmitteckert teilt mit, dass am Fußgängerweg zwischen Spie-
gelburgring und Postgraben ein Posten gelockert wurde und nun nur 
provisorisch in der Haltung steckt. Die Verwaltung wird gebeten dies 
zu überprüfen und die Befestigung des Pfostens zu veranlassen.

Werkausschuss der Verbandsgemeinde 
Bellheim - Abwasserbeseitigung  

der VG Bellheim
Die Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Bellheim - 
Abwasserbeseitigung der VG Bellheim am 16.09.2015 entfällt.

Einladung
zur nichtöffentlichen 7. Sitzung  

des Ausschusses für Ortsentwicklung,  
Dorferneuerung und Innerortsstärkung  Bellheim

am Mittwoch, dem 16. September 2015, 18.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim, Schubertstraße 18, 76756 Bell-
heim.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Straßensanierung - Sachstand
2. Antrag auf Änderung der Gestaltungssatzung
3. Bauhofhalle
4. Begrünung der Pflanzbeete in der Postgrabenstraße
5. Spielplatzunterhaltungsarbeiten - Modellspielplatz - Rollschuh-

bahn - Erneuerung der Holzeinfassung
6. Ersatzbeschaffung von Geschwindigkeitsanzeigen
7. Grünanlage am südlichen Ortseingang „Bellemer-Heiner-Platz“ - 

Unterhaltungsarbeiten
8. Verkehrsangelegenheiten
9. Informationen - Anfragen

Paul Gärtner, Ortsbürgermeister
Hinweis: Die Tops 1-3 werden in gemeinsamer Sitzung mit dem Bau-
ausschuss Bellheim beraten.

Bauausschusses Bellheim
Am Mittwoch, 16. September 2015, 18.00 Uhr, findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim, eine nichtöffentliche Sitzung des 
Bauausschusses Bellheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1. Straßensanierung - Sachstand
2. Antrag auf Änderung der Gestaltungssatzung
3. Bauhofhalle
4. Mietwohngebäude Rebenweg - Balkonsanierung
5. Bellheim, Ententeich in Grünanlage entlang Spiegelbach zwi-

schen Fortmühl- und Schubertstraße, Unterhaltungsarbeiten
6. Festplatz Bellheim
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
9. Informationen - Anfragen
Hinweis: Die TOPs 1 bis 3 werden in gemeinsamer Sitzung mit dem 
Bauausschuss Bellheim beraten.

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Sa., 12.09.15 
So., 13.09.15 Kulturverein Bellheim 14. Grumbeerfeschd Kartoffelhof Böhm Sa., 16.00

So., 11.00

Bellheim Fr., 18.09.15 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 21.00

Bellheim So., 20.09.15 Kita Flohzirkus Flohmarkt Schneider-Halle

Knittelsheim Di., 15.09.15 Gemeinde AK Jugend, Kultur und Soziales Gemeindehaus

Knittelsheim Sa., 19.09.15 Förderverein Kinderflohmarkt mit Kaffeeklatsch Gemeindehaus

Ottersheim Fr., 11.09.15 IG Kerwe Kerweeröffnung Kerweplatz 18.00

Ottersheim So., 13.09.15 IG Kerwe Bayerischer Frühschoppen Dorfplatz 10.30

Ottersheim Di., 15.09.15 IG Kerwe Kerwebeerdigung Dorfplatz ca. 19.00

Ottersheim Sa., 19.09.15 SPD 25 Jahre Ortsverein Ottersheim Bürgerhaus

Ottersheim So., 20.09.15 Angelsportverein Abangeln Bärensee 08.00

Zeiskam Fr., 11.09.15 
So., 13.09.15 Reit- und Fahrverein Deutsche Jugendmeisterschaften Reitstadion

Zeiskam Sa., 12.09.15 Arbeiterverein Bähnelfahrt Abfahrt: Feuerwehr 12.00

Zeiskam Mo., 14.09.15 
So., 20.09.15 

Kath. Kirchenge-
meinde Große Gebetswoche Pfarreiengemeinschaft

Zeiskam So., 20.09.15 GV Frohsinn Tagesausflug
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Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 
72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), 
E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 21.10.15
Mittwoch, 18.11.15
Mittwoch, 16.12.15
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim, St. Bartholo-
mäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt, St. Laurentius 

Lustadt, St. Michael Weingarten
Freitag, 11.09.
Weingarten: 08.30 Uhr Schuleröffnungsgottesdienst
Ottersheim: 16.15 Uhr Kirchenentdeckungsgottesdienst

19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr hl. Messe
Weingarten: 18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 12.09. - Kollekte in den Vorabendmessen f. die kirchl. 
Medienarbeit
Zeiskam: 11.30 Uhr Dankamt zur Diamantenen Hochzeit von Karl und 
Eleonore Krebs
Bellheim: 14.00 Uhr Trauung der Brautleute Andreas Diete und Dani-
ela Ley
Weingarten: 14.00 Uhr Trauung der Brautleute Michael Beck und 
Chantal Weller
Knittelsheim: 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
Lustadt/Unterdorf: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. die Pfarrgemeinde
Sonntag, 13.09.
Schriftlesungen: Jesaja 50,5-9a; Markus 8,27-35;
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse, Amt f. Gustav u. Hermine Lutz
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, mitgestaltet vom Frauenchor der TG (Tur-
nergemeinschaft) Waldsee
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes (Pfr. Trauth)
Ottersheim: 09.30 Uhr Amt f. Hubert Gadinger - Kirchweih
Zeiskam: 10.30 Uhr Amt f. Anna und Richard Ullmayer und verst. 
Angehörige, Kirche für Kinder
Ottersheim: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Beginn der großen Gebetswoche
Montag, 14.09. - Kreuzerhöhung
Weingarten: 18.30 Uhr hl. Messe, im Anschluss gestaltete Betstunde 
für die Zeit der Anbetung
20.30 Uhr Komplet (Nachtgebet in der Kirche)
Dienstag, 15.09. - Gedächtnis der Schmerzen Mariens
Lustadt/Unterdorf: 18.30 Uhr hl. Messe im Anschluss gestaltete Bet-
stunde für die Zeit der Anbetung
20.30 Uhr Komplet (Nachtgebet in der Kirche)
Mittwoch, 16.09. - Hl. Kornelius und hl. Cyprian
Ottersheim: 18.30 Uhr Amt für die Verstorbenen und Gefallenen 
unserer Pfarrgemeinde im Anschluss gestaltete Betstunde für die Zeit 
der Anbetung
20.30 Uhr Komplet (Nachtgebet in der Kirche)
Donnerstag, 17.09. - Hl. Hildegard
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe im Anschluss gestaltete Betstunde für 
die Zeit der Anbetung
19.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
20.30 Uhr Komplet (Nachtgebet in der Kirche)
Freitag, 18.09.
Knittelsheim: 18.30 Uhr hl. Messe im Anschluss gestaltete Betstunde 
für die Zeit der Anbetung
20.30 Uhr Komplet (Nachtgebet in der Kirche)

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellheim Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeer-
neuerung im Pfarrheim
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So., 13.00 - 14.00 Uhr; Di., 16.00 - 17.00 Uhr

Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 Uhr-
Messe !)
Sonntag, 13.09.: Eugen Geißert, Tel. 8849
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim 

St. Michael Bellheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Für unsere Jugendlichen/Firmlinge:
Gruppenstunde zum Thema Beichtvorbereitung am Samstag, 19. 
September in Ottersheim um 10.00 Uhr, in Bellheim und 13.30 Uhr 
und in Lustadt um 15.00 Uhr.
Das Nachholtreffen für die Gruppenstunden vom 20.06. (Glaubens-
bekenntnis) und 27.06. (Sei besiegelt/Salbung Firmung) sowie 19.09. 
(Beichtvorbereitung) ist am Mittwoch, 23.09., um 17.00 Uhr im Pfarr-
heim in Bellheim.
Zum Vormerken der nächsten Termine - diese schon mal auf einen 
Blick:
Zeiskam (KITA): Fr., 10.09.15, 19.00 Uhr Filmabend (freiwillig)
Bellheim (Pfarrheim): Sa., 12.09.15, 10.00 Uhr Vorbereitung Firmgodi 
(freiwillig)
Zeiskam (Kirche): Mi., 30.09.15, 18.00 Uhr Beichte
Bellheim (Kirche): Do., 01.10.15, 19.00 Uhr Beichte
(Anmeldung über die Katechetinnen bzw. über das Pfarrbüro!)
Bellheim (Pfarrheim): Fr., 02.10.15, 19.00 Uhr Jugendversammlung 
(Pfarrei-Wahlen)
Bellheim (Kirche): Do., 08.10.15, 18.00 Uhr hl. Messe und Probe Firmung
Bellheim (Kirche): Fr., 09.10.15, 18.00 Uhr Firmung
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Für unsere Messdiener:
Ottersheim: So., 13.09., Dienst Gruppe 2
Zeltlager-Fahrt 2015 nach Annweiler am Trifels
Und wieder eine tolle Zeltlagerwoche voller Spiel, Spaß und Begeg-
nung vorbei! Um das Thema „Mittelalter“ drehte sich alles, was in ihr 
vorbereitet, veranstaltet und gestaltet wurde. Als es am letzten Tag 
dann hieß: „Koffer packen, aufräumen, Zelte sauber machen“, freuten 
sich viele schon wieder auf das kommende Jahr.
So ein großes, im Gesamten über dreißig Mann-starke „Mittelalter“-
Zeltlager braucht eine Menge Ritter und Burgfrauen, um das ganze 
Drumherum zu stämmen. Unser besonderer Dank für ihre Hilfe gilt 
darum dieses Jahr:
- an erster Stelle natürlich wie jedes Jahr unserem großartigen 
Küchenteam, das uns trotz höchst provisorischer Küche aufs Beste 
versorgt und verköstigt hat
- der Spedition Fritz Fuchs, die uns wieder ihren Lkw zum Transport 
von Material und Zelten bereit gestellt hat
- Klaus Becki, der mit viel Geduld die Hin- und Rückfahrt des Lkws 
gemeistert hat
- der Bellheimer Brauerei für den geliehen Kühlschrank zur Lebens-
mittelaufbewahrung
- dem Kartoffelhof Böhm, der uns eine große Obst- und Gemüse-
spende überreicht hat
- den beiden Bellheimer Apotheken (der Sonnenapotheke und der 
Löwen-Apotheke) für ihre großzügigen Materialspenden
- der Bäckerei Kaiser für ihre wunderbare Brot- und Brötchenversor-
gung
- und zuletzt allen Eltern, die uns durch ihre Kuchenspende die Zeltla-
gertage versüßt haben.
Wir freuen uns auf eine nächste Aktion mit euch!
Zentraler Einführungsgottesdienst
Am Sonntag, den 20.09., findet um 10.00 Uhr ein zentraler Gottes-
dienst mit allen Gemeinden in Bellheim statt. Der Gottesdienst bildet 
den Abschluss der Großen Gebetswoche und den Vorstellungsgottes-
dienst von unserem neuen Kaplan Sebastian Bieberich. Wenn jemand 
von den Messdienern/Messdienerinnen aus den anderen Gemeinden 
(außer Bellheim) bei diesem Gottesdienst mitdienen möchte, seid ihr 
herzlich eingeladen. Meldet euch dazu bitte bis zum Donnerstag, den 
17.09., im Pfarrbüro (Name und Ort), damit wir dem Bellheimer Sak-
ristan und Leitungsteam Bescheid geben können. Organisiert bitte 
auch, dass ihr mit euren eigenen Gewändern und Kordeln zum Dienst 
kommt. Treffpunkt ist am Sonntag, den 20.09., um 09.30 Uhr in der 
Bellheimer Sakristei. Achtung: Da wir mit zahlreichen Messdienern 
rechnen, gibt es für die Übernahme einer größeren Aufgabe im Got-
tesdienst keine Gewähr. Wir würden uns dennoch sehr darüber freuen, 
wenn bei diesem Gottesdienst möglichst viele Gemeinden auch unter 
den Messdienern vertreten wären.
Einladung zur Mitwirkung am Projektchor
Anlässlich der Firmung in Bellheim am 9. Oktober 2015 um 18.00 Uhr.
Die Proben finden zu folgenden Terminen jeweils von 19.30 Uhr - 
21.00 Uhr im kath. Pfarrheim St. Michael statt:
Mittwoch, 16.09.2015
Montag, 21.09.2015
Mittwoch, 30.09.2015
Mittwoch, 07.10.2015
Die Leitung des Projektchors obliegt Miriam Winkler, die für Rückfra-
gen unter der Nr. 0179/7183769 zu erreichen ist.
Großes Gebet (14.-20. September):
Zum ersten Mal feiern wir in diesem Kirchenjahr das Große Gebet in 
einer neuen Form: nicht mehr an verschiedenen Sonntagen über das 
Jahr verteilt, sondern eine ganze Woche lang jeden Abend. Wie bis-
her werden alle sechs Gemeinden und alle sieben Kirchen darin ein-
bezogen. Die Woche wurde ausgewählt, weil am 17. September der 
Festtag der heiligen Hildegard von Bingen gefeiert wird, unser neues 
Patronatsfest.
Ein genaues Programm werden wir am Ende der Sommerferien ver-
öffentlichen. Schon jetzt weisen wir darauf hin, dass an jedem Tag 
dieser Woche nur eine heilige Messe gefeiert wird, an die sich eine Zeit 
der Anbetung anschließen wird. Die Messfeiern in der betreffenden 
Woche finden also wie folgt statt:
Montag, 14.09., 18.30 Uhr: Weingarten
Dienstag, 15.09., 18.30 Uhr: Lustadt/Unterdorf
Mittwoch, 16.09., 18.30 Uhr: Ottersheim
Donnerstag, 17.09., 18.30 Uhr: Zeiskam
Freitag, 18.09., 18.30 Uhr: Knittelsheim
Samstag, 19.09., 18.30 Uhr: Lustadt/Oberdorf
Sonntag, 20.09., 08.00 Uhr: Bellheim: Laudes (Morgenlob), anschl. 
Anbetung, 10.00 Uhr Gemeinsames, feierliches Hochamt aller 
Gemeinden in Bellheim mit Einführung des neuen Kaplans Sebastian 
Bieberich.
Auch an diesem Sonntag finden keine weiteren Messfeiern in der Pfar-
reiengemeinschaft statt (mit Ausnahme der Abendmesse des Pfarr-
verbandes).
Die einzelnen Abende beginnen mit der Eucharistiefeier mit Predigt, 
anschließend gestaltet die jeweilige Gemeinde die Zeit der Anbetung; 
der Abend schließt mit der Komplet (kirchl. Nachtgebet) um 20.30 Uhr.

Der Mensch im Lichtkreis Gottes - aktuelle 
Botschaft der Kirchenlehrerin Hildegard von 
Bingen -

Die Hl. Hildegard von Bingen wird die Pat-
ronin unserer zukünftigen Großpfarrei sein. 
Doch wer war sie? Da gibt es vieles zu 
entdecken. Und vor allem: Was hat sie uns 
heute noch zu sagen? Um dem auf die Spur 
zu kommen, laden wir ein zu einem Vor-
tragsabend am 23.09.2015 um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim in Bellheim.

Als Referentin konnten wir erfreulicherweise Sr. Hiltrud aus Eibingen 
gewinnen. Sie lebt in der Abtei St. Hildegard, die auf eine Gründung 
durch Hildegard von Bingen zurückgeht, und hat sich die Verkündi-
gung von Leben und Wirken der Hl. Hildegard zur besonderen Auf-
gabe gemacht.
Im Anschluss an den Vortrag besteht bei einem kleinen Umtrunk die 
Möglichkeit zur Begegnung mit Sr. Hiltrud und untereinander.
Zur Deckung der Unkosten wird um einen kleinen Spendenbeitrag 
gebeten
Es lädt ein: Der Arbeitskreis Heilige Hildegard von Bingen
Caritas-Kollekte am 26./27. September 2015:
Landflucht und schrumpfende Bevölkerung - die Caritas thematisiert 
den demografischen Wandel. Hilf mit, den Wandel zu gestalten!
Unter dem Motto „Stadt-Land-Zukunft“ beschäftigt sich die Kampa-
gne des Deutschen Caritasverbandes in diesem Jahr mit den Auswir-
kungen des demografischen Wandels. Klar ist, dass die Zahl älterer 
Menschen deutlich zunehmen, der Anteil Jüngerer hingegen sinken 
wird. Wie gelingt es, mit diesen Veränderungen konstruktiv umzuge-
hen? Welche Herausforderungen sind damit verbunden und welche 
Chancen, die genutzt werden sollten? Es geht darum, Potenziale zu 
erkennen und zu nutzen und sich mit den Veränderungen einer älter 
werdenden Gesellschaft realistisch auseinanderzusetzen. Dies ist eine 
Aufgabe, die alle betrifft: Politik und Gesellschaft, aber auch Kirche, 
Verbände und Akteure der Zivilgesellschaft Die Caritas-Kampagne will 
einen Beitrag leisten bei der Suche nach Ideen und beispielgebenden 
Projekten. Weitere Informationen, die Kampagnen-Plakate und Videos 
zum Thema finden Sie ebenfalls auf www.stadt-land-zukunft.de.
Caritas Spendenkonto für Flüchtlingshilfe der Diözese Speyer: 
LIGA Bank e.G., IBAN: DE607 509 0300 0000 044440

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, Tel.
Nr. 07272/973050 / FaxNr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Mo. + Fr., 09.00-12.00 Uhr, Mi., 
09.30-12.00 Uhr, Di. + Do., 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer) und in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr 
im Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@bis-
tum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB 
Germersheim: Tel. 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim: Kuhardter Straße 37, 
76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177, Fax. 07272/919178, e-mail: 
s.geppert@ruelzheim.de

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Vereinsnachrichten aus der VG

Gewerbeverband  
VG Bellheim e.V.

Einladung 
zur Generalversammlung

am Donnerstag, 17.09.2015, 19.30 Uhr im Bellheimer Braustübl
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung der neuen Mitglieder
- Bericht der Kassenprüfer
- Termine Verkaufsoffene Sonntage 2016
- Werbung
- Neuwahlen
- Sonstiges
Anträge und Vorschläge können gerne bei der Vorstandsschaft schrift-
lich eingereicht werden.
Um besser planen zu können, bitten wir bis zum 11.09.15 um Zusage.

Sternwarte Bellheim e.V.
Öffentlicher Beobachtungsabend am 

18. September 2015
Der Verein Sternwarte Bellheim e. V. lädt ein zu 
einem Beobachtungsabend mit Sternenführung 

am Freitag, dem 18.09.2015, 21.00 Uhr in der Sternwarte Bellheim, 
Zeiskamer Straße (Nähe Schwimmpark). Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Führung dauert ca. ein Stunde. Danach ist aber weiteres Beobach-
ten möglich. Die Veranstaltung findet nur bei klarem und wolkenlosem 
Himmel statt. Objekte der Beobachtung sind: Sommer-/Herbststern-
himmel, Mond, Offene Sternhaufen, Kugelsternhaufen, Doppelsterne 
und Galaxien (Andromeda).

Hinweis:
Am 28.09.2015 findet ein totale Mondfinsternis statt. Wir bieten des-
halb einen zusätzlichen Beobachtungsabend an (nur bei gutem Wet-
ter). Der Ort wird noch bekannt gegeben. Beachten Sie hierzu die 
Informationen auf unserer Homepage www.sternwarte-bellheim.de

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Vorbereitung  

unter schwierigen Umständen
Kleiner Kader der RPS-Damen der SG OBZ
In seinem dritten Jahr als Trainer der ersten Damen-

mannschaft der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam musste Trainer 
Jens Zwissler einige widrige Umstände in Kauf nehmen, um sein 
Team auf die bevorstehende Saison vorzubereiten. Neben fehlender 
Hallenkapazitäten, Urlaub der Spielerinnen und anderen Widrigkeiten 
war eine geregelte Vorbereitung des Tabellendritten der letzten Spiel-
zeit nahezu unmöglich. Auch wird die sehr geringe Kadergröße eine 
hohe Belastung der Spielerinnen mit sich bringen und Verletzungen 
nach sich ziehen. Zudem muss Zwissler auf Kim Reichling (Auslands-
aufenthalt), Julia Hermann (Kreuzbandriss) und Daniela Jennewein 
(Rücktritt aus beruflichen Gründen) in der neuen Spielzeit verzichten, 
ein zusätzliches Manko für das Team, das dadurch enger zusammen-
rückte. Verstärkungen, die den Ausfall hätten kompensieren können, 
waren nicht in Sicht. Dennoch schaut Jens Zwissler und seine Mann-
schaft optimistisch in die neue Saison. Aus der Not heraus wurden 
fünf B-Jugendspielerinnen in die Vorbereitung mit integriert, die hin 
und wieder zum Einsatz kommen sollen, wenn dies möglich ist. Positiv 
dabei das Engagement, der Wille und Ehrgeiz der Jugendlichen sich 
handballerisch auf hohem Niveau weiterzuentwickeln.
Auf das mögliche Saisonziel angesprochen dämpft Zwissler die Erwar-
tungen und verweist auf die Spielerinnenanzahl. „Sollte das Team ver-
letzungsfrei bleiben, so haben wir mit dem Abstieg sicherlich nichts 
zu tun. Doch könnte es eng werden, wenn uns das Verletzungspech 
einholt.“ Die Ergebnisse und das spielerische Element seines Teams 
stellten ihn zufrieden. Christin Zekl in der zentralen Mittelposition 
übernimmt Führungsaufgaben und gibt entsprechende Kommandos 
an ihre Mitspielerinnen. Unterstützt wird sie dabei von Alina Seither, 
der routiniertesten im Team. Bleibt zu hoffen, dass es Jens Zwissler 
gelingt, aus diesen sicherlich als Trainer nicht optimalen Rahmenbe-
dingungen das Beste herauszuholen. Dem einen oder anderen Favori-
ten der kommenden Saison das Leben schwer zu machen, die Klasse 
hat seine Mannschaft. Daher wäre eine lautstarke Unterstützung in 
den Heimspielen sicherlich von Vorteil.
Die SG OBZ startet mit einem Auswärtsspiel am 12.9.15 bei der HSG 
Wittlich, dem Tabellensechsten der letzten Saison. Erstes Heimspiel in 
der Spiegelbachhalle ist am 20.9.15 um 18.00 Uhr im Pfalzderby der 
TSV Kandel, Absteiger aus der dritten Bundesliga.
Das ist der aktuelle RPS-Damenkader der SG OBZ für die Saison 
2015/16:
Alina Seither, Christin Zeck, Theresa Prinz, Christina Völker, Julia 
Sefrin, Ann-Kathrin Hauck, Sabrina Scherthan, Laura Winter, Lena 
Urschel, Antje Haag, Linda Knarr

D1 - Jugend
Dramatisches Finale beschert Turniersieg in Wörth
Die männliche D1-Jugend von Trainer Rainer Faath gewinnt nach 
einem spannenden Finalspiel gegen die sehr starken Jungs aus 
Kronau/Östringen mit 12:11 und holt sich den Sparkassen Cup im 
Jugendturnier des TV Wörth. Doch zuvor mussten sich die Südpfälzer 
Jungs in den Gruppenspielen finden, denn das Team reiste ohne Yan-
nick, Jonas, Ben und Noah an. Mit einer Handverletzung schlägt sich 
derzeit Joshua herum, dennoch unterstützte er seine Mannschaft, die 
damit lediglich eine Wechselalternative besaß. In den Gruppenspielen 
zeigten die Jungs durchschnittliche Leistungen, zu statisch wirkte ihr 
Angriffsspiel und wenig spielerische Akzente konnten gesetzt werden. 
Hier machte sich nach der Sommerpause der Trainingsrückstand 
bemerkbar, denn die sonst schnell ausgeführten Laufwege und Pass-
folgen klappten nicht so wie gewohnt. Hassloch, Waldsee und Worms 
hießen die Gruppengegner. Zu Turnierbeginn konnte Hassloch mit 
11:6 geschlagen werden (Spielzeit: 1 x 15min), doch gegen Waldsee, 
dem ersten Gegner in der beginnenden Hinrunde, reichte es nur zu 
einem 6:6-Unentschieden. Hier zeigten sich die eingangs erwähnten 
Schwierigkeiten im Spielaufbau und Abwehrverhalten. Dabei hielt Lars 
den einen oder anderen schwierigen Ball und machte seine Sache 
sehr gut im Tor. Gegen Worms kam das Team zu einem ungefährde-
ten 14:8 und stand somit als Gruppensieger fest, da Waldsee gegen 
Hassloch unentschieden spielte. Im Finale gegen die badische Spit-
zenmannschaft aus Kronau/Östringen, die in deren Gruppe souverän 
Erster wurde, stellte sich Faaths Mannschaft nach dem ersten Drittel 
deutlich verbessert vor. Zunächst gingen die Badener schnell in Füh-
rung (4:2, 4.). Doch gaben sich die Jungs nicht auf und angefeuert von 
ihren zahlreichen Fans auf der Tribüne verkürzte das Team Tor um Tor. 
Nach 3:7-Rückstand (8.) drehte die D1 das Spiel. Dabei zwang sie die 
groß gewachsenen Kronauer Spieler zu technischen Fehlern, da kon-
sequenter gedeckt und schnell in der Abwehr verschoben wurde. Die 
resultierenden Ballgewinne wurden entweder von Luca durch schöne 
Einzelaktionen genutzt oder aber Sunny traf sicher per 7m-Strafwurf 
(7:7, 15.). 
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Jetzt fand ein Spiel auf Augenhöhe statt und die Führung wechselte 
hin und her. 9:9, 11:11 hießen die Zwischenstände. So ordnete Johan-
nes die Angriffsbemühungen immer wieder und konnte durch schöne 
und wichtige Treffer die Mannschaft unterstützen. Joshua, Simon und 
Max agierten konzentriert sowohl im Angriff als auch in der Abwehr 
gerade in der wichtigen Endphase des Finalspiels und gaben dem 
Team Sicherheit in den weiteren Aktionen. 20 Sekunden vor Schluss 
verwandelt Nils einen 7m-Wurf, wobei der Ball vom Innenpfosten 
ins Tor rollte. Kronau spielte dann die schnelle Mitte und passte zum 
Rechtsaußen, der völlig frei auf das SG-Tor warf. Aber während des 
Wurfs ertönte das Schlusssignal, der Ball war noch nicht über die 
Linie. Damit gewinnt die mD1-Jugend der SG Ottersheim / Bellheim / 
Zeiskam das Turnier und freute sich entsprechend.

Es spielten: Luca, Sunny, Max, Simon, Joshua, Nils, Johannes, Lars

Damen 1
Niederlage im Pokal und schwere Verletzung von Torfrau Knarr
Im Pokalspiel auf DHB-Ebene gegen die Neckarsulmer-Sport-Union 
(NSU) verloren die Oberliga-Damen der SG Ottersheim / Bellheim / 
Zeiskam das Spiel mit 20:34 (13:20). Doch schlimmer als die Nieder-
lage ist die schwere Verletzung von Torhüterin Linda Knarr, die sich 
in der 7. Minute nach einer Abwehraktion weinend am Boden wälzte 
und verletzt liegen blieb. Nach der ersten Untersuchung scheint es ein 
Kreuzbandriss am linken Knie zu sein, eventuell sogar noch ein Menis-
kusschaden. Näheres sollen weitere Untersuchungen ergeben. Zu 
diesem Zeitpunkt stand es 2:5 für die aufstiegsambitionierten Gäste. 
Dabei machten es die Südpfälzerinnen ihnen mit überhasteten Akti-
onen und den daraus resultierenden Ballverlusten zunächst einfach. 
Seline Ineichen nutzte ein ums andere Mal ihre Chance vom Kreis und 
markierte das 5:8 (11.). Danach nahm OBZ-Trainer Jens Zwissler die 
Auszeit und forderte mehr Ruhe in die Angriffsaktionen sowie besse-
res Deckungsverhalten. Aber die Gäste zogen durch zwei Treffer in 
Folge davon und erhöhten die Führung auf fünf Tore (5:10, 15.). Plötz-
lich fing sich die SG und verkürzte durch zwei Treffer von Laura Winter 
und Christina Völker (7:10, 17.). 

Nachdem Laura Winter zum 10:13 traf (23.), sah sich NSU-Trainer 
Hadzimuhamedovic gezwungen seinerseits die Auszeit zu nehmen. 
Mit der bis dahin gezeigten Leistung des Zweitligisten konnte er nicht 
zufrieden sein. Er stellte die Abwehr auf 4:2-Formation um und zwang 
die OBZ-Spielerinnen zu Würfen, die häufig nicht gut genug vorbe-
reitet waren. So erhöhten die Gäste schließlich bis zum Pausenstand 
auf 13:20. Zum Schluss der ersten Spielhälfte traf Julia Sefrin beim 
direkten Freiwurf nur den Pfosten (30.).
Nach dem Seitenwechsel dauerte es sechs Minuten, ehe Christin Zekl 
den ersten Treffer der zweiten Halbzeit überhaupt erzielte (14:20, 36.). 
Die SG-Spielerinnen spielten jetzt die Angriffe länger aus, was häufig 
dazu führte, dass die Schiedsrichterinnen Passiv anzeigten. Ärgerlich, 
dass der Posten den Südpfälzerinnen dreimal bei gut heraus gespiel-
ten Angriffsaktionen im Weg stand und somit den ein oder anderen 
verdienten Anschlusstreffer nicht zuließ. Neckarsulm zog auf 15:25 
davon (46.) und spielte ihr Spiel herunter. Erwähnenswert sei noch der 
Versuch eines Kempa-Tores von Laura Winter in der 49.Minute, aber 
wieder verhinderte der Pfosten einen Torerfolg für die SG OBZ. Für 
SG-Trainer Jens Zwissler war wichtig zu sehen, dass sein Team kon-
ditionell mit einem Bundesligisten mithalten konnte, auch wenn sieben 
Tore in 30 Minuten zu wenig sind. „Ab der 50. Minute hat uns die Kraft 
ein wenig gefehlt“, doch für die Runde sieht er die Mannschaft auf 
einem guten Weg. Auch hofft er, dass die Verletzung von Linda Knarr 
nicht ganz so schlimm wird wie allgemein befürchtet.
Es spielten und trafen für die SG:
Sefrin (3/3), Scherthan, Hauck, Zekl (2), Völker (4), Winter (5), Weber, 
Urschel (1), Jennewein (1), Seither (2/1), Prinz (2), Knarr, Haag

Herren 1
Neue Wege zur Stabilisierung der Abwehr
Peter Geiger als neuer Trainer der ersten Herrenmannschaft der SG 
OBZ bereitete seine Männer auf die kommende Spielzeit intensiv vor. 
Dabei war er bereit, neue Wege des Trainingsprogramms zu gehen 
und sein junges Team ging darauf ein. So wurde erstmals mit Hilfe 
eines Cross-Fit-Trainings in Speyer Kraft und Ausdauer ausgiebig 
trainiert. „CrossFit ist eine Fitnesstrainingsmethode, die von dem 
gleichnamigen US-amerikanischen Unternehmen vertrieben wird 
und Gewichtheben, Sprinten, Eigengewichtsübungen sowie Turnen 
miteinander verbindet. Ihr Ziel ist es, die Trainierenden in verschie-
denen Fitnessdisziplinen ausgewogen zu entwickeln: Ausdauer, Kraft 
(Leistung und Stärke), Beweglichkeit, Schnelligkeit, Geschicklichkeit, 
Balance, Koordination und Genauigkeit.
CrossFit-Trainierende rennen, rudern, springen Seil, klettern Seile 
hoch und tragen ungewöhnliche Gegenstände. Sie bewegen rasch 
große Lasten über größere Entfernungen und setzen Kraftdreikampf- 
sowie Gewichthebertechniken ein. Weiter verwenden sie Hanteln, 
Gymnastikringe, Klimmzugstangen, Kettlebells und viele Eigenge-
wichtübungen“. (Quelle: Wikipedia)
In der Vorbereitungsphase wurde viermal die Woche trainiert, davon 
zweimal je eine Laufeinheit. „Mit der Trainingsbeteiligung war ich 
zufrieden, die Mannschaft ist trainingseifrig und offen für Neues“ so 
Geiger. Als Saisonschwerpunkte sieht er zunächst die Abwehrarbeit 
an, da die SG in der vergangenen Spielzeit zu viele Gegentore kas-
sierte und er hier eine Stabilisierung wünscht. Daneben will er jeden 
einzelnen Spieler physisch und technisch weiterentwickeln. Auch ist 
ihm ein gutes Mannschaftsklima wichtig, gerade dann, wenn es mal 
nicht so richtig läuft. Leider war auch seine Mannschaft während der 
Vorbereitungsphase nicht von Verletzungen einiger Leistungsträger 
verschont geblieben. Beim hauseigenen Turnier um den Rheinpfalz-
Cup belegte seine Mannschaft den vierten Platz, zeigte hier aber 
schon die eine oder andere gelungene Aktion im Angriff. Bleibt zu hof-
fen, dass das Team weiterhin von schweren Verletzungen verschont 
bleibt. Rundenstart ist am 13.09.2015 um 18 Uhr in der Spiegelbach-
halle in Bellheim. Erster Gegner wird die TS Rodalben sein, letzte Sai-
son Dritter der Pfalzliga mit zwei Punkten Vorsprung vor der SG OBZ.
Für die SG OBZ in der Saison 2015-2016 spielen:
Timo Bauchhenß, Tobias Weinerth, Marc Seiberth, Sebastian Mohra, 
Christian Beutler, Albert Joshua, Alexander Falter, Mario Kröper, Tim 
Seyfried, Felix Kästel, Patrick Sefrin, Matthias Scheick, Lucas Benz, 
Dennis Steck, Stephen Kramer, Fabian Graap, Maximilian Kullmer, 
Daniel Benz, Sören Druck, Dennis Würges

wC-Jgd.
Vorbereitung sowie Turnierspiele in Bornheim und Schwegenheim
Kurz vor Ferienende begann auch die weibl. C-Jgd. (Jahrg. 2001/02) 
mit ihrer Vorbereitung für die kommende Pfalzligasaison 2015/2016.
Da die Fortmühlhalle am 01.09. aufgrund von Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten gesperrt war, mussten wir uns gleich eine Trainingsal-
ternative suchen. Diese war jedoch schnell gefunden. Wir konnten 
zum wiederholten Mal im Squash und Fitnesscenter Germersheim 
bei Alex und Carmen eine Trainingseinheit absolvieren. Bei Laufband, 
Fahrrad und Badminton erlebten unsere Mädels ein anderes Training, 
welches nicht nur schweißtreibend, sondern auch allen großen Spaß 
bereitet hat. Für die spontane Zustimmung von Alex für die eineinhalb-
stündige kostenfreie Nutzung der Geräte ein herzliches Dankeschön 
von den Mädels und dem Trainer!
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Am Samstag, den 05.09., waren wir dann bei dem mit 8 Mannschaf-
ten besetzten und gut organisierten Storchencup-Turnier in Bornheim. 
Gleich im ersten Spiel trafen wir auf die 2. Garnitur der TSG Friesen-
heim. Dieses konnte mit 6:5 nach zähem Spiel gewonnen werden. 
Gegen den TV Rheingönheim musste man sich mit 9:10 und den Lig-
akonkurrenten Landau-Land mit 8:10 geschlagen geben. So beendete 
man die Vorrunde aufgrund des besseren Torverhältnisses mit dem 3. 
Gruppenplatz. Im Spiel um Platz 5 gegen Gastgeber Bornheim waren 
dann unsere Mädels aufgewacht und zeigten, was in ihnen steckt. 
Ein sehr gutes Abwehrverhalten und schöne Ballstafetten im Angriff 
besiegelten einen verdienten 8:4 Erfolg und den 5. Platz.
Es Spielten: Julia Job (Tor) Sabrina Leuthner, Leonie Seußler, Jade 
Walburg, Lara Sohl, Philine-Sophie Janssen, Adina Wörner; Maria 
Langenmair, Lisa Bantele
Gleich am Sonntag ging es dann zum Gebrüder-Thomas-Gedächtnis-
turnier nach Schwegenheim. Im ersten Spiel gegen die HSG Lingen-
feld-Schwegenheim wurde die Partie hoch konzentriert angegangen. 
Gegenüber Bornheim war die Mannschaft nicht wiederzuerkennen. 
Schönes Spiel, tolle Abwehr, sodass man nach 15 min. das Spiel mit 
10 : 4 gewinnen konnte. Im Spiel gegen Wernersberg-Annweiler haben 
wir das Siel mit unseren jüngeren Spielerinnen begonnen. Am Ende 
konnten wir dieses Spiel mit 7: 4 für uns entscheiden. Im letzten Spiel 
ging es um den Turniersieg gegen die bis dahin auch ungeschlagene 
SG Schifferstadt-Dudenhofen. Aufgrund einer verletzten Spielerin 
konnte Schifferstadt-Dudenhofen nur mit 5 Feldspielerinnen auflau-
fen. Fairplay war angesagt und wir boten auch nur 5 Feldspieler auf. 
Am Ende gewann man das Spiel überraschend hoch mit 8 : 3. Unsere 
Julia zeigte bei diesem Spiel eine tolle Leistung und hat einen großen 
Beitrag für dieses Endergebnis geleistet. Dank an alle Mädels für ihre 
kurzfristige Teilnahme am Turnier und unseren beiden D-Mädels Lara 
und Zoe für ihre Unterstützung.
Es spielten: Julia Job, Sabrina Leuthner, Leonie Seußler; Jade Wal-
burg, Lara Sohl; Mona Reichling; Philine-Sophie Janssen; Lara Frey; 
Zoe Hesse; Maria Langenmair; Lisa Bantele
Trainingszeiten weibl. C-Jugend (Jahrgang 2001/2002):
18.30 - 20.00 Uhr Fortmühlhalle; 18.00 -19.30 Uhr Sponeck-Kaserne 
GER

wD
schließt anstrengende Trainingswoche mit Turniersieg ab
In der letzten Ferienwoche stand bei den Mädchen der Handball im 
Vordergrund, zu erkennen an dem umfangreichen unten stehen Trai-
ningsplan. Erfreulich - die Trainingsbeteiligung lag dabei bei über 80%.
Montag, 31.08.2015, 17.30 - 19.00 Uhr Training Sportplatz/Beach-
platz Ottersheim
Dienstag, 01.09.2015, 17.30 - 19.00 Uhr Training Sportplatz/Beach-
platz Ottersheim
Mittwoch, 02.09.2015, 18.00 - 19.30 Uhr Training Spiegelbachhalle 
Bellheim
Donnerstag, 03.09.2015, 09.20 Uhr Abfahrt zur Halle Fahrrad / Sport-
heim Ottersheim
10.00 - 12.00 Uhr Training SBH
12.00 - 13.00 Uhr Mittagspause / Mittagessen
13.00 - 15.00 Uhr Training SBH
15.00 - 15.15 Uhr Fahrt zum Schwimmbad
15.15 - 17.30 Uhr Schwimmbad Bellheim
17.30 - 18.00 Uhr Fahrt zum Sportheim Ottersheim - Fahrrad
18.00 - 18.30 Uhr Zur freien Verfügung Sportheim/Sportplatz Otters-
heim
18.30 - 19.30 Uhr Abendessen
19.30 - 22.00 Uhr Gruppenworkshop / Teamspiele
22.30 Bettruhe
Freitag, 04.09.2015, 07.30 Uhr Wecken
08.00 - 09.00 Uhr Frühstück
09.00 - 09.40 Uhr Abfahrt zur Halle- Fahrrad
09.45 - 11.45 Uhr Training SBH
11.45 - 12.45 Uhr Mittagspause / Mittagessen
12.45 - 14.45 Uhr Training SBH
14.45 - 15.00 Uhr Fahrt zum Schwimmbad
15.00 - 17.00 Uhr Schwimmbad Bellheim
17.00 Uhr Ende und Abholung am Schwimmbad Bellheim bzw. gegen 
17.30 Uhr am Sportheim Ottersheim
Samstag, 05.09.2015, 08.40 Uhr Abfahrt Turnier Wörth
Sonntag, 06.09.2015, 12.00 - 15.00 Uhr Unterstützung Saisoneröff-
nung Spiegelbachhalle Bellheim
Insgesamt wurden in dieser Woche 12 1/2 Stunden trainiert und damit 
das Trainingspensum eines ganzen Monats absolviert. Besonders 
Donnerstag und Freitag waren anstrengend, der Schwerpunkt an bei-
den Tagen lag in der Verbesserung der Abwehrarbeit mit anschließen-
der Entspannung im Schwimmbad.
An beiden Tagen genossen die Mädchen eine Komplettverpflegung 
durch die beiden Betreuerinnen der Mannschaft, Christina Zürker 
und Sarah Bauchhenß. Wie gewohnt war während der beiden Tage 
für alles gesorgt, Getränke, Obst und Müsliriegel für die Trainingspau-
sen, Mittag- Abendessen und Frühstück vor, während und nach den 
anstrengenden Trainingseinheiten. 

Dafür ein großes Lob und Dankeschön an die beiden, ohne eine sol-
che Unterstützung wäre so ein Trainingscamp nicht machbar. Auch 
vielen Dank an den TVO für das zur Verfügungstellen des Sportheims.
Aber es wurde nicht nur trainiert, auch am Zusammenhalt wurde 
gearbeitet. Die Erfolgspyramide der wD 15/16, die von allen Mädchen 
und dem Trainer unterschrieben wurde, ist das Ergebnis des Grup-
penworkshops der Teamspiele und der im Eltern-Kickoff erarbeiteten 
Erwartungen und Ziele. Die Pyramide soll die Basis für eine erfolg-
reiche Saison werden und wird vor jedem Spiel in der Kabine aufge-
hängt.
Dabei waren: Marie Luise Sommerauer, Lisa Thines, Vanessa Bauch-
henß, Celine Bauchhenß, Zoe Zürker, Emily Hagenbucher, Maja 
Blumenschein, Milena Faath, Isabel Sauer, Meira Scheurer, Zoe 
Bauchhenß, Lara Frey, Dana Fuchs.
Den krönenden Abschluss bildete der überzeugende Turniersieg in 
Wörth.
Auch vielen Dank an die Mädchen für die Unterstützung zur Saisoner-
öffnung am Sonntag.

wD Jugend
Erster Platz beim Turnier in Wörth
Nach einer harten Trainingswoche mit abschließendem Trainingscamp 
endete die Woche für die Mädels der weiblichen D-Jugend erfolgreich. 
Die Mädchen holten sich den 3. Turniersieg in Folge und zeigen mit 
ihrer Formkurve deutlich nach oben.
5 Mannschaften waren in Wörth gemeldet und es wurde im direkten 
Vergleich „Jeder gegen jeden“ gespielt. Im ersten Spiel merkte man 
den SG-lerinnen noch die Müdigkeit an. 6:6 trennte man sich im Auf-
taktspiel gegen den Gastgeber SG Wörth-Hagenbach. Im zweiten 
Spiel trafen wir auf die HSG Pforzheim, der wir an gleicher Stelle vor 
einem Jahr im Endspiel unterlagen. Doch die Mädels der SG zeigten 
ihr bestes Spiel. Die gut organisierte Abwehr ließ fast nichts zu, und 
vorne wurde der Gegner schwindlig gespielt, so dass auch gegen die-
sen starken Gegner unsere jüngeren Spielerinnen eingesetzt werden 
konnten. Am Ende siegte die SG hochverdient mit 9:4. Die beiden letz-
ten Spiele gegen den TuS Neuhofen (13:4) und die HSG aus Worms 
(11:3) wurden mühelos nach Hause gebracht, so dass am Ende ein 
klarer Turniersieg heraussprang.
Glückwunsch an ein starkes Team, das sich auch als solches präsen-
tiert. Die jüngeren Mädchen werden integriert und beim Spiel nicht 
außen vor gelassen. Emily Hagenbucher, die seit Ende der letzten 
Saison aus Kirrweiler zur SG kam, wurde sofort in die Mannschaft 
aufgenommen und es wirkt als wäre sie schon immer dabei gewe-
sen. Auf und vor allem neben dem Platz. Mit dieser mannschaftlichen 
Geschlossenheit und solchen Leistungen auf dem Platz scheint die 
weibliche D-Jgd. große Ambitionen für die kommende Saison zu 
haben.
Gespielt haben: Lara Frey, Zoé Hesse, Marie Luise Sommerauer, Emily 
Hagenbucher, Zoe Zürker, Celine Bauchhenß, Maja Blumenschein, 
Zoe Bauchhenß, Lisa Thines, Cecilia Bournozian, Vanessa Bauch-
henß, Milena Faath, Isabel Sauer

Intensives Handball-Wochende
für die mB mit ordentlichen Leistungen bei Turnieren
Die urlaubs- und handballfreie Zeit ist zu Ende - der Ball fliegt wieder! 
Schon am kommenden Sonntag bestreitet die mB ihr erstes Pflicht-
spiel in der neuen Saison 2015/2016 daheim gegen Mitfavorit VTV 
Mundenheim (12:50 Uhr, Spiegelbachhalle). Den Zugängen Nikolas 
Serr und Luka Dudenhöffer, die sich mittlerweile bestens bei uns „ein-
gelebt“ haben, steht leider seit letzter Woche der Abgang von Danny 
Benner gegenüber. Danny hat erklärt, aus schulischen/beruflichen 
Gründen eine Handballpause einlegen zu wollen.
Das letzte Wochenende kurz vor Saisonstart stand noch mal voll im 
Zeichen des Handballs: Am Freitag bestritt die mB nach Siegen gegen 
Waldsee und Kirrweiler (beide Pfalzligakonkurrenten) das Finale beim 
traditionellen Jugendturnier in Wörth, wo sie sich Oberligist Schif-
ferstadt/Dudenhofen beugen musste. Am Samstagmorgen startete 
die Teambesprechung um 10:00 Uhr mit einem Videostudium der 
3:2:1-Abwehr. Nach der Wahl des Mannschaftskapitäns (Flo) und dem 
Spielerrat (Jonas W., Julian, André) formulierten die Jungs ihre Ziele 
für die Saison. Um 12:00 Uhr fuhren wir dann direkt weiter zum Turnier 
nach Schwegenheim. Nach Siegen gegen Kirrweiler und Landau und 
einer etwas überraschenden Niederlage gegen den späteren Turnier-
sieger Göllheim erreichten wir den 3. Platz.
Am Sonntag bei der SG OBZ Saisoneröffnung half die mB geschlos-
sen mit, die Stationen des Handballspielabzeichens zu betreuen. Im 
Anschluss beendete das DHB-Pokalspiel unserer Damen gegen Zwei-
bundesligist Neckarsulm das Handball-Wochenende.

mC-Jgd.
Nur 5. Platz beim Pfalzligaturnier der HSG Lingenfeld / Schwe-
genheim
In der Vorrunde spielten die HSG Lingenfeld / Schwegenheim, TuS 
Heiligenstein und TSV Osthofen (kein Pfalzligist) gegeneinander. In der 
Gruppe 2 maßen der TV Offenbach, die SG OBZ und TV Thaleischwei-
ler ihre Kräfte miteinander. 
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Somit war es für die beteiligten Mannschaften eine gute Standortbe-
stimmung der nächste Woche startenden Pfalzligarunde.
Das erste Spiel gegen Offenbach ging - wie so oft in der Vorbereitung 
– verloren (6:12). Das Bemühen und das Engagement waren da. Aber 
neben der körperlichen Unterlegenheit zeigt es sich, dass wir spiele-
rische Defizite haben. Zu viele der Jungs kennen ihre Laufwege nicht, 
sind vielleicht beim Einlaufen etwas ungeduldig, zeigen aber teilweise 
nicht genügend Disziplin. Hinzu kommt, dass in diesem Spiel die tech-
nischen Fehler im Angriff zu hoch waren, was die Offenbacher natür-
lich zum Gegenstoß einlud.
Im 2. Spiel war es gegen Thaleischweiler ein Spiel auf Augenhöhe. Wir 
hatten Pech mit Pfostenschüssen und mit einem gegen uns verwan-
delten 7m am Ende der 15 Minuten, sodass wir leider 7:8 verloren. 
Wenn wir aber in der Pfalzrunde v.a. den Spielmacher früher abde-
cken, sollten wir eine reelle Chance gegen diese C-Jugend haben.
Im Spiel um Platz 5 gewannen wir locker mit 9:2 gegen Osthofen, die 
aber kein Maßstab für den Leistungsstand unserer Jungs sein konn-
ten.
Vermutlich wird die Pfalzliga geprägt sein von Mannschaften, die uns 
körperlich überlegen sein werden. Da wird sich so schnell nichts daran 
ändern. Aber große Mannschaften kann man ärgern durch eine kom-
pakte, schnell verschiebende und im Rahmen des Erlaubten aggres-
sive Abwehr. Wenn im Training die C-Jugend in der Abwehrarbeit 
sich verbessert, wenn im Angriff Schritt für Schritt die Wechsel und 
das Zusammenspiel mit Kreis und Außen besser eingeübt sind, dann 
sollte ein Mittelplatz in der startenden Runde möglich sein. Ein erster 
schwerer Gegner wartet mit Eckbachtal am nächsten Samstag, 17:00 
auf die C-Jugend. Jungs, alle Eltern, Geschwister und Fans drücken 
Euch die Daumen. Wenn ihr im Training richtig mitarbeitet, dann wer-
det ihr viel von euren Trainern Hermann und Bernd lernen.
Es spielten: Julian Lanfermann und Leon Zwissler (TW), Justin Benra, 
Alex Gschwindt, Odin Günsel, Robin Herres, Elias Horn, Felix Jäger, 
Nico Kunz, Luca Lanfermann, Martin Max, Moritz Liebel

mD2-Jugend
Bei gut besetztem Turnier teuer verkauft!
Am vergangenen Wochenende nahm unsere D2 am gut besetzten 
Hallenturnier in Wörth teil.
Gleich im ersten Spiel trafen wir auf die Mannschaft des Gastgebers, 
die auch in der kommenden Hallenrunde in unserer Staffel spielt. Das 
Spiel war hart umkämpft und unsere Jungs konnten am Ende mit 
einem 6:5 Sieg vom Feld gehen.
Im nächsten Spiel bekamen wir eine Lehrstunde gegen die D-Jugend 
der Rhein-Neckar-Löwen. Ein ums andere mal spielten wir die Bälle in 
Gegners Hände und Kronau-Östringen konnte durch einfache Gegen-
stoßtore einen klaren 4:18 Sieg erzielen. Im letzten Gruppenspiel 
gegen den Pfalzligisten Mutterstadt/Ruchheim hielten wir gut mit und 
mussten uns am Ende nur knapp mit 6:8 geschlagen geben.
Im nun folgenden Spiel um Platz 5 wartete mit der TSG Hassloch wie-
der ein Pfalzligist auf uns. Bei unseren Jungs ließen die Kräfte und 
Konzentration jetzt doch merklich nach und Hassloch siegte klar mit 
6:12.
Fazit: Alles in allem hat sich unsere junge Mannschaft bei diesem, 
mit überwiegend höherklassig spielenden Mannschaften, sehr gut 
besetzten Turnier gut verkauft. In der Abwehr wartet noch viel Arbeit 
auf uns, wenn es darum geht richtig gegen unsere Gegenspieler zu 
stehen und uns gegenseitig auszuhelfen. Auch im Angriff hatten wir 
teilweise sehr gute Aktionen, taten uns aber immer dann schwer, wenn 
wir den Ball im Stand angenommen haben oder uns generell nicht 
oder falsch bewegt haben.
Wenn wir daran in den nächsten Wochen intensiv arbeiten, werden 
wir von den Jungs bestimmt noch viele schöne Spiele in der Saison 
15/16 sehen.
Den 6. Platz haben erreicht: Felix Dettbarn, Matthias Ortlieb, Lars Seil-
ler, Lukas Thines, Luca Mariani, Robin Müller, Marc Messemer, Marcel 
Dorsch, Felix Müller, Phil Messemer und Kevin Sennhenn

mE-Jgd.
Sommerferienabschluss auf Jugendturnier des TV Wörth
Am vergangenen Sonntag, dem letzten Tag der Sommerferien, nahm 
die E-Jugend der SG OBZ am großen Jugendturnier des TV Wörth 
teil. Die 5 Spiele, die in der Vor- und Endrunde gespielt wurden, waren 
ein gutes Training für die anstehende Spielrunde der Jungs.In ihrem 
zweiten gemeinsamen Turnier nach der Neuformierung zeigte sich das 
Spiel der Jungs verbessert. Im Abwehrbereich wurden Ballgewinne 
durch Herausprellen und Abfangen von Pässen sowie eine ordentliche 
Manndeckung von den zahlreich anwesenden Eltern registriert. Auch 
im Offensivspiel gab es gelungene Aktionen im Zusammenspiel und 
als Einzelleistung zu sehen. So sprang gegen den fairen TSV Kuh-
ardt ein Unentschieden heraus, gegen den TUS Heiligenstein eine 
knappe Niederlage. Lediglich gegen den späteren Turnierdritten, die 
TG Osthofen, war man chancenlos. Dort zeigte sich, dass die Jungs 
noch weiter an sich, vor allem dem schnelleren Zusammenspiel und 
der Kondition arbeiten müssen, um ihre eigenen Ziele zu erreichen. 
Zudem muss der Torabschluss verbessert werden.

 Zahlreiche Pfostentreffer, aber auch zu zentral auf den Torhüter 
geworfene Bälle verhinderten z.T. bessere Ergebnisse. Die Endrunde 
schlossen die Jungen mit einer Niederlage und einem abschließenden 
Sieg ab. So konnten sie sich bei der Siegerehrung auch über die süßen 
Leckereien des Ausrichters freuen. Trainiert fleißig weiter, Jungs.
Dem TV Wörth ein Kompliment und Dankeschön für die wiederholte 
Ausrichtung des Turniers!
(Es spielten: Leo Kreiner, Silas Faath, Tim Sennhenn, Tim Endres, Lars 
Scharfnitz, Julian Bauchhenß, Frederick Hetzel, Andreas Frouja, Mat-
thias Gensheimer, Maximilian Stadel, Loris Mariani, Moritz Lauth)

Auswärtsspiel der Damen 1
Es geht wieder los!!
Zu unserem ersten Spiel der Handballrunde der RPS Oberliga wird 
wieder ein Bus eingesetzt. Abfahrt am Samstag, 12.09., in Ottersheim 
14.30 Uhr, Bellheim 14.45 Uhr.
Unsere Fans sind herzlich willkommen! Anmeldungen bitte bei Ulrike 
Bischoff (06344/507503)

Spiele am Wochenende:
Samstag, 12.9.2015
14.00 Uhr Minis 1 - Heiligenstein
15.00 Uhr Damen 3 - TV Dahn (Fortmühlhalle)
17.00 Uhr mC - HSG Eckbachtal 1
17.45 Uhr VTV Mundenheim 2 - Damen 2
19.30 Uhr HSG Wittlich - Damen 1
Sonntag, 13.9.2015
10.15 Uhr wD2 - HSG Landau/Land
11.30 Uhr mD3 - TS Rodalben
12.50 Uhr mB - VTV Mundenheim
14.15 Uhr wC - JSG Wörth/Hagenbach
15.45 Uhr mA - HSG Eckbachtal
18.00 Uhr Herren 1 - TS Rodalben
20.00 Uhr Herren 2 - TS Rodalben 2

Was sonst noch interessiert

Schulanmeldung Pfalzinstitut für Hören und 
Kommunikation Frankenthal

Schuljahr 2016/17
Das Pfalzinstitut für Hören und Kommunikation in Frankenthal, eine 
Einrichtung des Bezirksverbandes Pfalz, ist eine Schule für hörge-
schädigte Kinder. Zum Schulbezirk gehören Rheinhessen und die 
Pfalz.  Alle Kinder, die vor dem 1. September 2016 das 6. Lebensjahr 
vollendet haben, sind zum Schuljahr 2016/17 schulpflichtig. Kinder 
mit offensichtlicher oder vermuteter Beeinträchtigung des Gehörs 
können beim Pfalzinstitut am Montag, 28. September 2015 ange-
meldet werden. Wenn die Eltern sich für eine Schulaufnahme in der 
zuständigen Grundschule am Wohnort entscheiden, besteht für diese 
Kinder die Möglichkeit einer Hilfe im Sinne von Integrierter Förderung 
an der besuchten Regelschule.  Auch Kinder ohne Beeinträchtigung 
können in unsere Integrationsklasse aufgenommen werden. Voraus-
setzung für die Aufnahme ist eine unauffällige Entwicklung und ein 
altersgemäßes Sprachverhalten. 
Die Anmeldung kann schriftlich oder auch persönlich im PIH Fran-
kenthal, Holzhofstraße 21, 67227 Frankenthal, in den Räumen der 
Beratungsstelle für Pädagogische Audiologie (Verwaltung) von 8.00 
bis 12.00 Uhr erfolgen. 
Die Vorstellung des Kindes ist am Anmeldetag nicht erforderlich. 
Bei Rückfragen bittet das Pfalzinstitut darum, sich an die Beratungs-
stelle für Pädagogische Audiologie, Förderschulkonrektor Bertram 
Schwientek, zu wenden. (Tel. 06233 4909 225 oder 223). 
Infos auch unter: www.pfalzinstitut-frankenthal.de 

Natur und Umwelt

NABU Gruppe VG Bellheim
Am Montag, den 14.09.15 findet unsere nächste Monatsversamm-
lung statt. Wir treffen uns um 18.30 Uhr am Parkplatz der Zeiskamer 
Mühle zu einem Abendspaziergang. Wie immer sind alle am Natur-
schutz interessierten Mitbürger/innen herzlich dazu eingeladen.

Problembaum Götterbaum
Diese Bäume wachsen bereits an der Bellheimer Bahnlinie. In Stadt-
gebiet von Germersheim sind wild aufgegangene Götterbäume bereits 
allgegenwärtig
Ursprünglich ist der Götterbaum in China und im nördlichen Vietnam 
beheimatet. Seit Mitte des 18. Jahrhunderts wurde die Art in anderen 
Teilen Asiens sowie in Europa, Amerika, später in Afrika und Australien 
angepflanzt, wo sie als invasive Art gilt.
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Der nach Europa verbrachte Götterbaum mit seinen an einen Essig-
baum erinnernden gefiederten Blättern wird zu den hundert proble-
matischsten invasiven Arten in Europa gerechnet. Einmal etabliert, 
ist der Götterbaum nur mit großem Aufwand wieder zu entfernen, da 
er ungewöhnlich widerstandsfähig gegenüber Trockenheit, Schnitt 
und Herbiziden ist. In einigen Staaten, wie zum Beispiel in Österreich 
und der Schweiz, wird der Götterbaum bereits aktiv an der Ausbrei-
tung gehindert. Die Art ist insbesondere dort problematisch, wo sie 
in Magerrasen und offene Wälder eindringt, da sie für einen Anstieg 
des verfügbaren Stickstoffes durch leicht abbaubare Streu sorgt. Der 
Baum kann erhebliche Schäden an der Infrastruktur verursachen und 
im Mittelmeerraum den Aufwand bei der Pflege der antiken Stätten 
und der Straßen erhöhen.

Trotz seines Status unter den Top-100 der invasiven Pflanzenarten 
in Europa wurde der Götterbaum in Deutschland bisher relativ wenig 
beachtet, da seine Bestände bislang weitgehend auf städtische Wär-
meinseln beschränkt waren, so beispielsweise in Dresden und Berlin. 
Offensichtlich angesichts steigender Jahresmitteltemperaturen infolge 
der allgemeinen globalen Erwärmung breitet sich der Götterbaum 
auch bei uns im Rheintal massiv aus.
Entlang von Bahnlinien oder der Autobahnen breitet sich der Baum 
zurzeit massiv aus. Auch im begrünten Mittelstreifen der B9 ist der 
Götterbaum immer häufiger und zum Teil massiv vertreten. In Speyer 
sind ganze Waldgebiete vom Götterbaum bewachsen und verdrängen 
mehr und mehr einheimische Arten. Aber auch innerhalb von Bellheim 
sind immer häufiger Aufwüchse der Baumart anzutreffen. Diese wach-
sen auf Brachflächen, in Ritzen am Straßenrand oder sogar in Privat-
gärten !
Das Gehölz breitet sich über seine Samen stark aus und bildet große 
Wurzelgeflechte, so dass heimische Arten verdrängt werden.
Um das Ausbreiten von Ailanthus altissima, so der lateinische Name 
des Götterbaums, zu verhindern, sollten Hobbygärtner die Frucht-
stände und Jungtriebe von bestehenden Bäumen entfernen. Unterir-
dische Wurzelausläufer können bis zu 15 Meter vom Stamm entfernt 
austreiben. Auch die geflügelten Samen werden über größere Distan-
zen verbreitet. Wer die Schößlinge nicht konsequent entfernt, wird 
ihnen irgendwann schon wegen der großen Anzahl nur noch schwer 
Herr.
Bereits vor 10 Jahren wurden auf Bitten des NABU Bellheim im Gewer-
begebiet Bellheim junge Götterbäume aus dem Straßengrün entfernt 
und durch vom NABU gesponsorte heimische Bäume ersetzt. Nach 
wenigen Jahren wäre das gesamte Gewerbegebiet mit Götterbäumen 
verseucht gewesen. Diese hätten nicht nur die heimische Natur ver-
drängt sondern auch Schäden an der Infrastruktur verursacht!

Kunst und Kultur

Offene Ateliers 2015 in Rheinland-Pfalz
Professionelle Künstlerinnen und Künstler öffnen am 3. und 4. 
Wochenende im September ihre Ateliers - 19./20. und 26./27.09., 
jeweils von 14.00 bis 19.00 Uhr.
Im Rahmen der landesweiten Aktion gewähren sie vor Ort Einblick 
in ihre Themen und Arbeitsweisen. Die Veranstaltung ermöglicht das 
Gespräch mit ihnen und den Erwerb von Kunstwerken direkt vor Ort.
In der Verbandsgemeinde, Ortsgemeinde Bellheim, öffnen drei Künst-
ler ihre Ateliers für das interessierte Publikum:
Christian Heuchel (Tel. 0177/5 62 04 79) und Gunter Klag (Tel. 07272/7 
61 58), beide Hauptstraße 129. Die Künstler befassen sich in ihren 
Arbeiten mit Malerei, Grafik, Plastik, Objekten, Neuen Medien und 
Film, www.bureau-heuchel-klag.de
Udo Pfeiffer - Malerei und Grafik - hat sein Atelier im Spiegelburgring 
12 (Nähe Waldrand), Tel. 07272/7 68 41.
Weitere Informationen zu der Aktion „Offene Ateliers“ finden Sie unter 
www.bbkrlp.de, Rubrik Offene Ateliers und auf der Kulturland-Seite 
des Ministeriums www.kulturland.rlp.de

Turn- und Sportverein 04 e.V. 
Hördt (Pfalz)
- Clubhaus -

Kirchstraße 58 • 76771 Hördt

Die Eröffnung unseres Lokals findet am

19. September 2015 ab 17 Uhr 
statt. 

Für Ihr leibliches Wohl halten wir für Sie an 
diesem Tag ein Buffet bereit.

Wir freuen uns, wenn wir Sie an diesem Tag zu 
einem kleinen Umtrunk begrüßen dürfen.

Gastwirt Hans und Silvi

Ich möchte mich hiermit als neuer Pächter 
des TuS 04 Clubhauses vorstellen.

Mein Name ist Hans Brecht und ich habe vor einigen Jahren 
die Liebe zur Gastronomie entdeckt.

Zusammen mit meinem Team möchten wir Ihnen eine 
gutbürgerliche Küche bieten. 

Hierbei ist uns Qualität zu fairen Preisen sehr wichtig.

Tel.: 0152-2810 3396 • E-Mail: Clubhaus-TuS04@gmx.de

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Unsere Glückwünsche

11.09.15  Gadinger Peter   81 Jahre
11.09.15  Hahn Irina   74 Jahre
11.09.15  Hatzenbühler Helga   79 Jahre
13.09.15  Böhm Edith   70 Jahre
13.09.15  Dudenhöffer Eugen   80 Jahre
13.09.15  Kreusch Adolf   81 Jahre
13.09.15  Pfadt Katharina   80 Jahre
13.09.15  Reichling Karl   75 Jahre

14.09.15  Nährig Karlheinz   74 Jahre
14.09.15  Reddmann Brigitte   73 Jahre
16.09.15  Hartenstein Elisabeth   81 Jahre
16.09.15  Scherrer Gerda   71 Jahre
17.09.15  Cornelius Christa   87 Jahre
17.09.15  Keine Otto   73 Jahre
17.09.15  Löwer Marianne   85 Jahre
17.09.15  Stein Rudolf   78 Jahre

Gemeindebücherei Bellheim - Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605

Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

 „Lesespaß aus der Bücherei“
Gemeindebücherei Bellheim beteiligt sich wieder an der Aktion „Schultüte“

Unter dem Motto: „Lesespaß aus der Bücherei“ beteiligt sich die Gemeindebücherei Bellheim in Zusammenar-
beit mit der Grundschule Bellheim auch in diesem Jahr wieder an der landesweiten Aktion Schultüte.
Im Rahmen der Leseförderaktion erhält jedes Kind in Bellheim zur Einschulung eine eigene kleine Schultüte. 
In der Schultüte ist neben einem Gutschein für einen kostenlosen Leseausweis zur Büchereibenutzung auch 
ein Mini-Bilderbuch mit lustigen Reimen rund um das ABC enthalten, das die Kinder neugierig auf die Welt der 
Buchstaben machen soll. Die Schultüte hat jedes Kind in der letzten Ferienwoche erhalten. Die Bibliotheken 
wollen damit symbolisieren, dass das Lesen und die Büchereibenutzung von Anfang an zur „Grundausstat-
tung“ für jeden Schüler und jede Schülerin gehören.
Leseerziehung will mehr vermitteln, als nur das Erkennen von Buchstaben und Wörtern. Vielmehr geht es 
darum, dass Kinder den Umgang mit Büchern von Angang an als etwas Wertvolles erleben - und dass sie 
erfahren, wie spannend, lustig und befriedigend das Lesen sein kann, eine Möglichkeit sich die Welt zu 
erschließen. Dabei will die Bücherei alle Kinder unterstützen und hofft mit dieser Aktion viele Erstklässler als 
neue Leserinnen und Leser zu gewinnen.
Die Aktion Schultüte wird vom Land Rheinland-Pfalz im Rahmen der Landesinitiative „Leselust in Rheinland-
Pfalz“ gefördert und vom Landesbibliothekszentrum in Zusammenarbeit mit den Büchereistellen Rheinland-

Pfalz koordiniert. Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.lbz.rlp.de oder in der Gemeindebücherei Bellheim unter der 
Telefonnummer 07272/7008-605.

Aus der Gemeinde

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Seniorenbeauftragter
Seniorenbeauftragter Rainer Strunk, Tel.: 0173 / 29 63 198.
Bitte nach 17.00 Uhr und bitte nicht mit unterdrückter Rufnummer 
anrufen, da sonst kein Rückruf möglich ist. Nächste Sprechstunde:
Freitag, 11.09., zwischen 08.00 - 10.00 Uhr im Bürgerhaus Haupt-
straße 140.

Wer hat Lust mitzugestalten?  
Projekt „Umfage“

Für den Herbst plant der Seniorenbeauftragte eine Umfrage darüber, 
welche Freizeit-, Sport-, Hilfs- und Unterstützungsangebote für Seni-
oren es bereits jetzt im privaten, nachbarschaftlichen, kirchlichen oder 
vereinsgebundenen Bereich in Bellheim gibt und welche Bedarfe, 
Wünsche und Verbesserungsvorschläge darüber hinaus bestehen. 
Wer Interesse hat an der Vorbereitung eines solchen Fragebogens 
mitzuwirken, kann sich gerne an den Seniorenbeauftragten wenden.

Eröffnung Praxis  
für Physiotherapie Eva Messemer  

in Bellheim
Ab 01.09.2015 übernimmt Frau Eva Messemer, Physiotherapeutin, 
das Therapiezentrum Martin Heidt in Bellheim.
Frau Messemer behandelt mit Krankengymnastik, Manuelle Therapie, 
KGN (PNF), Manuelle Lymphdrainage, Krankengymnastik am Gerät 
sowie Massage.
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Für die Gemeinde Bellheim gratulierte der Beigeordnete Dietmar 
Eßwein zur Eröffnung der Physiotherapiepraxis Eva Messemer. Die 
Glückwünsche der Verbandsgemeinde überbrachte Bürgermeister 
Dieter Adam. Sie wünschen Frau Messemer einen guten Start und 
viel Erfolg.

Minigolf Bellheim

Am Samstag, den 29.08. und Sonntag, den 30.08., fand unser Dop-
pelturnier statt. Wir hatten wie immer Pokale und Preise zu vergeben. 
Jeweils zwei Spieler mussten zwei Runden spielen. Die schlechteste 
Runde wurde gestrichen. Das Wetter war an diesem Wochenende 
super, teilweise zu heiß. Hat aber sehr viel Spaß gemacht. Vielen Dank 
an alle die mitgeholfen haben. 
Und hier die Auswertung:
Profispieler: 1. Cordula Hellmer + Klaus Kuhn / 86 Pkt., 2. Swen + 
Irmgard Gschwind / 88 Pkt., 3. Thomas Hellmer + K.H. Gschwind / 
90 Pkt., 4. Carola Neumann + Edde Deviebre / 91 Pkt., 5. Elisabeth 
+ Herrmann Pahle / 92 Pkt., 6. Udo Stark + Gerhardt Schiffler / 92 
Pkt., 7. Yanik Reichling + Eric Becker / 94 Pkt., 8. Zaucker Ursula / 
Daniel Kuhm / 96 Pkt., 9. Hans Wagner / Ronald Stolle / 98 Pkt., 10. 
Ali Bockmeyer / Jürgen Dressing / 98 Pkt., 11. Patricia + Robert Ehnes 
/ 100 Pkt., 12. Dominic Becker + Denis Starck / 102 Pkt., 13. Christa + 
Bernd Gros / 110 Pkt., 14. Kerstin + Richard Dörrzapf / 123 Pkt. 
Publikum: 1. Sarah + Markus Stocker / 109 Pkt., 2. Hermann + And-
reas Schlindwein / 113 Pkt., 3. Hannelore + Klaus Gadinger / 115 Pkt., 
4. Uli Kuhn + Klaus Mendel / 117 Pkt., 5. Bernhardt Lutz + Joachim 
Köler / 121 Pkt., 6. Christian Bockmeyer + Anke Sehrer / 124 Pkt., 7. 
Djendi Peter + Tobi Benz / 131 Pkt., 8. Elke Dächert + Birgit Starck 
/ 150 Pkt., 9. Gudrun Schneider + Willi Stein / 156 Pkt., 11. Nadine 
Becker + Janson Philipp, 12. Nicole Geiger + Torsten Stocker (Platz 
11 + 12 ohne Wertung)
Den Sonderpokal (Wanderpokal) erhielt Ali Bockmeyer mit 25 Schläge

Seniorenbeauftragter
Erreichbarkeit Seniorenbeauftragter:

Der Seniorenbeauftragte ist werktäglich ab 17.00 Uhr erreichbar unter 
Tel. 0173/2963198. Bitte nicht mit unterdrückter Rufnummer anrufen, 
da sonst kein Rückruf möglich ist.

Nächste Sprechstunden:
Freitag, 11.09., zwischen 08.00 - 10.00 Uhr und Freitag, 18.09., zwi-
schen 10.00 - 12.00 Uhr jeweils im Bürgerhaus, Hauptstraße 140 oder 
nach telefonischer Vereinbarung.

Projekt Umfrage:
Für den Herbst plant der Seniorenbeauftragte eine Umfrage darüber, 
welche Freizeit-, Sport-, Hilfs- und Unterstützungsangebote für Seni-
oren es bereits jetzt im privaten, nachbarschaftlichen, kirchlichen oder 
vereinsgebundenen Bereich in Bellheim gibt und welche Bedürfnisse, 
Wünsche und Verbesserungsvorschläge darüber hinaus bestehen. 
Wer Interesse hat, an der Vorbereitung eines solchen Fragebogens 
mitzuwirken, kann sich gerne an den Seniorenbeauftragten wenden.

Projekt „Sozialbus“:
Wer ist bereit, sich wöchentlich ca. drei Stunden für ältere Mitbürger zu 
engagieren, indem diese zur Tafel, zum Sozialkaufhaus oder auch zu 
anderen Institutionen begleitet / gebracht werden? Gesucht werden 
Fahrer und Begleiter. Ein Fahrtkostenzuschuss kann bezahlt werden.

Projekt „Kleiderkammer“:
Wer ist bereit sich wöchentlich ca. 3 Stunden zu engagieren, um eine 
Kleiderkammer für bedürftige Mitbürger (Bsp. Arbeitslosengeld-II-
Empfänger, Grundsicherungsempfänger, Bürgerkriegsflüchtlinge, etc.) 
aufzubauen und zu betreiben? Wichtig: Wer bereit ist, sich sozial zu 
engagieren kann dies sowohl bzgl. Stundenumfang (Bsp. drei Stunden 
pro Woche), als auch bzgl. Dauer (Bsp. ich helfe in 2015) begrenzen. 
Sie müssen keine Angst haben, dass wenn Sie sich einmal engagieren 
dies von Ihnen auch dauerhaft erwartet wird. Jede Hilfe ist wertvoll 
und willkommen!!!

Sprechstunden 
der BBV Pfalz zum 
Glasfaserausbau in 

Bellheim
Der Countdown läuft! Um die für den Ausbau erforderlichen Min-
destanzahl-Verträge zu erreichen, bietet die BBV Pfalz Sprech-
stunden zum Thema Glasfaserausbau in Bellheim an. Im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim stehen Ihnen BBV-
Mitarbeiter

mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
donnerstags, 14.00 - 16.00 Uhr

zur Verfügung.
Verträge können darüber hinaus auch zu den normalen Öff-
nungszeiten im Rathaus am Empfang abgegeben werden. Dort 
liegen auch Vertragsformulare für Sie bereit.
Weitere Informationen unter http://bbv-pfalz.de/, im Download-
bereich auch mit Formularen zum elektronischen Ausfüllen am 
PC.

Schulen

Realschule Plus Bellheim
Begrüßung unserer 5. Klassen

Endlich war es soweit, der erste Schultag an der neuen Schule!
Am 07.09.2015 begrüßte die Realschule plus in Bellheim ihre neuen 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern. Zunächst gab es für die 
neuen Fünftklässler eine musikalische Begrüßung durch Milena Hegel 
aus der Klasse 6b, die zwei Stücke auf dem Klavier vorspielte.

Milena Hegel am Klavier
Nach einer kurzen Begrüßungsansprache durch die Schulleiterin Frau 
Weber folgten zwei Tanzvorführungen der 6. Klassen. Für die Paten 
begrüßten Lisa Steinmetz und Julia Pantuschky die neuen Schülerin-
nen und Schüler mit ihren Eltern. 

Fortsetzung auf Seite 20
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Gitarre Grundkurs

Achtung neuer Kursbeginn: Montag, 14. September 2015
Der Grundkurs vermittelt erste Grundlagen des Gitarrenspiels. 
Erlernt werden vorrangig Akkorde und Schlagmuster.
Leitung: Walter Schlindwein
Beginn: Montag, 14. September 2015, 
 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 64,80 Euro, 12 Termine, 24 Ustd.
Arbeitsmaterial: Gitarre, DIN A4-Ordner und Klarsichtfolien
Kursnummer: b-2015-2-092

Orientalischer Tanz

Orientalischer Tanz erhöht die Lebensfreude und ist gleichzeitig 
eine ausgezeichnete Tanztherapie. Als Mutter aller Tänze sorgt er 
durch sanfte Gymnastik für Anmut und Schönheit aber auch für 
Selbstsicherheit. Auf körperlicher Ebene verhilft er zur Verbesse-
rung der Körperformen durch die Straffung des Bindegewebes. 
Orientalischer Tanz kann ebenso Migräne und Rückenschmer-
zen lindern helfen und ist ein ausgezeichnetes Kreislauftraining. 
Orientalischer Tanz ist für Frauen und Männer jeden Alters geeig-
net, insbesondere für Junggebliebene mit Interesse für orientali-
sche Folklore. Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der 
Telefonnummer 07272/9291251.
Leitung: Karin Urbschat
Beginn: Montag, 14. September 2015, 19.30 - 

21.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 42 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Bequeme Sportkleidung
Kursnummer: b-2015-2-097

Yoga Aufbaukurs

Yoga zu praktizieren bedeutet Bewusstheit in Körper und Geist 
zu kultivieren. Das im Kurs vermittelte Hatha-Yoga ist ein Weg 
durch sanfte dynamische und statische Körperübungen den 
Körper zu kräftigen und die Beweglichkeit zu erhalten und zu 
fördern. Durch Atembeobachtung und Atemübungen lernen 
die TeilnehmerInnen die eigenen Grenzen zu erkennen sowie 
den eigenen Rhythmus zu finden und wirken damit inneren Ver-
spannungen entgegen. Dadurch wachsen Selbstvertrauen und 
Lebensfreude. Der Kurs ist auch für Quereinsteiger geeignet.
Leitung: Stefanie Drux-Adam, Yoga-Lehrerin
Beginn: Donnerstag, 17. September 2015, 17.30 - 

19.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 43,20 Euro, 8 Termine, 16 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Socken
Kursnummer: b-2015-2-071

Yoga zum Wochenausklang

Die TeilnehmerInnen lernen in der Verbindung von Atem- und 
Bewegungsübungen ihre körperliche Verfassung zu erspüren 
und zu verbessern. Die jeweils eigene Erfahrung ist maßgebend, 
nicht die perfekte Ausführung. Durch die methodisch aufgebau-
ten Übungsabfolgen von Atem- und Körperübungen sowie Tie-
fenentspannung werden Verspannungen gelöst, Stabilität und 
Beweglichkeit gefördert und die Muskulatur gekräftigt.
Leitung: Irmgard Grün, Yoga-Lehrerin u. Entspan-

nungspädagogin
Beginn: Freitag, 18. September 2015, 
 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 54 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, warme Socken, bequeme 

Kleidung
Kursnummer: b-2015-2-074

Spanisch für Anfänger A 1 - Teil 1

Ein Spanischkurs für AnfängerInnen, der erste Kenntnisse der 
spanischen Sprache vermittelt.
Leitung: Raul Zuniga
Beginn: Dienstag, 22. September 2015, 
 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Lehrbuch wird am ersten Kursabend be-

kannt gegeben
Kursnummer: b-2015-2-063

Spanisch B 1 - Teil 1

Die TeilnehmerInnen vertiefen Grammatikkenntnisse, erweitern 
ihren Vokabelschatz und Dialogfähigkeit aus dem vorangegan-
genen Kurs. Der Kurs richtet sich an TeilnehmerInnen, die bereits 
gute Kenntnisse in der Fremdsprache haben.
Quereinsteiger sind willkommen. Einstufungsberatung beim 
Kursleiter.
Leitung: Raul Zuniga
Beginn: Dienstag, 22. September 2015, 
 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Lehrbuch wird am ersten Kursabend be-

kannt gegeben
Kursnummer: b-2015-2-064
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Italienisch A 1 - Teil 2

Für TeilnehmerInnen mit ersten Kenntnissen der italienischen 
Sprache. Quereinsteiger willkommen.
Leitung: Allesandra Merlo
Beginn: Dienstag, 15. September 2015, 
 18.30 - 20.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 60 Euro, 12 Termine, 24 Ustd.
Arbeitsmaterial: Linea diretta 1 A, Lehr- u. Arbeitsbuch mit 

Audio CD, Lern- und Vokabelheft
Kursnummer: b-2015-2-066

Englisch A 2 - Teil 1

Ein Kurs für TeilnehmerInnen, mit guten Grundkenntnissen. 
Wenn Sie in unserer englischsprachigen Welt endlich mitre-
den wollen, sind Sie herzlich willkommen. Die TeilnehmerInnen 
vertiefen Ihre Grammatikkenntnisse und erweitern ihren Wort-
schatz. Vorkenntnisse von ca. 2 Jahren Englischunterricht in der 
Erwachsenenbildung sind erforderlich. Quereinsteiger sind will-
kommen. Auf Anfrage ist eine Schnupperstunde möglich.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 21. September 2015, 
 10.45 -12.15 Uhr
Ort: Bellheim, Friedrich-Schneider-Halle, Ne-

benraum
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Easy English A2-1, Cornelsen Verlag
Kursnummer: b-2015-2-055

Englisch A 2 - Teil 2, Kurs B

Ein Kurs für TeilnehmerInnen mit guten Grundkenntnissen Wenn 
Sie in unserer englischsprachigen Welt endlich mitreden wollen, 
sind Sie herzlich willkommen. Die TeilnehmerInnen erweitern 
Grammatikkenntnisse und Wortschatz. Der Kurs vermittelt kom-
munikativ und ohne Stress Kenntnisse für alltägliche Sprechsi-
tuationen.
Vorkenntnisse von ca. 3 Jahren Englischunterricht sind erforder-
lich. Quereinsteiger sind willkommen. Einstufungsberatung bei 
der Kursleiterin. Tel. 07272/4798
Leitung: Maria Kern
Beginn: Mittwoch, 16. September 2015, 
 10.45 - 12.15 Uhr
Ort: Bellheim, Friedrich-Schneider-Halle, Ne-

benraum
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Fairway A 2, ab Unit 8, Klett Verlag
Kursnummer: b-2015-2-057

Englisch B 1 / B 2

Für TeilnehmerInnen mit fortgeschrittenen Sprachkenntnissen, 
die Ihre kommunikativen Fähigkeiten erweitern möchten. Kon-
versation und Diskussion zu einer Vielzahl von Themen stehen 
im Mittelpunkt. Voraussetzung ca. 6 Jahre Englischunterricht. 
Quereinsteiger sind willkommen. Einstufungsberatung bei der 
Kursleiterin. Tel. 07272/4798
Leitung: Maria Kern
Beginn: Mittwoch, 16. September 2015, 
 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: In Conversation II, Klett Verlag
Kursnummer: b-2015-2-061

Englisch B 2 - Conversation

Für TeilnehmerInnen mit guten Sprachkenntnissen, die ihre 
kommunikativen Fähigkeiten erweitern möchten. Konversation 
und Diskussion zu einer Vielzahl von Themen stehen im Mit-
telpunkt. Quereinsteiger sind willkommen. Auf Anfrage ist eine 
Schnupperstunde möglich.
Leitung: Jane Mameli
Beginn: Montag, 21. September 2015, 
 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Lehrbuch Brush Up B1, Hueber Verlag
Kursnummer: b-2015-2-059

Active English

Practise speaking, refresh your grammar, read and discuss cur-
rent topics and vocabularies of everyday life.
In dem Refresher Kurs werden vorhandene Englischkenntnisse 
aufgefrischt und ausgebaut. Der Schwerpunkt des Kurses für 
TeilnehmerInnen, die bereits über Grundkenntnisse der engli-
schen Sprache verfügen sollten, liegt auf dem ungezwungenen 
Sprechen über Alltagsthemen wie z.B. Hobbies, Einkaufen, Rei-
sen oder Essen und Trinken.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Donnerstag, 24. September 2015,
 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassenraum
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Kursnummer: b-2015-2-062
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Fortsetzung von Seite 17

Die Paten aus den 9. Klassen überreichten jedem neuen Schüler ein 
individuell gestaltetes Begrüßungskärtchen mit guten Wünschen für 
die neue Schule, ganz im Zeichen des Schulmottos „Miteinander“.
Anschließend stellten sich die Klassenlehrerinnen Frau Magin (5a) 
und Frau Dübon (5b) vor und führten ihre Klassen gemeinsam mit den 
Paten in die Säle.

Klasse 5a - Frau Magin

Klasse 5b - Fr. Dübon
Während die Schüler in ihre neuen Klassenzimmer gingen, nutzten 
die Schulleiterin Frau Weber und ihre Stellvertreterin, Frau Schilder-
Wagenknecht, die Zeit, um die Eltern über die anstehenden Termine 
zu informieren. Als besonderer Willkommensgruß erhielt jeder neue 
Schüler der 5. Klassen ein Schulshirt mit dem Logo der Schule „Mit-
einander“. Die T-Shirts wurden vom Förderverein der Schule gespon-
sert, was wiederum das „Miteinander-Arbeiten“ unterstreicht.
Für die Paten begrüßten Lisa Steinmetz und Julia Pantuschky die 
neuen Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern.
Am 10. September findet bereits ein erster Wandertag statt. An die-
sem Tag begleiten die Paten aus den 9. Klassen die „Fünfer“ zum 
Abenteuerspielplatz.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim

Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 Uhr 
Messe!)
Sonntag, 13.09.2015, Herr Eugen Gei-
ßert, Tel. 8849
Zugangsregelung zur Pfarrkirche

Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirchstraße 
durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, da die 
Außenseite des Chors eingerüstet ist. Ebenso kann die Kirche durch 
den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht mehr 

erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur Kirche 
über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nutzen. Um 
Beachtung wird gebeten.
Ebenso gesperrt ist der Zugang zum protestantischen Kindergarten 
„Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz her, während das Kirchgässel 
von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum Eingang des Kindergartens 
genutzt werden kann.
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 11. September in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 13. September in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. September in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26. September in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 27. September in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 4. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro

Präparandengruppe
24. September, 19.30 Uhr Elternabend
2. Oktober, von 15.00 bis 18.00 Uhr erstes Kennenlernen
Konfirmandengruppe (vorherige Präparanden)
Freitag, 11. September von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 11. September
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 14. September
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 15. September
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 18. September
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 21. September
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 22. September
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 23. September
20.00 Uhr Presbytersitzung
Donnerstag, 24. September
19.30 Uhr Elternabend der neuen Präparanden

Aktuelles
Hinweis für die neue Präparandengruppe (Konfirmation 2017)
Eingeladen werden alle Jungen und Mädchen, die nach den Sommer-
ferien in die 7. Klasse kommen. Die Teilnahme anderer Kinder ist nach 
Rücksprache möglich. Auch wer (noch) nicht getauft ist, kann am 
Konfirmandenunterricht teilnehmen. Die neuen Präparanden wer-
den bis Ende August angeschrieben. In diesem Anschreiben sind alle 
wichtigen Informationen zur Konfirmandenzeit und die ersten Termine 
enthalten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10. Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro: Am Freitag, den 25. September ist das Pfarrbüro wegen 
Urlaub geschlossen.
Pfarramt: Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Tele-
fonnummer erreichen 07272-7000198. Für das Ausläuten wenden Sie 
sich bitte an Frau Maria Gabel Tel.: 07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30,
 BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, 
BIC: MALADE51KAD
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Vereine und Gruppen

Schuljahrgang 1934/35
Zu unserem diesjährigen Treffen am Samstag, den 19.09.2015, um 
15.00 Uhr im Freizeitgelände Rülzheim, sind alle Schülerinnen und 
Schüler des Jahrgangs 1934/35 herzlich eingeladen.
Schülerinnen und Schüler, die keine Fahrmöglichkeit haben, können 
sich unter Telefon Nr. 17 29 bei Peter melden, um eine Fahrgemein-
schaft zu bilden.

Gemeinschaft  
Bellheimer Vereine e.V.

Ehrenamtspreis 2015 
 „Der große Bellheim“

Liebe Bellheimerinnen, liebe Bellheimer,
was wären Vereine ohne ehrenamtliche Tätigkeit? Auch in unserer 
Gemeinde gibt es zahlreiche Personen, die sich mit großem persönli-
chen Einsatz für ihren Verein, in einer kirchlichen bzw. sozialen Institu-
tion oder einfach privat engagieren.
Die Verleihung des Ehrenamtspreises (2015 zum 14. Mal) ist eines 
unserer wichtigsten Ereignisse im laufenden Jahr.
Der Ehrenamtspreis wird im Rahmen des Bockbierfestes und der 
Nominierung des Bellheimer Lords verliehen.
Bisherige Ehrenamtspreisträger:
Hildegard Schlindwein, Otto Heinrich, Edmund Gadinger, Waltraud 
Höhl, Cilli Theisson, Bruno Klemm, Dieter Theobald, Marianne Jöckle, 
Manfred Franke, Peter Gadinger, Hildegard Bentz, Manfred Schmid, 
Klara Kappesser
Auch in diesem Jahr wollen wir eine Person ehren, die sich für Bell-
heim und/oder ihren Verein besondere Verdienste erwarb. Deshalb 
unser Aufruf: wirken Sie an der Verleihung mit und schlagen Sie uns 
die Person vor, die Ihrer Meinung nach eine solche Ehrung verdient 
hätte. 
Füllen Sie den nachfolgenden Abschnitt aus und senden Sie ihn mit 
Ihrem Vorschlag/bzw. Ihren Vorschlägen an: Bertold Kessler, Trifels-
ring 1, 76756 Bellheim oder geben Sie diesen bei Elektro Settelmeier 
im Geschäft ab.

Einsendeschluss: 12.09.2015
__________________________________________________

Hier abschneiden

Mein Vorschlag:
1. Name, Vorname
 

Ihre/seine Tätigkeit/Verein
......................................................................................................

2. Name, Vorname
......................................................................................................

Tätigkeit/Verein
......................................................................................................

3. Name, Vorname
......................................................................................................

Ihre/seine Tätigkeit/Verein
......................................................................................................

Gemeinschaft Bellheimer Vereine (GBV)
Aufruf der Gemeinde Bellheim  

und der GBV zum „Bellemer Kerweumzug“

An alle Vereinsvorsitzenden,
 Kindergärten, Parteien und Institutionen
Am Samstag, den 10. Oktober 2015 findet unser Bellemer 
Kerweumzug statt.
Um diesen für Bellheim noch attraktiver gestalten zu können, 
brauchen wir Eure/Ihre 
Unser Aufruf geht an alle Bellheimer Vereine und Institutionen 
und an die Hoheiten der Verbandsgemeinde.
Folgende Themen können für den Umzug belegt werden:
- Erntedank
- Traditionelle Handwerker
- Tabak, Wein und Bier
- Tradition und Historie aus Bellheim
- Selbstdarstellung des eigenen Vereines
Aufstellung ab 15.00 Uhr, in der Karl-Silbernagelstraße. Dabei 
ist zu beachten, dass wer mit einem Fahrzeug kommt, über die 
Rülzheimerstraße zufahren muss, da die Zufahrt von der Karl-
Silbernagelstraße aus nicht möglich ist.
Der Zug startet um 15.30 Uhr, die Wegstrecke ist die gleiche 
wie im letzten Jahr.
Am Kerweplatz werden die Gruppen einzeln begrüßt.
Hierzu besteht die Möglichkeit, uns ein paar Informationen 
zukommen zu lassen, die dann in der Moderation erwähnt wer-
den können.
Alle Umzugsteilnehmer versammeln sich nach dem Umzug auf 
dem Festplatz zur Kerweeröffnung und dem Anstich des Fest-
bieres. Für alle Besucher gibt es Freibier.
Für unsere Kinder gibt es Brezel, Limonade und Freifahrten der 
Fahrgeschäfte.
Im Voraus schon einmal vielen Dank für eure/ihre Teilnahme.

gez. Paul Gärtner, Ortsbürgermeister Gemeinde Bellheim
gez. Henry Sinn, Gemeinschaft Bellheimer Vereine e.V.

Bitte um Eure Anmeldung bei Henry Sinn:
 hsinn@gbv-bellheim.de

Kindergärten
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Kath. Deutscher Frauenbund
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
16.30 Uhr
Tanz mit - bleib fit
Tanzen macht Spaß - in jedem Alter
Seit Montag, 7. September findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 
15.30 Uhr unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanz-
kreis für Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
In insgesamt 13 Stunden erlernen wir Tanzformen der internationalen 
Folklore, aus dem Gesellschaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch 
bleiben wir körperlich und geistig fit.
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Auch neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen. Auf Wunsch bieten 
wir eine Schnupperstunde an. Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: 23,- € (zu zahlen in der ersten Kursstunde)
Anmeldungen sind auch im laufenden Kurs noch möglich bei Petra 
Ronzheimer, Tel. 07272 - 6364
Erster Treff nach den Sommerferien
Wir feiern eine „Mitbring-Party“.
Mitzubringen sind: Freundinnen, Bekannte, KDFB-Interessierte, Flüs-
siges, Süßes oder Salziges
Termin: Donnerstag, den 10. Sept. um 20.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrheim, großer Saal
Im Jubiläumsjahr wollen wir Sie kennen lernen und Ihr Interesse 
wecken. Lassen Sie sich einladen mit uns anzubandeln. Geben Sie 
sich einen Ruck und schnuppern Sie einfach einmal bei uns herein. 
Sicherlich ist auch ein Angebot für Sie dabei.
Unter allen Neumitgliedern des Jahres 2015 verlosen wir bei unserer 
Jubiläumsfeier im Dezember einen Essensgutschein für 2 Personen. 
Wir freuen uns auf SIE!
Im KDFB kann man u.a.:
- Gemeinschaft erfahren,
- kreativ tätig sein,
- sich durch Bildungsangebote weiterentwickeln,
- sich sozial engagieren.
An diesem Abend stellen wir unser Programm für das II. Halbjahr 2015 
vor und es besteht die Gelegenheit uns kennen zu lernen. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen und auf gute Unterhaltung.
„EinAugenBlick“
Am Samstag, 12.09. wollen wir mit einer Frauenbundgruppe das öku-
menische Projekt „Lebende Bilder zur Bibel“ in Westheim besuchen. 
An zehn Stationen im alten Dorfkern begegnen die Besucher lebenden 
Bildern, die entscheidende Augenblicke in der Begegnung mit Jesus 
zeigen. Ein Begegnungszentrum im Bürgerhaus schafft am Beginn 
und am Ende des Spaziergangs einen Rahmen für Gedankenaus-
tausch und Besinnung. Auch für das leibliche Wohl wird dort gesorgt.
Wir haben den Frauenbund für 16,00 Uhr angemeldet. Interessentin-
nen melden sich bitte bei Judith Skiendziel-Heid, Tel. 07272-74504
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Im September entfällt dieser Nachmittag. Unsere SeniorInnen sind 
statt dessen am 18.09. zum Ausflug zur Landesgertenschau nach 
Landau eingeladen.
Der nächste SeniorInnennachmittag findet statt am Do., 15. Oktober.
Ausflug zur Landesgartenschau in Landau
Nach dem Motto „Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt 
so nah“, führt unser Jahresausflug am Freitag, 18. September zur Lan-
desgartenschau nach Landau.
Geplanter Tagesablauf:
10.00 Uhr gemeinsames Frühstück für Langschläferinnen im kath. 
Pfarrheim
11.30 Uhr Abfahrt mit Privat-PKW nach Landau, Besuch der Landes-
gartenschau
17.00 Uhr Weiterfahrt nach Edesheim, gemeinsame Einkehr im Res-
taurant Goldener Engel, bei schönem Wetter im tollen Biergarten 
Rückkehr ca. 20.00-21.00 Uhr
Achtung, bitte unbedingt beachten!
Frühstücken werden wir im Pfarrheim. Ihr benötigt daher dieses Jahr 
keine Teller/Tassen/Besteck.

Kleine Köstlichkeiten wie Mozarella-Spieße, Antipasti, Marmelade etc. 
sind natürlich gerne willkommen, ebenso brauchen wir 2-3 Kuchen. 
(Bitte mit Judith Müller abstimmen)
Wir möchten mit den Privatautos fahren. Es müssten i.d.R. 4-5 Perso-
nen ins Auto passen. Bitte gebt daher an, ob Ihr bereit seid, Taxidienste 
zu leisten. (Jede Fahrerin bekommt eine Kilometergelderstattung)
Ebenso müssten wir wissen, ob Ihr eine Dauerkarte für die Landesgar-
tenschau habt und daher keine Eintrittskarte benötigt.
Kosten Ausflug: € 18,50 incl. Eintritt LGS , € 6,00 ohne Eintritt LGS
Im Reisepreis enthalten: Fahrtkosten, Gemeinsames Frühstück, Ein-
tritt LGS
Anmeldung+Bezahlung bitte bis spätestens Montag, 07.09.2015 an: 
Judith Müller, Hauptstraße 200 ,76756 Bellheim, Tel: 07272/4772, Fax: 
07272/7000-200, Email: juma.mueller@t-online.de
Achtung: Vorauskasse bei Anmeldung
Stornierung der Anmeldung und Rückzahlung des Reisepreises kann 
nur bis 16.09.2015 erfolgen.
Bei späterer Stornierung ist eine Rückzahlung leider nicht möglich

Die Avantgardinen
Das musikalische Frauenkabarett - Sechs fränkische Frauen. Drei 
Generationen. - Fünf Instrumente. Und einmalige Stimmen. - Witzig 
und charmant, mit komödiantischem Einschlag und treffsicherer Wort-
wahl.

am Samstag, 17. Oktober 2015, 20.00 Uhr im Kath. Pfarrheim, Ein-
lass 19.00 Uhr, Große Kirchstraße, 76756 Bellheim.
Kartenverkauf für 10,00 €, „Bleistift“, Schreibwaren Schäfer
In seinem Jubiläumsjahr lädt der Kath. Frauenbund Bellheim zu einem 
musikalischen Frauenkabarettabend ein. Freuen sie sich auf einen 
amüsanten und unterhaltsamen Abend mit den Avantgardinen.
Kritisch, politisch, heiter spöttelnd und scharfzüngig. Ihre musika-
lischen Persiflagen singen sich durch aktuelle und zeitlos gültige 
(Frauen-) Alltagsthemen: Beziehungskisten, Kindererziehung, Ehren-
ämter, Schuldgefühle, das ganz normale Berufsleben, Wechseljahre, 
Kirche, Kommunikation und ... ... Männer.

Veranstaltungen des Diözesanverbandes
Bewegt von Gottes Wort - Wanderung mit spirituellen Impulsen
Die Wanderung im Pfälzer Wald lädt dazu ein ...
•	aufzubrechen	und	sich	gemeinsam	auf	den	Weg	zumachen
•	mit	offenen	Sinnen	und	offenem	Herzen	in	GottesSchöpfung	unter-
wegs zu sein
•	den	Hinweg	schweigend	zurückzulegen
•	an	verschiedenen	Wegstationen	inne	zu	halten
•	sich	von	Gottes	Wort	äußerlich	und	innerlich	in	Bewegung	bringen	
zu lassen und daraus Stärkung für den Alltag zu erfahren.
Referentin: Ulrike Groß, Geistliche Begleiterin, Exerzitienbegleiterin
Samstag, 19. Sept. 2015, Beginn, 10.00 Uhr, Treff am Herz-Jesu-
Kloster, Neustadt, Waldstr. 145
Anmeldung erbeten bis Montag, 14. Sept. 2015
KDFB- Geschäftsstelle in Landau, Tel.: 06341-919288
E-mail: info@frauenbund-speyer.de
Bitte beachten:
· Die Wegstrecke mit Steigungen beträgt ca. 8 - 10 km
· bequeme Wanderschuhe erforderlich
· evtl. Wanderstöcke
· der Witterung angemessene Kleidung
(die Wanderung findet auch bei Regenwetter statt)
· Getränke und Tagesproviant
· Sitzkissen
· Ende gegen 15.00 Uhr
· Mittagsrast als Picknick unterwegs, bei ungünstigen
Wetterbedingungen ist eine Einkehr möglich
Teilnehmerinnenbeitrag: 8,- €
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Ökumenischer Frauentag: 
Aufbrechen - Ankommen -Heimat finden
Die ev. Arbeitsstelle, Fachbereich Frauen und die Frauenseelsorge 
im bischöflichen Ordinariat laden herzlich ein sich mit verschiedenen 
Aspekten des Themas auseinanderzusetzen.
Tagesverlauf:
09.30 Uhr: Begrüßung und Einstimmung
10.00 Uhr: Vortrag zum Thema
12.30 Mittagessen
14.00 Uhr: Verschiedene Workshops zum Thema
15.30 Uhr: Kaffee
16.00 Uhr: Spiritueller Abschluss
Wann? Samstag 26. Sept., 09.30 - 17.00 Uhr
Wo? Alte Eintracht, Kaiserslautern, Unionstr. 2
Anmeldungen bitte an das bischöfliche Ordinariat, Frauenseelsorge, 
Speyer, Tel. 06232-102328; mail: frauenseelsorge@bistum-speyer.de
Nähere Infos und Mitfahrgelegenheit bei Maria Kern, Tel. 07272-4798
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen 
interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Wallfahrt nach Waghäusel

Der Kath. Arbeiterverein lädt alle Interessenten für Samstag, 19. Sep-
tember 2015, zu seiner traditionellen Wallfahrt mit dem Fahrrad nach 
Waghäusel ein, die in diesem Jahr zum 64. Mal stattfindet.
Die Teilnehmer treffen sich zur Abfahrt mit dem Fahrrad um 07.00 
Uhr auf dem Kirchplatz. In Waghäusel feiern die Wallfahrer um 09.00 
Uhr in der Marien-Wallfahrtskirche zusammen mit Pfarrer Thomas 
Buchert einen Gottesdienst. Auf der Rückfahrt von Waghäusel nach 
Bellheim werden die Wallfahrer in Germersheim einkehren um sich zu 
stärken und ihren Durst zu löschen. Die Ankunft in Bellheim ist spätes-
tens gegen 13.00 Uhr vorgesehen.
Für diejenigen, die nicht mit dem Fahrrad fahren können, wird wie in 
den Vorjahren, ein Fahrdienst eingerichtet. Die Abfahrt mit dem Pfarr-
bus erfolgt um 08.00 Uhr, ebenfalls an der Pfarrkirche. Anmeldungen 
bitte telefonisch an den Vorsitzenden Alfred Gadinger, Tel.: 1820.
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen.

Seniorenstammtisch
Am Donnerstag, 1. Oktober 2015, 15.00 Uhr, findet im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael der nächste monatliche Seniorenstammtisch 
des Kath. Arbeitervereins statt. Hierzu sind alle Seniorinnen und Seni-
oren, aber auch „jung gebliebene Rentner“, herzlich eingeladen. Auch 
Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich einen 
geselligen und unterhaltsamen Nachmittag mit Gleichgesinnten und 
schauen Sie einfach einmal bei uns vorbei. Trinken Sie eine Tasse Kaf-
fee mit uns und wenn Sie Lust haben, können Sie noch Ihren abendli-
chen Hunger stillen. Für alles ist gesorgt.

Pfälzerwaldverein OG Bellheim
Homepage: www.bellheim.pwv.de

Hallo Wanderfreunde, unsere nächste Wanderung am 20. Septem-
ber 2015 führt uns mit dem Bus und unseren Wanderfreunden aus 
Hördt und Lustadt in den Schwarzwald und zwar „Rund um Sas-
bachwalden“. In dem Luftkurort und Blumendorf wächst die weithin 
bekannte Reblage „Alde Gott“. So ist es auch nicht erstaunlich, dass 
wir mit der großen Wanderung den „Alde-Gott-Premiumwanderweg“ 
bewandern.
Hier bieten wir zwei Wanderungen an, doch unterscheidet sich die 
große Wanderung nicht so sehr durch die Weglänge als vielmehr 
durch die wesentlich höhere Schwierigkeit. Doch auch die kleine Wan-
derung hat ihre Reize. In Anbetracht der leichteren Strecke laben wir 
uns hier und da an den Köstlichkeiten, die die Schnapsbrunnen am 
Wegesrand für uns bereit halten. Die Schnapsbrunnenwanderung ist 
etwa 3 km kürzer als der Premiumwanderweg und die Höhendifferenz 
beträgt 287, gegenüber 537 Höhenmeter, die bei der großen Wande-
rung zu überwinden sind.
Gemeinsamer Abschluss der Wanderung ist in Sasbachwalden. Für 
beide Wanderungen sind festes Schuhwerk und Rucksackverpfle-
gung erforderlich. Die Abfahrt mit dem Bus ist um 09.00 Uhr in Hördt 
und um 09.15 Uhr an der Dr.-Schneider-Halle in Bellheim, in Lustadt 
um 09.30 Uhr. Anmeldungen in Bellheim in der Zeit vom 11. Sept. - 
17. Sept. 2015 im „Bleistift“, hier sind auch € 7,— Fahrtkosten pro 
Teilnehmer zu zahlen.
Wanderführer sind die Familien Ehnes und Weiler aus Hördt.
Vormerken sollten wir uns auch, dass unsere Oktober-Wanderung 
am 11. Oktober 2015 mit der OG Lustadt und OG Hördt „Rund um 
Königsbach“ mit dem Bus durchgeführt wird. Genaue Informationen 
folgen noch.

Nachtrag zur Wanderung 20. Sept. 2015
Die große Wanderung in Sasbachwalden startet am Busparkplatz der 
Winzergenossenschaft „Alde Gott“, am Ortseingang von Sasbach-
walden. Auf schönen Pfaden folgen wir dem Sasbach flussaufwärts 
zum Kurhaus. Hier beginnt der Aufstieg durch die weithin bekann-
ten „Gaishöll“-Wasserfälle. Auf 13 Brücken und 225 Stufen entlang 
des Brand des Brandbachs kommen wir auf den Bischenberg. Von 
hier wandern wir zu einer alten Kornmühle aus dem 18. Jahrhundert. 
Durch Kastanienwälder, Streuobstwiesen und durch Weinberge führt 
unser Wanderweg. Die Premiumstrecke verläuft entlang des alten 
Postwegs, führt durch Hohlgasse und fasziniert immer wieder durch 
die verschiedenen Ausblicke auf den Ort, die Rheinebene und die 
Vogesen. Etwa nach der Hälfte der Strecke ist Mittagsrast. Vorbei an 
weiteren Obstwiesen, alten Fachwerk-Bauernhäusern und Schnaps-
brunnen gelangen wir wieder zum Startpunkt, den „Gaishöll“-Wasser-
fällen. Nun haben wir die 360° geschafft und eine sehr schöne Tour 
durch die Natur- und Kulturlandschaft des Schwarzwaldes erlebt. Nun 
treffen wir unsere Kurzwanderer mit unserem gemeinsamen Abschluß.
Unsere 360° Panoramarunde ist ca. 10 km lang, hat jedoch extreme 
Steigungen. Für diese Wanderung ist gutes Schuhwerk unverzicht-
bar. Rucksackverpflegung ist erforderlich. Freunde und Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.

Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet wie folgt statt:
Dienstag:   17.30 bis 18.15 Uhr
Dienstag:   18.20 bis 19.05 Uhr
Mittwoch:   17.10 bis 17.55 Uhr
Mittwoch:   18.00 bis 18.45 Uhr
Donnerstag:   17.20 bis 18.05 Uhr
Donnerstag:   18.10 bis 18.55 Uhr
Donnerstag:   19.00 bis 19.45 Uhr
Wassergymnastik ist bis auf weiteres wegen Reparaturarbeiten nicht 
möglich!
Beratung und Information: H. L. Müller, Tel. 07272-91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272-8482.

Kulturverein Bellheim e.V.

Das 14. Bellemer Grumbeerfeschd im Herzen der Südpfalz Mary & 
Stan am Samstag auf der Grumbeerfeschdbühne Alljährlich rückt 
eine Pflanze in den kulturellen und kulinarischen Mittelpunkt, die von 
einer echten pfälzischen Speisekarte unmöglich wegzudenken wäre: 
Die Rede ist von der Kartoffel, oder um es als Pfälzer auszudrücken, 
von der „Grumbeer“. Jedes Jahr organisiert der Kulturverein Bellheim 
e.V. am zweiten Septemberwochenende auf dem Kartoffelhof Böhm 
im Südpfälzischen Bellheim ein „Grumbeerfeschd“. Um an diesem 
Wochenende der „tollen Knolle“ in den Mittelpunkt zu rücken, enga-
gieren sich über 100 ehrenamtliche Helfer. Sie sorgen dafür, dass die 
angebotenen Speisen frisch, und nach Original Rezepten zubereitet, 
auf den Tisch kommen. Angeboten werden zahlreiche traditionelle 
pfälzische Kartoffelgerichte, die aus den eigens dafür gepflanzten 
Sorten zubereitet werden. Das liest sich dann so: „Gequellde mit Läw-
wer- , Griewewurschd un Schwardemache“, „Gebredelde mit Sau-
mache“, „Grumbeersalad mit Brodwurschd“, „Grumbeerpannekuche 
mit Abbelmus“, „Grumbeersupp un Quetschekuche“ oder „Bellemer 
Pommes“. Die Besonderheit dabei: Für jede Speise wird die geeignete 
Grumbeer-Sorte verwendet und vor Ort frisch zubereitet! 

Fortsetzung auf Seite 26
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Offizieller Besuch in Bellheim
von Donnerstag 27. August bis Sonntag 30. August 2015

anlässlich 35 Jahre erste Kontakte zu Komin !
Zu diesem Besuch waren aus unserer Partnerstadt Kozmin 30 
Personen, aus Made/Holland 2 Personen und aus Seesen 2 
Personen angereist. Ankunft am Bürgerhaus, Hauptstraße 140. 
Herzlich empfangen durch die Gastfamilien und die Vorstands-
mitglieder des Freundschaftskreises.
Begrüßung durch Bürgermeister Paul Gärtner, sowie den Ver-
tretern der Gemeinde, Bürgermeister Gerald Job aus Otters-
heim, Beigeordnete Gertrud Trapp und Beigeordneter David 
Emling. Selbstverständlich gehörte auch der 14. Bellheimer 
Lord Gerhard zum Empfangskomitee. Der von der Gemeinde 
ausgerichtete Sektempfang und kleinen Imbiss wurde von den 
Gäste und Anwesenden gerne angenommen. Herzlichen Dank 
an die Gemeinde. Nach Besichtigung des Bürgerhauses ging 
es weiter zu den Gastfamilien.
Mit einem Besuch in Sankt Martin und der gemütliche 
Abschluss in den Gastfamilien, ging der erste lange Tag für 
unsere Gäste zu Ende. Am Freitag ging die Reise in unsere 
Landeshauptstadt Mainz. Besichtigung des ZDF und das Mit-
tagessen im Casino. Danach zum Landtag Rheinland-Pfalz.
Besichtigung des Plenarsaales und Informationsgespräch mit 
Herrn Abg. Brandl im Plenarsaal des Landtages. Informations-
gespräch über den Verein Partnerschaftsverbandes Rhein-
land-Pfalz/Oppeln und Rheinland-Pfalz/Mittelböhmen e.V. Ein 
kleiner Rundgang mit Führung und Besichtigung durch die Alt-
stadt Mainz mit Abschluss auf der Weinmesse.
Wohlbehalten und müde kamen alle wieder in Bellheim in den 
Gastfamilien an. Am Samstag stand die Landesgartenschau 
auf dem Programm. In Landau angekommen ging es als ers-

tes zu der Sparkassenbühne, wo die Gruppe aus Kozmin ganz 
herzlich begrüßt wurde. Beim anschließenden Picknick kam 
noch der Bellheimer Lord, sowie Vertreter des Landkreises 
Germersheim und Dr. Thomas Gebhart dazu und begrüßten 
die Gäste. Nach der Rückfahrt ausruhen in den Gastfamilien 
bis zur Feierstunde im Jugendheim.
Zu Beginn der Abendveranstaltung zogen die Gäste mit Trans-
parent und Gesang in den festlich, geschmückten Saal.
Die Vorsitzende des Freundschaftskreises Frau Irma Geißert, 
und der Vorsitzende des Partnerschaftsvereines Kozmins Herr 
Boleslaus Kasprzak begrüßten die Gäste.
Bei Essen, Getränke und guter Musik verlief der Abend sehr 
fröhlich harmonisch. Zu später Stunde ließen alle Gäste auf 
dem Vorplatz des Pfarr- u. Jugendheimes Ballone fliegen, 
natürlich mit Begleitung der Europahymne.
Der Sonntag der Tag der Abreise. Um 09.00 Uhr ein Abschluss-
gottesdienst zelebriert von Kaplan Christoph Hartmüller, musi-
kalisch begleitet von Bernadette Hofer mit der Singschar St 
Jakobus aus Germersheim. Für alle welche das Lied - Schwarze 
Madonna - vermisst haben, es wird das nächste mal wieder 
dabei sein. Nach der Messe der Abschied, wie immer gab es 
viele Tränen!!!! Der Proviant für die Rückreise war selbstver-
ständlich schon im Bus. Herzlichen Dank an Alle, welche zum 
Gelingen dieser Tage beigetragen haben.
Die Einladung zum Gegenbesuch im nächsten Jahr hat der 
Vorsitzende Boleslaus Kasprzak am Samstagabend an Alle 
ausgesprochen.

Ankunft am Kozminplatz

Beigeordneter David Emling beim Brezelschneiden

fröhliche Runde im Haus 140

ZDF in Mainz

Deutsch - Polnische Fernsehmoderation

Gruppe vor dem Landtag in Mainz
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Vizebürgermeister aus Kozmin überreicht Geschenk an Martin 
Brandl

Besuch in st. Martin

stadtführung in Mainz

Grüße von der Landesgartenschau Mainz

Vertreter des Landkreises Germersheim begrüßen die Gäste

Dr. Thomas Gebhart begrüßt die Gäste

Eröffnung des Festabends mit dem polnischen Lied - sto Lat 
- 100 Jahre -

Ein Prosit auf 35 Jahre Kontakte zu Kozmin

Für alle ein fröhlicher Abend

Festgottesdienst mit Herrn Kaplan Hartmüller, 
die letzte Messe in Bellheim als Kaplan von Bellheim
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Fortsetzung von Seite 23
Selbst vor großem Aufwand wie die Zubereitung von Kartoffelpuffern 
schrecken die Helfer nicht zurück, auch die Pommes werden in der 
Küche frisch geschnitten, handverlesen und speziell zubereitet. Treu 
nach dem Motto: „regional und frisch zubereitet“ wurde so seit über 
dreizehn Jahren ein hoher Qualitätsstandard geschaffen, den die zahl-
reichen Besucher des Festes sehr schätzen. Zu den Speisen gibt’s 
„Gudes vun Bellem“ mit Bellheimer Bier und anderen Getränken aus 
der hiesigen Brauerei, sowie jungen Wein aus der Region. Das alles zu 
fairen Preisen. - Familienfreundlich, eben.
Das Grumbeerfeschd - Wochenende bietet neben regionalen Speisen 
und Getränke weitere Highlights für „Kleine“ und „Große“ eingebettet 
in ein kulturelles musikalisches Rahmenprogramm, das den Gästen 
des Kulturvereins Bellheim die Möglichkeit bietet, sich auf dem Kar-
toffelhof rundherum wohl zu fühlen. So wird für die „Kleinen“ auch 
in diesem Jahr wieder die Strohhüpfburg aufgebaut. Für Lagerfeuer 
- Stimmung im Außenbereich will am Samstag, den 12. September ab 
19.00 Uhr das Duo Mary & Stan sorgen, die in Ihrem Repertoire eine 
große Anzahl von Countrysongs haben.

Ein kleiner Bauernmarkt sorgt über die Festtage dafür, dass sich die 
Gäste mit regionalen Produkten vor ihrer Heimreise eindecken kön-
nen. Während des Festes können die Besucher ihre eigenen Kartoffel-
rezepte mitbringen. So will der Kulturverein in Zukunft eine Sammlung 
mit Pfälzer Rezepten und Informationen rund um die Grumbeer ver-
öffentlichen. Alle Freunde der Grumbeer, kulinarische Liebhaber, his-
torisch Interessierte, Anhänger von Musik und Kulinarik, oder einfach 
nur neugierig Gewordene sind herzlich eingeladen zum „Bellemer 
Grumbeerfeschd“ am 12. und 13. September 2015 mit viel „Gudem 
vun Bellem“.

Chor Mixtur
Konzert „Just sing it“

Der Vorverkauf zu unserem Konzert am 25. und 26. September 2015, 
20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr, in der Dr. Friedrich-Schneider-Halle in 
Bellheim läuft bereits und die Karten sind bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen zu haben. 
Kartenvorverkauf bei: Fotostudio Malthaner Bellheim, Schreibwaren 
Bleistift Bellheim, SchultzeBäcker Bellheim, Fotostudio Karpf Ger-
mersheim, Spickzettel-Schreibwaren Rülzheim. 
Mixtur, der gemischte Chor des Kulturvereins Bellheim präsentiert 
das „etwas andere Konzert“. Populäre Musik a capella in Liedern und 
Arrangements zu verschiedenen Motiven. Melodie und Rhythmus 
werden zu Klangbildern, einmal getragen und romantisch und dann 
furios und mitreißend. Dazu natürlich Lieder aus Musicals, moderne 
Popsongs und besinnliche Balladen. Mixtur mit Livemusik und Songs 
und Melodien, die unter die Haut gehen - Herz und Seele berühren. 
Mit neuem und spannendem Repertoire, und einem Mix aus Liedern 
der bisherigen Konzerte hat Chorleiterin Nina Schromm ein tolles 
Programm zusammengestellt. Abwechslungsreich und unterhaltsam, 
spannend und prickelnd. „Mixtur just sing it“.

Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Neuer Anfängerkurs  

beim Bushido-Bellheim
Aufgrund der vielen Neuzugänge beim Bus-

hido-Bellheim gibt es eine neue Anfängergruppe. Dadurch sollen die 
Neueinsteiger schnell in die Gruppe integriert werden. Ziel ist es, im 
Erwachsenen und im Jugendbereich eine erste Kyuprüfung zu absol-
vieren.
Gerade Quereinsteiger aus anderen Budosportarten ermöglicht Ju-
Jutsu einen schnellen Einstieg.
Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2. Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 1. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den Schulferien) 
für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche statt. Das 
Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein und Roland 
Kuhn geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm, Marius Remm und Mike Riether trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in Ger-
mersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: 
Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche: 
Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl

FK Mardi Bellheim e.V.
Abteilung Badminton

An diesem Wochenende startet die neue Badminton-
saison 2015/2016! Der FK Mardi tritt dieses Mal mit 

einer Mannschaft in der Verbandsliga Südwest an. Gleich im ersten 
Spiel geht es am Samstag, 12.09.2015, 18.00 Uhr, in der Grundschul-
halle in Bellheim gegen die SV Viktoria Herxheim II. Wir würden uns 
freuen, wenn uns zahlreiche Zuschauer unterstützen und anfeuern 
würden!
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Abteilung Badmintonjugend
Ab dieser Woche ha auch wieder das Jugendtraining begonnen. 
Trainiert wird jeweils dienstags zwischen 18.00 und 20.00 Uhr in der 
Grundschulhalle in Bellheim. Wer also einmal unverbindlich bei uns 
reinschnuppern möchte, ist recht herzlich willkommen.
Hier noch ein Bild vom Abschlusseisessen vor den Sommerferien:

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Das nächste Heimspiel gegen den SC Freiburg fin-
det am Freitag, 11. September, um 18.30 Uhr statt. 
Abfahrt 15.45 Uhr bei Toms Bierbank.

Fahrpreis 10,— Euro für Nichtmitglieder und 8,— Euro für Mitglie-
der. Das übernächste Heimspiel findet am Dienstag, 22. September, 
gegen den 1. FC Nürnberg statt. Spielbeginn 17.30 Uhr, Abfahrt 14.45 
Uhr. Die neuesten Infos immer unter www.bellemer-deifel.de.

RC „Silber Pils“ Bellheim
Bellheimer Radsportler mit tollem Ergeb-
nis bei der Deutschen Bergmeisterschaft
In Ramberg waren am Sonntag die Deutschen Berg-
meisterschaften der Straßenradfahrer zum Austrag 
gekommen. Auf heimischem Boden wollten die Bell-

heimer nicht abseits stehen.
Nachdem der Senior Erwin Hickl am letzten Wochenende bereits 
Rheinland-Pfalz-Meister in der Senioren Kl. 3 geworden war, konnte 
er auch in Ramberg seinen Titel aus dem Jahre 2014 erfolgreich ver-
teidigen. Neuer und alter Deutscher Meister heißt einmal mehr Erwin 
Hickl, Bellheim.
Im Rennen der Elite konnte sich Richard Stockhausen für das Team 
„Erdinger alkoholfrei“ mit dem dritten Gesamtrang, einen Platz auf 
dem Siegerpodest sichern. Nachdem er am Vormittag, beim Einzel-
zeitfahren, mit einem zweifachen Kettendefekt doch etwas behindert 
war, setzte er im Verfolgungsrennen, am Nachmittag, alles auf eine 
Karte und sicherte sich den 3. Platz. Damit sah auch der Team-Chef 
Josef Moster, die gemeinsamen Anstrengungen in der Vorbereitung, 
belohnt und war recht zufrieden. Dennoch konnte Moster darüber 
fachsimpeln und meinte nachdenklich, was wohl geschehen wäre 
ohne den Kettendefekt, denn im Training war Stockhausen um 4 
Sekunden schneller als im Meisterschaftsrennen.
Für unseren Jugendfahrer Robin Gärthöffner waren die beiden letz-
ten Wochen von harter Arbeit im Sattel und vielen neuen Erfahrungen 
geprägt. Er war zunächst in Frankreich auf einer 5-Etappen-Fahrt, die 
als Mannschaftswertung ausgetragen wurde. Die Mannschaft von 
Rheinland Pfalz konnte den 4- Platz belegen und nur wegen einer 
Zeitstrafe hat man den 2. Platz verloren.
Dann war er auf einer 3- Tage- Rundfahrt in Hamburg wo es große 
Fahrerfelder gab und sehr hohes Tempo gefahren wurde. Wegen eines 
Sturzes war an eine gute Endplatzierung nicht zu denken.
Bei einem weiteren Etappenrennen in Luxemburg wurde er ebenfalls 
in einen Sturz verwickelt und blieb ergebnislos. Hier bewahrheitet sich 
der alte Spruch: “Lehrjahre sind keine Herrenjahre.“
Gestern traf sich die Radsportwelt der Pfalz wieder in Bornheim bei 
dem bekannten „Saubrunnen-Rennen“. Am Abend wurden zwei Ren-
nen ausgetragen. Im ersten Lauf des Abends starteten die Junioren 
U-19 zusammen mit den Senioren. Erneut konnte sich unser Bellhei-
mer Junior Marc Dörrie in Szene setzen und landete knapp neben 
dem Podium auf dem 4. Platz. Seine ansteigende Formkurve lässt 
uns darauf hoffen, bald eine echte Verstärkung für das Team „Erdinger 
alkoholfrei“ zu haben. Wieder einmal mehr hielten die Senioren Ernst 
Hesselschwerdt und Claude Christ die Bellheimer Fahnen hoch. Sie 
wurden auf Platz 5 und 8 klassiert und rundeten den guten Eindruck, 
der Bellheimer Akteure, in diesem Rennen ab.
Weniger erfolgreich waren unsere vier Starter im Rennen der Elite. Sie 
konnten sich kaum in Szene setzen und bleiben am Ende farblos im 
Feld der Geschlagenen. So lagen wieder einmal Licht und Schatten, 
an diesem Wochenende, sehr eng beieinander

TC „Grün-Weiß“ Bellheim
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Trainingszeiten 2015
Gemischt U10 (B-Klasse): Samstag, 09.30-10.30 Uhr

Gemischt U12 (C-Klasse): Samstag, 10.30-11.30 Uhr
Jungen U15 (C-Klasse): Montag, 17.00-18.00 Uhr
Mädchen U18 (C-Klasse): Samstag, 11.00-12.30 Uhr
Jungen U18 (B-Klasse): Montag, 18.00-19.00 Uhr
Damen (A-Klasse): Montag ab 19.00 Uhr
Herren (B-Klasse): Montag ab 19.00 Uhr
Herren 40 1 (Pfalzliga): Dienstag u. Donnerstag ab 17.30 Uhr
Herren 40 2 (C-Klasse): Montag u. Mittwoch ab 17.30 Uhr
Herren 50 1 (Südwest-Liga Nord (RLSW)): Dienstag u. Donnerstag ab 
17.30 Uhr
Herren 50 2 (A-Klasse): Montag u. Mittwoch ab 17.30 Uhr
Herren 60 (Oberliga): Montag u. Mittwoch ab 17.00 Uhr
Herren 65 (Oberliga): Montag u. Mittwoch ab 17.00 Uhr
Zuschauer und Tennis-Interessierte sind herzlich willkommen!

Tennis- und Freizeitcamp für Kinder und Jugendliche
Am Wochenende vom 28. bis 30. August fand bei gutem Wetter das 
diesjährige Tennis- und Freizeitcamp für Kinder und Jugendliche auf 
der Anlage des TC GW Bellheim statt.
An insgesamt 3 Tagen gingen die Teilnehmer/innen im Alter von 11 
bis 18 Jahren an den Start. Das Trainerteam, dass die Gruppen über 
das Wochenende betreute und trainierte, bestand aus folgenden 6 
Trainern: Anne Drozynski, Christina Will, Pascal Leingang, Wolfgang 
Eisenhut, Stefan Klinker und Sascha Zwißler. Zu den Sponsoren 
gehörten: VR Bank Südpfalz, Sparkasse Germersheim-Kandel, Ver-
bandsgemeinde Bellheim, Mobil Oil, Ullmer & Brüggemann, Bleistift 
Schreibwaren, Sonnen-Apotheke, Rudi´ s Vehikel Shop, Tom´ s reale 
Bierbank, Brauerei Bellheim, B+D Kälte & Klimatechnik, Mode-Insel, 
KFZ -Werkstatt Gütermann und Edeka Kolmar. Vormittags wurden 
täglich von 9:00 bis 12:00 Uhr in kleinen Gruppen, die nach Leistung 
und Alter eingeteilt waren, verschiedene Technikschwerpunkte trai-
niert. Die Bewirtung während der Mittagspause erfolgte durch das 
Team von Jörg´s Tennisstube. Zum Abschluss des Tenniscamps wurde 
ein Tennisturnier durchgeführt. Bei den „Fortgeschrittenen“ wurde ein 
Doppel-Wettbewerb durchgeführt. In der Gruppe A belegte Moritz 
Jäger den ersten Platz, Daniel Hubmacher den zweiten Platz und 
Fabio Kron aus Herxheim den dritten Platz. In der Gruppe B belegte 
Mara Sprenger den ersten Platz, Noah Paal den zweiten Platz und 
Denise Friedrich den dritten Platz. Die jüngeren Tenniscracks wettei-
ferten in einer Tennisolympiade und in einem Kleinfeld-Doppelturnier 
um den Sieg. Den ersten Platz belegten punktgleich Klara Kiesel und 
Madeleine Wetzka, Luis Franta belegte den zweiten und Luka Greich-
gauer den dritten Platz.
Bei der anschließenden Siegerehrung mit Preisverleihung erhielt jeder 
Teilnehmer Geschenke, die von unseren Sponsoren bereitgestellt 
wurden. Die Erstplatzierten erhielten darüber hinaus Pokale. Das Ten-
niscamp fand bei allen Mitspielern großen Anklang. Alle hatten Spaß 
beim gemeinsamen Tennisspiel und wären im nächsten Jahr gerne 
wieder dabei. Der Vorstand des TCB bedankt sich beim Trainer- und 
Betreuerteam, das aus aktiven Spielerinnen und Spielern der Damen 
und Herrenmannschaften des TCB bestand, für das fachliche und zeit-
liche Engagement. Das Tenniscamp ist nunmehr nach der Projektwo-
che mit dem Goethe-Gymnasium Germersheim die zweite mehrtägige 
Veranstaltung zugunsten des Kinder- und Jugendsports in Bellheim 
und Umgebung, die sich mittlerweile etabliert hat.
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Berichte und Ergebnisse zur Mixedrunde 2015
Spieltage: 5. September
Mixed (A-Klasse) - Heltersberg vs. Bellheim
Am Wochenende ging es für unsere Mixed-Mannschaft zu ihrem letz-
ten Spiel der Saison nach Heltersberg. In den vier Einzeln traten an: 
Christina Will, Anne Drozynski, Stefan Klinker und Pascal Leingang. 
Davon konnten die Bellheimer drei Spiele für sich entscheiden (Will 
6:4 6:4, Drozynski 6:1 6:1, Klinker 6:3 6:4). Dies führte zu einem Zwi-
schenstand von 6:2 nach den Einzeln. In den Doppeln wurden mit den 
Paarungen Will/Leingang (6:1 6:1) und Drozynski/Klinker (1:6 6:0 10:4) 
beide Spiele gewonnen, was zu einem Endstand von 12:2 zugunsten 
von Bellheim führte.
Mixed 40+ (A-Klasse)
Am Samstag 05.09.2015 fand das letzte Medenrundenspiel der Mixed 
40+ gegen die Mannschaft des TC Rot-Weiss Neustadt statt. Für Bell-
heim spielten an diesem Samstag Inge Haag, Annette Jäger, Thomas 
Diehl und Georg Roth. Die Ergebnisse der Einzel:
Georg Roth unterlag mit 2:6 und 4:6. Thomas Diehl gewann mit 6:4 
und 6:3. Annette Jäger gewann mit 6:0 und 6:0. Inge Haag gewann 
mit 6:3 und 6:3. Somit stand es nach den Einzeln 6:2 für den TC Bell-
heim. Die Doppel wurden wie folgt gespielt: Das 1er Doppel spielten 
Inge und Georg. Sie gewannen mit 6:1, 4:6 und 10:6. Das 2er Dop-
pel spielten Annette und Thomas. Auch sie gewannen mit 6:2 und 
6:3. Somit endete die Partie insgesamt mit einem 12:2 Sieg für Bell-
heim. Gleichzeitig bedeutete dies auch Platz 3 in der 6er-Tabelle. Der 
Gruppenzweite (TK Altrip) erreichte wie der TC Grün Weiss Bellheim 
insgesamt 6:4 Punkte, lediglich aufgrund eines gewonnen Matches 
mehr wurde Altrip Gruppenzweiter und Bellheim Gruppendritter. Ein 
tolles Ergebnis! Herzlichen Glückwunsch an alle, die dies durch ihren 
Einsatz ermöglicht haben!

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Achtung Sportabzeichen
Auf zum nächsten Training am Dienstag, den 8. September um 18.30 
Uhr im Stadion.
Bis zu den Herbstferien (10. Oktober) werden wir jeden Dienstag zur 
Abnahme bereit sein.
Cilli (Tel. 96790) + Angelika (Tel. 75930).

Übungsstunden des TV Jahn Bellheim
Unter dem Motto „Bewegung ist die beste Medizin“ bietet der TV Jahn 
für jedes Alter und jeden Bedarf das Richtige. Über Neuzugänge freut 
sich jede Abteilung. Schnupperstunden sind kostenlos.
Unsere Übungsstunden werden von fachlich ausgebildeten Übungs-
leitern durchgeführt
Unser Angebot:
- Turnen für Elki, Mädchen und Buben in verschiedenen Alters-und 
Leistungsklassen
- Trampolin für Mädchen und Buben
- Rope Skipping
- Gymnastik und Aerobic für Frauen und Männer
- Wirbelsäulengymnastik für Jedermann
- Handball und Volleyball
- Kurse für Yoga und Inlineskaten
Elki - Eltern/Kind-Turnen
Kinder und Eltern ab 1 1/2 Jahren; Mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr in 
der Grundschulturnhalle.
Eltern und Kinder turnen in dieser Stunde gemeinsam.
Übungsleiterin : Angelika Klöditz, Tel: 07272/75930
Mädchenturnen
für 4- bis 6-Jährige: Dienstags von 15.00 bis 16.00 Uhr, Grundschul-
turnhalle
Für 7- bis 9-Jährige: Dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Grundschul-
turnhalle
Ab 10 Jahren: Dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter: Gisela Misch, Tel. 07272/5556.
Bubenturnen
Für 3- bis 7-Jährige: Freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Grundschul-
turnhalle
Ab 8 Jahren: Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter: Eric Walter, Tel. 0151-40003756.
Bubenturnen
Samstags 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr Fortmühlhalle
Übungsleiter: Eric Walter, Tel. 0151-40003756
Samstagsturnstunde für Mädchen und Buben
Für 2- bis 6-Jährige: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr, Fortmühlhalle
Für 6- bis 9-Jährige: 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Fortmühlhalle
Es besteht auch die Möglichkeiten, ab 5 Jahren beide Turnstunden 
zu besuchen.
Übungsleiter: Eric Walter, Tel. 0151-40003756.

Trampolinturnen für Mädchen und Buben
Anfänger ab 6 Jahren montags 17.00 Uhr, Alte Festhalle, Zeiskamer 
Straße
Fortgeschrittene: Dienstags 17.00 Uhr und mittwochs 17.30 Uhr, Alte 
Festhalle, Zeiskamer Straße.
Übungsleiter: Erika und Dieter Bößer, Tel. 07272/71945.
Rope Skipping
Seilspringen als Fitnessangebot für Sportbegeisterte und Jungge-
bliebene. Ein bisschen Kondition und Geschick, bunte schnelle Seile 
(Ropes), fetzige Musik und schon springt der Funke über zu dieser 
faszinierenden Sportart, die viele ungeahnte Möglichkeiten in sich 
birgt. Grundtechniken, Sprünge in der Gruppe und das Erlernen neuer 
„Tricks“ werden Sie begeistern.
Mittwochs: 17.00 bis 18.00 Uhr, Grundschulturnhalle.
Übungsleiterin: Rebecka Möller, Tel. 07272/919307.
Dance-Aerobic, Salsa-Aerobic für Frauen und Männer
Mittwochs: 20.00 bis 21.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Ausdauertraining auf fetzige Musik, Mischung aus Aerobic und Tanz.
Gezielte Problemzonengymnastik für Bauch, Beine, Po mit anschlie-
ßendem Stretching zur Entspannung.
Die Teilnahme kann auch als Kurs für Nichtmitglieder erfolgen. Die 
Kursgebühr beträgt 30,00 Euro für 10 Abende.
Wirbelsäulengymnastik - Fitness- und Allroundgymnastik für 
Frauen und Männer
Mittwochs: 19.00 bis 20.00 Uhr, oben in der Friedrich-Schneider-Halle
Präventive Wirbelsäulengymnastik zur Verbesserung des gesamten 
Bewegungsapparates. Durchgeführt werden spezielle Übungen (unter 
Einsatz von Kleingeräten) zur Kräftigung und Dehnung der Muskulatur. 
Verschiedene Entspannungsmethoden runden das Programm ab. Für 
alle, die gezielt etwas für sich und besonders für ihren Rücken tun 
wollen.
Übungsleiterinnen: Gisela Misch, Tel. 07272/5556 und Marion Gar-
recht, Tel. 07272/73542.
Die Teilnahme kann auch als Kurs für Nichtmitglieder erfolgen. Die 
Gebühr beträgt 30 Euro für 10 Abende.
Frauengymnastik
Donnerstags: 20.00 bis 21.00 Uhr, Dr.-Friedr.-Schneider-Halle
Übungsleiterin: Gisela Misch, Tel. 07272/5556.
Männergymnastik U.a. auch Wirbelsäulengymnastik
Dienstags: 20.00 Uhr, Grundschulturnhalle
Übungsleiter: Johannes Wünschel, Tel. 07272/ 1873.
Volleyball
Freitags: 18.30 bis 20.00 Uhr: Mixed, Spiegelbachhalle (Freizeit, 
Anfänger)
Freitags: 19.30 bis 22.00 Uhr: Mixed, Spiegelbachhalle (aktive Mann-
schaft)
Nähere Info: Martin Dreyer, Beethovenstr. 4, 76756 Bellheim, Tel. 
07272-71803
Yoga
Yoga bedeutet: „Einheit, Harmonie“. Die Praxis des Yoga bewirkt eine 
Harmonisierung von Körper, Geist und Seele
Yoga tut gut und macht Spaß.
Wir nutzen Hatha-Yoga für mehr Lebensqualität, Ausgeglichenheit, 
Energie und Freude. Es bietet viele Instrumente wie Körperübungen, 
Atemübungen, Tiefenentspannung und Meditation. Es gilt als eines 
der besten Mittel zur Stressbewältigung. Verspannungen werden 
gelöst, die Körperwahrnehmung verbessert sich und das Selbstver-
trauen wird gestärkt.
Kursleitung: Stefanie Bouché, Yogalehrerin und ganzheitliche Yoga-
therapeutin
Veranstaltungsort: Mehrzweckraum, Realschule Bellheim
Uhrzeit: Donnerstags um 20.00 Uhr
Termin/Beginn: Die Kurse beginnen jeweils im Früh- bzw. Spätjahr und 
werden im Amtsblatt ausgeschrieben
Gebühr/Beispiel: Bei 10 Abenden zahlen Vereinsmitglieder 25 EUR, 
Nichtvereinsmitglieder 45 EUR
Anmeldung: Direkt bei Stefanie Bouché, Tel.: 07272-908-1349 (ab 
18.00 Uhr) und weitere Infos.
Inlineskatekurse für Kinder und Erwachsene
Zahlreiche Anfänger- und Fortgeschrittenen-Kurse für Kinder ab 6 
Jahren bis hin zu Erwachsenen finden fortlaufend von Mai bis Sep-
tember statt.
In den Anfängerkursen stehen u. a. verschiedene Bremstechniken, 
Kurventechniken, Falltechnik, Bergab-Technik und Materialkunde 
auf dem Programm. In den Fortgeschrittenenkursen geht es um die 
Verbesserung der Bremstechnik, Slalomtechnik (zwei- und einbeinig), 
Rückwärtsfahren, Übersetzen vorwärts und rückwärts, Cross-Slalom, 
Windschattenfahren, Speed-Technik u.a.m.
Kursgebühr: 30 Euro für TV Jahn-Mitglieder, 35 Euro für Nichtmitglie-
der .Die Kurse werden geleitet von Astrid Forster (D.I.V. Instructor). 
Weitere Informationen auch zu aktuellen Kursterminen gerne unter Tel. 
07272-774826. 
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Handball
Ballspielstunde:
„Mit dem Ball umgehen lernen und spielerisch aufs Handballspielen 
vorbereiten“ heißt das Motto unserer neu gegründeten Ballspiel-
stunde. Kinder ab 4 Jahren können sich hier mit und ohne Ball aus-
toben.
Donnerstags: 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Fortmühlhalle
Übungsleiterin: Anne Völker (Tel. 5061).
Die Handballabteilung (in einer Spielgemeinschaft mit Ottersheim 
und Zeiskam) trainiert montags bis freitags in der Spiegelbachhalle, 
Fortmühlhalle, Turnhalle Ottersheim und Fuchsbachhalle Zeiskam. 
Nähere Informationen bei Elke Sefrin Tel. 07272 / 74906.
Für sonstige Auskünfte über die Möglichkeiten der sportlichen Betäti-
gungen im Verein steht Elke Sefrin im Geschäftszimmer des TV Jahn, 
Hauptstr. 125 /fr. Altes Rathaus, 3. Stock, dienstags und donnerstags 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 
Telefonnummer: 07272/972702, Fax: 07272/76568. (privat unter Tel. 
07272/74906). Oder Sie schauen auf unsere Homepage: www.tv-
jahn-bellheim.de.
Der Vorsitzende des TV Jahn Bellheim ist Dieter Bößer, Libellenring 4, 
76756 Bellheim, Telefon: 07272/71945.

Einladung zur Sportausschusssitzung

am Montag, den 14.09.2015
Am Montag, den 14.09.2015 findet die nächste Sportausschusssit-
zung statt. Hierzu laden wir recht herzlich alle Sportausschussmitglie-
der und Übungsleiter ein. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Treffpunkt: 20.00 Uhr “Zur Fellach”
Tagesordnungspunkte:
1. Termine
2. Festhallenumbau (Theater)
3. Turnerball 2016
4. Sonstiges

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Phönix-TeamTag
Liebe Vereinsmitglieder und Bellheimer Bürger, 

der FC Phönix Bellheim veranstaltet am kommenden Sonntag, den 
13. September 2015 seinen ersten Phönix-TeamTag im Franz-Hage-
Stadion. Ab 10.00 Uhr möchten wir einen Treffpunkt der Begegnung 
sein sowie den Eltern, Mitgliedern und Bellheimern unsere Jugend 
und Aktiven Mannschaften vorstellen. Im weiteren Verlauf des Tages 
wird unsere B2-Jugendmannschaft um 11.00 Uhr ihr erstes Saison-
spiel gegen die SG Gossersweiler-Silz bestreiten. Ebenso wird uns 
um 15.00 Uhr mit dem VfB Hochstadt als Gegner unserer 1. Mann-

schaft ein Derby zum Abschluss des TeamTag’s erwarten. Ein weiterer 
wichtiger Baustein des TeamTag’s ist die dringend wichtigen Umbau-
maßnahmen rund um unser Kiosk und Zeltbereich. Aus diesem Grund 
werden wir den TeamTag wirtschaftlich nutzen und den kompletten 
Erlös in die in der nahen Zukunft beginnenden Umbaumaßnahem flie-
ßen lassen. Wir freuen uns auf einen Phönix-Tag und dürfen alle recht 
herzlich dazu begrüßen.

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 6. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - FV Germersheim II 3:2
FC Phönix Bellheim II - SV Landau West II
FSV Freimersheim - FC Phönix Bellheim I 
Spielberichte: Verbandsspiele - 6. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - FV Germersheim II 3:2 (3:1)
Gegen den bis zu diesem Spiel ebenfalls ungeschlagenen Verfolger 
aus Germersheim kam unsere „Dritte“ dank einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung zu einem knappen aber verdienten Heimsieg 
und führt als alleiniger Spitzenreiter die D-Klasse Südpfalz Ost an. 
Jonathan Heidt (10.) und Marcel Klein (24.) brachten den Phönix mit 
2:0 in Front. In der 36. Minute stellte Valentin Beckel mit dem Treffer 
zum 2:1 den Anschluss für die Gäste her,ehe abermals Jonathan Heidt 
die Führung kurz vor der Pause auf zwei Tore ausbaute (42.). Direkt 
nach Wiederanpfiff gelang Germersheim der erneute Anschluss zum 
3:2 durch Andrea Bocci und die Partie blieb bis zum Schluss span-
nend. Gegen bissige Gäste warf die Phönixelf alles in die Waagschale 
und durfte letztlich über 3 hart erarbeitete Punkte in diesem Duell 
zweier kampf- und spielstarker Mannschaften jubeln. Großer Dank 
gilt an Michels und Julian Wegmann aus unserer zweiten Mannschaft 
sowie dem zuletzt reaktivierten Michael Lutscher für ihre Einsatzbe-
reitschaft. Für den FC Phönix spielten: Gschwindt, Michels, Lutscher, 
Wegmann, Keller, Rentschler, Faust Markus, Frey (58. Bujupi Anton), 
Pilarski, Klein, Heidt. Weiterhin waren im Spielerkader: Röfe (ETW), 
Balzar, Burgard Benedikt, Fink, Wilhelm, Kopf Sascha. 
FC Phönix Bellheim II - SV Landau West II 8:3 (2:1)
Die von Serdar Subas gecoachte „Zweite“ erzielte ein tolles Ergebnis 
gegen die Westler-Reserve, an der man somit inder Tabelle vorbeizie-
hen konnte. Die Mannschaft zeigte von Beginn an, dass sie gewin-
nen wollte und trat als geschlossene Einheit auf. Mit Spielwitz und 
Leidenschaft spielte man sich die Treffer schön heraus und ging am 
Ende auch in dieser Höhe verdient als Sieger vom Platz. Die Torfolge: 
1:0 (9.) Hajzeri, 2:0 (23.) Avci, 2:1 (34.) Harsch, 3:1(50.) und 4:1 (55.) 
Lutz Sebastian, 5:1 (59.) Laghdas, 5:2 (61.) Lütgerodt, 6:2 (62.) Lutz 
Sergej, 6:3 (78.) Harsch, 7:3 (79.) Lutz Sergej, 8:3 (82.) Lutz Sebastian. 
Für den FC Phönix spielten: Schwab, Hauck, Wegmann, Jungherr, 
Michels, Pahle, Hajzeri, Drozynski, Avci, Lutz Sergej, Lutz Sebastian. 
Eingewechselt wurden: Bujupi Florian, Laghdas, Sitter. Weiterhin war 
im Spielerkader: Mamaev. 
FSV Freimersheim - FC Phönix Bellheim I 5:1 (2:1)
Nach der dritten Niederlage und der zweiten schwachen Auswärts-
vorstellung in Serie muss der FC Phönix in Sachen Aufstiegsambitio-
nen in den nächsten Wochen wohl eher kleine Brötchen backen, auch 
wenn man den Hausherren zumindest im ersten Durchgang noch 
Paroli bieten konnte. Beide Teams starteten vor gut 200 Zuschauern 
mit offenem Visier und kamen mit ihrer jeweils ersten Torgelegenheit 
direkt zum Erfolg. Gerade eine Zeigerumdrehung nach Anpfiff tauchte 
Dennis Hartweck in abseitsverdächtiger Position vor Torsten Kopf im 
Phönixtor auf und setzte das Leder mit einem diagonalen Flachschuss 
millimetergenau zum 1:0 an den linken Innenpfosten. Praktisch im 
Gegenzug gelang Serge Messie Tanguy mit einem klasse Distanz-
schuss aus knapp 30 Metern der Ausgleich für Bellheim, Keeper 
Christoph Kopf hatte zu weit vor seinem Kasten gestanden. Nach 10 
Minuten kombinierten die Hausherren ihren Kapitän Edin Pita in aus-
sichtsreicher Position frei, der jedoch mit seinem Flachschuss an Bell-
heims Kopf scheiterte. Der anschließende Konter über Dennis Ramis, 
der Peter Kellerhals auf rechts bediente, war ebenfalls nicht von Erfolg 
gekrönt, Messie verzog aus zentraler Position auf Hereingabe seines 
Kapitäns deutlich. Bellheim leistete sich in Folge immer mehr Fehler 
im Spielaufbau und ließ in den Zweikämpfen die letzte Konsequenz 
vermissen. Der FSV kam auf und ging wenig überraschend in der 30. 
Minute erneut in Führung. Edin Pita überwand Kopf mit einem cleve-
ren Flachschuss zum 2:1, nachdem Bellheim nach Ballverlust im Auf-
bau keinen Zugriff auf das häufig doch recht umständlich angelegte 
Angriffsspiel der Freimersheimer bekam. Bellheim mühte sich, in der 
Partie zu bleiben und kam dem Ausgleich 9 Minuten vor Ende der 
ersten Hälfte recht nahe, als Messie an Freimersheims Kopf vorbeizog 
und den Ball von der Grundlinie aus aufs Tor schlenzte. Der Versuch 
konnte allerdings auf der Linie abgewehrt werden, so dass Freimers-
heim mit einer knappen Führung in die Kabine ging. Recht früh im 
zweiten Durchgang setzte es den nächsten Gegentreffer fürden Phö-
nix. Nach einem Eckball, bei dem Bellheims Kopf vermeintlich gefoult 
wurde, konnte die Situation nicht geklärt werden und Hartweck kam 
aus 12 Metern frei zum Abschluss. 
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Drehschuss flach rechts, 3:1 nach 50 Minuten und der Glaube an eine 
Wende im Spiel schwand angesichts der gnadenlosen Chancenver-
wertung der Hausherren sichtlich. Nach eigenem Eckball dann der 
endgültige Knockout für die Gäste. Dennis Ramis, an diesem Nachmit-
tag bester Bellheimer, verschätzte sich nach einem Befreiungsschlag 
der Freimersheimer Defensive,so dass Hartweck alleine auf Torsten 
Kopf zulaufen, am Keeper vorbeiziehen und zum 4:1 vollenden konnte 
(70.). Die Partie war gelaufen und Freimersheim beschränkte sich auf 
Defensivarbeit. Bellheim rannte an, konnte jedoch im Mittelfeld nie die 
für ein gefährliches Angriffsspiel nötigen Überzahlsituationen erzeu-
gen. Der eingewechselte Patrick Gumbrecht brachte noch mal etwas 
Tempo ins Spiel, konnte aber durch seine Abschlüsse oder Hereinga-
ben keine zwingende Gefahr herauf beschwören. Der Schlusspunkt 
der Partie spiegelt recht gut wieder, was an diesem Tag den Unter-
schied zwischen den beiden Mannschaften ausmachte. Der einge-
wechselte Markus Waldschmitt setzte in der Schlussminute ein Solo 
an, bei dem er gleich drei Pressschläge gegen Bellheims Verteidigung 
gewann und sich durch die gesamte Defensivabteilung der Gäste 
dribbelte, ehe er flachlinks zum 5:1 einschob (90.). Die Partie wurde 
nicht wieder angepfiffen. Für den FC Phönix spielten: Kopf Torsten 
- Kellner - Hoffmeister, Trauth, Florea, Niederer (71. Forbes) – Faust 
Dennis (75. Kuntz), Ramis - Keakavocy(55. Gumbrecht), Kellerhals - 
Messie. Weiterhin war im Spielerkader: Weber (ETW.). 

Vorschau: Verbandsspiele - 7. Spieltag
So., 13.09.2015
13.00 Uhr TuS Knittelsheim II - FC Phönix Bellheim II
14.00 Uhr FSV Steinweiler II - FC Phönix Bellheim III
15.00 Uhr FC Phönix Bellheim I - VfB Hochstadt I 

Vorschau: Kreispokalspiel - 4. Runde
Mi., 16.09.2015
19.00 Uhr, SV Hatzenbühl I - FC Phönix Bellheim IPS. 
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würde sich 
über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und 
Vereinsmitglieder, zu denen am kommenden Wochenende So., dem 
13.09.2015 stattfindenden Verbandsspielen, sowie zu dem am Mi., 
dem 16.09.2015 stattfindenden Kreispokalspiel, sehr freuen!

Abteilung - Jugend
Übersicht der Jugendteams - Spielsaison 2015/2016
Der FC Phönix Bellheim wird mit 11 Jugendteams in die kommende 
Spielsaison 2015/2016 gehen. Hier die Übersicht der einzelnen 
Jugendmannschaften, Altersklassen-Geburtsjahrgänge, Spielklas-
senzugehörigkeit, Trainer / Betreuer und die Trainingstage: 
1.) A-Jugend: Geburtsjahrgänge 1997 und 1998, Kreisliga Vorderpfalz 
Trainer: Edin Pita, Co-Trainer/Betreuer: Stefan Kiesel. Trainieren am 
Mo. und Mi., jeweils von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion 
2.) B1-Jugend: Geburtsjahrgänge 1999 und 2000, Kreisliga Staffel 
Süd Vorderpfalz Trainer: Frank Kronemayer, Co-Trainer/Betreuer: Ralf 
Kasper. Trainieren am Mo. und Do., jeweils von 17.30 Uhr bis 19.00 
Uhr im Stadion 
3.) B2-Jugend: Geburtsjahrgänge 1999 und 2000, Kreisklasse Süd-
pfalz Trainer: Michael Lotter, Betreuer: Jochen Wambsganß und Man-
fred Schmid. Trainieren am Di. und Do., jeweils von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr im Stadion 
4.) C-Jugend: Geburtsjahrgänge 2001 und 2002, Landesliga Vorder-
pfalz Trainer: Marcel Herter, Co-Trainer/Betreuer: Roland Jung. Trai-
nieren am Di. und Do., jeweils von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Stadion 
5.) D1-Jugend: Geburtsjahrgänge 2003 und 2004, Kreisliga Staf-
fel Süd Vorderpfalz Trainer: Stefan Kiesel, Co-Trainer/Betreuer: Uwe 
Haag und Tobias Winkelblech. Trainieren am Mi. und Fr., jeweils von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Stadion 
6.) D2-Jugend: Geburtsjahrgänge 2003 und 2004, Kreisklasse Süd-
pfalz Trainer: Michael Lotter, Co-Trainer/Betreuer: Matthias Hoffmann, 
Bernhard Hoffmann, Andreas Scheick. Trainieren am Di. und Do., 
jeweils von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr im Stadion 
7.) E1-Jugend: Geburtsjahrgänge 2005 und 2006, Kreisliga Südpfalz 
Trainer: Jochen Wambsganß, Co-Trainer/Betreuer: Michael Neller, 
Luca Wambsganß. Trainieren am Mi. und Fr., jeweils von 17.30 Uhr bis 
19.00 Uhr im Stadion 
8.) E2-Jugend: Geburtsjahrgänge 2005 und 2006, Kreisklasse Süd-
pfalz Trainer: Peter Zinser, Co-Trainer/Betreuer: Michael Mendel. Trai-
nieren am Di. und Fr., jeweils von 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr im Stadion 
9.) F1-Jugend: Geburtsjahrgänge 2007 und 2008, Kreisliga Südpfalz 
Trainer: Andreas Sturm, Co-Trainer/Betreuer: Michael Lutscher. Trai-
nieren am Di. und Do., jeweils von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem 
Kleinfeld - Schulstraße 
10.) F2-Jugend: Geburtsjahrgänge 2007 und 2008, Kreisklasse Süd-
pfalz Trainer: Manfred Schmid, Betreuer: Andre Hammer. Trainieren 
am Di. und Do., jeweils von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem Kleinfeld 
- Schulstraße 
11.) G-Jugend: Geburtsjahrgänge 2009 und 2010, Kreisliga Südpfalz 
Trainer: Carsten Hoffmann, Co-Trainer/Betreuer: Stefan Höhl. Trainie-
ren am Mo. und Fr., jeweils von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem Klein-
feld - Schulstraße 

Hinweis: An alle Jugendspieler!
Die Jugendspieler der einzelnen Altersklassen werden darum gebe-
ten, dass Sie rechtzeitig zu ihren jeweiligen Trainingseinheiten, spä-
testens eine Viertelstunde vor dem Trainingsbeginn, Anwesend sind!

G - Jugend (Bambini) - Spieler/innen werden gesucht!
Anmeldungen von Jungs und Mädchen der Geburtsjahrgänge 
2009 und 2010!
Die Jugendabteilung des FC Phönix Bellheim sucht noch für seine 
G-Jugend (Bambinis) - Mannschaft, Jungs und Mädchen sprich Spie-
ler/innen der Geburtsjahrgänge 2009 und 2010, die gerne im Verein für 
die anstehende neue Spielsaison 2015 / 2016 der G-Jugend (Bambi-
nis), die am Mo., 28.09.2015 mit dem ersten Verbandsspiel beginnen 
wird, und Fußball spielen möchten. Anmelden kann man sich entwe-
der beim Training der G-Jugend, das am Mo., dem 07.09.2015 um 
17.30 Uhr auf dem Kleinfeld an der Schulstr. - Fortmühlhalle beginnen 
wird, und danach an den jeweiligen Trainingstagen Mo. und Fr., um 
17.30 Uhr beim Trainer -Carsten Hoffmann und Co-Trainer - Stefan 
Höhl! Weitere Anmeldungen sind möglich – hier die Kontaktadressen: 
Beim Jugendleiter, Thomas Hofmann, Prälat Storck Str. 5, 76756 Bell-
heim, Telefon: 07272/7778870 oder Mobil: 0175/2310340, sowie beim 
Koordinator-Spielbetrieb, Manfred Schmid, Trifelsring 49, 76756 Bell-
heim, Telefon: 07272/73434. 

Vorschau: Verbandsspiele
Mittwoch, 09.09.2015
C-Jugend: 18.30 Uhr, FC Phönix Bellheim - FSV Offenbach I (PS. Ver-
bandspokalspiel)
Freitag, 11.09.2015
A-Jugend: 19.30 Uhr, FC Phönix Bellheim - TuS Wachenheim
Samstag, 12.09.2015
D2-Jugend: 11.00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - FSV Offenbach II
B1-Jugend: 13.00 Uhr, FC Speyer 09 II - FC Phönix Bellheim I
F2-Jugend: 13.00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Rülzheim III
F1-Jugend: 14.00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - FV Germersheim
Hinweis: Die Spiele der F2 und F1-Jugend finden auf dem Kleinspiel-
feld an der Fortmühlhalle - Schulstraße statt!
E2-Jugend: 14.00 Uhr, SV Hatzenbühl II - FC Phönix Bellheim II
E1-Jugend: 15.00 Uhr, SV Hatzenbühl I - FC Phönix Bellheim I
C-Jugend: 16.00 Uhr, SG Freinsheim/Weisenheim - FC Phönix Bell-
heim
Hinweis: Das Spiel der C-Jugend findet in Freinsheim statt!
Sonntag, 13.09.2015
B2-Jugend: 11.00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SG Gossersweiler/Silz
Dienstag, 15.09.2015
B1-Jugend: 18.30 Uhr, FV Queichheim - FC Phönix Bellheim I (PS. 
Kreispokalspiel)
Mittwoch, 16.09.2015
D1-Jugend: 17.30 Uhr, FV Queichheim - FC Phönix Bellheim I (PS. 
Kreispokalspiel)
A-Jugend: 18.30 Uhr, VfR Sondernheim - FC Phönix Bellheim (PS. 
Kreispokalspiel)
Hinweis: Die G-Jugend ist spielfrei!

Boutique-
Eröffnung
Erlebe die tolle und
exklusive Herbstmode 
von friendtex

12. + 13.9.2015
13 - 20 Uhr
Buchenweg 11
76879 Hochstadt

Elke Müller
06347/1303
0151/70127250
elkemueller4@t-online.de

Dänische Mode
Gr. 34 - 52



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 31 - Ausgabe 37/2015

Unsere Glückwünsche
12.09.15  Brüngger Christa   70 Jahre
12.09.15  Fuchs Roland   75 Jahre
14.09.15  Keiz August   72 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Schlindwein ................................. Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1.,2.,3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Knittelsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

eine/n Aufseher/in/Betreuer/in 

für den Häckselplatz 
im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung mit 2,00 Wochen-
stunden jeweils samstags (14.00 Uhr bis 16.00 Uhr) in den Mona-
ten März bis November. 
Nähere Informationen erhalten Sie von Ortsbürgermeister Ulrich 
Christmann, Tel. 0162/2549420. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 30. September 2015 an die Verbandsgemeindever-
waltung, Personalabteilung, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim 
oder per Email an personalabteilung@vg-bellheim.de.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen aus Kos-
tengründen nicht zurückgeschickt werden. Von der Zusendung 
von Originalen oder beglaubigte Kopien bitten wir daher abzu-
sehen.

Anmeldung Tischfußballturnier

04./05.10.2015
Name des Teams:
......................................................................................................

Name Spieler 1:
......................................................................................................

Alter: _______ Jahre
Name Spieler 2:
......................................................................................................

Alter: _______ Jahre
Wir bestätigen hiermit unsere Teilnahme am 1. Knittelsheimer 
Tischfußballturnier.
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.
......................................................................................................

Vorankündigung
Knittelsheimer Kerwe 2015

Bald ist es wieder soweit! Vom 2. Oktober 2015 bis zum 5. Oktober 
2015 feiert Knittelsheim ihre Kirchweih.
Auch in diesem Jahr hat der Arbeitskreis Jugend, Kultur und Soziales 
ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Das gesamte 
Programm wird in der nächsten Ausgabe abgedruckt.
Kulinarischer Abend am Freitag, den 2. Oktober 2015 mit Einfüh-
rung vom 8. Knittelsheimer Kätzel - Anmeldung erforderlich!
Nach zwei Jahren endet zur Kerwe 2015 die Amtszeit unseres amtie-
renden Kätzel‘s Katharina I. In Ihrer letzten Amtshandlung wird sie ihre 
Nachfolgerin inthronisieren. Wer wird unser neues Kätzel? Wird es bis 
zum 2. Oktober auch zum achten Mal ein Geheimnis bleiben? Wenn 
Sie die Einführung live erleben wollen, kommen Sie zum Kulinarischen 
Abend ins Gemeindehaus und lassen Sie sich überraschen.
Die Küche der Knittelsheimer Mühle wird Sie wieder mit kulinarischen 
Variationen verwöhnen. Die Genüsse sind verpackt in Sektempfang, 
einem kalt/warmen Buffet und Nachspeise. Die kulinarische Kerwe-
einstimmung beginnt um 19 Uhr, im Gemeindehaus (Einlass ab 18:30 
Uhr).
Zur Disposition ist eine Reservierung erforderlich. Anmeldungen (30 
€ pro Person) nehmen die Knittelsheimer Mühle (Tel. 06348/8366, 
e-mail: info@knittelsheimer-muehle.de) und Ulrich Christmann (Tel.-
Nr. 06348/4364, e-mail: ulrich.christmann@fiduciagad.de) gerne ent-
gegen.
Lassen sie sich dieses Ereignis nicht entgehen.

1. Tischfußball-Turnier
Neu! Knittelsheims 1. Tischfußball-Turnier ab Sonntag, den 4. 
Oktober 2015, 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Am Kerwesonntag findet dieses Jahr zum ersten Mal das Knittels-
heimer Tischfußball-Turnier statt. Hierzu werden wir Profikickertische 
mieten. Am Sonntag ab 16.00 Uhr findet die Vorrunde statt, Montag 
ab 18.00 Uhr werden die Endspiele ausgetragen.
In den kommenden Ausgaben des Amtsblattes werden wir die Regeln 
bekannt geben, nach denen gespielt wird.
Hier ein paar Details:
- Mindestalter 16 Jahre
- Teilnahme ausschließlich als Teams (à 2 Personen)
- die Anmeldung muss im Vorfeld stattfinden, da sich hiernach die 
Anzahl der Tische, die zu mieten sind, richtet
- die Teilnahmegebühr beträgt 5 € pro Team (vor Ort zu entrichten)
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl schnell anmelden!
Die Anmeldung ist abzugeben/einzuwerfen bei Ortsbürgermeister U. 
Christmann, Wiesenweg 6, 76879 Knittelsheim.
 

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.

Vorankündigung
Im Rosenkranzmonat Oktober laden wir ein, jeweils vor der Abend-
messe am Donnerstag den Rosenkranz mit einem besonderen 
Gebetsanliegen zu beten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 11. September in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 13. September in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. September in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26. September in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Ortsgemeinde 
Knittelsheim

✂

✂
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Sonntag, 27. September in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 4. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Präparandengruppe
24. September 19.30 Uhr Elternabend
2. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr erstes Kennenlernen
Konfirmandengruppe
Freitag, 11. September von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13.November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 11. September
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 14. September
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 15. September
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 18. September
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 21. September
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 22. September
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 23. September
20.00 Uhr Presbytersitzung
Donnerstag, 24. September
19.30 Uhr Elternabend der neuen Präparanden

Aktuelles
Hinweis für die neue Präparandengruppe (Konfirmation 2017)
Eingeladen werden alle Jungen und Mädchen, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse kommen. Die Teilnahme anderer Kinder ist 
nach Rücksprache möglich. Auch wer (noch) nicht getauft ist, kann 
am Konfirmandenunterricht teilnehmen.
Die neuen Präparanden werden bis Ende August angeschrieben. In 
diesem Anschreiben sind alle wichtigen Informationen zur Konfirman-
denzeit und die ersten Termine enthalten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Am Freitag, den 25. September ist das Pfarrbüro wegen Urlaub 
geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Marion Pauli Tel.: 
07272- 92 91 069.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Sportvereine

TUS Knittelsheim
B-Jugend: 2. Pokalrunde erreicht - 8:0
Auswärtserfolg in Neupotz
Unsere B-Junioren haben die zweite Pokalrunde des 
Kreises Südpfalz erreicht. Am Montag Abend durften 
wir in Neupotz auf staubigem und steinigem Hartplatz 

zur ersten Pokalrunde antreten. Die Tatsache, dass Jugendspiele im 
September (nach 3-monatiger Trockenperiode) auf roter Erde ausge-
tragen werden ist schon traurig genug, dann aber nicht einmal den 
Platz zu bewässern bzw. von Steinen zu befreien ist schon grenzwer-
tig. Zum Glück, gab es keine schlimmeren Verletzungen. Zum Spiel: 
Unsere Jungs nahmen die schwierigen Bedingungen super an. Wir 
zeigten 

über die gesamte Spieldauer schönen Kombintaionsfußball, lie-
ßen Ball und Gegner so gut es ging laufen und waren auch in den 
Zweikämpfen präsent. So entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor. Die 
Gastgeber kämpften, blieben dabei aber stehts fair! Alles in allem ein 
guter Auftritt der Schwarz-Gelben im ersten Pflichtspiel. Die Torfolge: 
1:0 Florian Richter (Vorlage Vitor), 2:0 Neuzugang Lars Maier nach 
schöner Vorarbeit von Nicholas Wegdwood, 3:0 Vitor Meskhi (tolle 
Einzelleistung im Strafraum), 4:0 Florian Richter (Vitor), 5:0 Nicholas 
Heckmann per Kopf nach einem Eckball durch Jannis Benz, 6:0 Max 
Gutheil (schöner Schlenzer ins lange Eck), 7:0 Nicholas Wedgwood 
(Beide Tore überragend von Patrice Gschwind vorgelegt) und 8:0 Pat-
rice Gschwind nach uneigennütziger Vorarbeit von Florian Richter.
Nun geht es am Sonntag endlich los in der Landesliga. Nach vielen 
Testspielen und diesem Pokalspiel ist die Vorfreude auf das erste Sai-
sonspiel groß. Am Sonntag, den 13.09.2015, spielen wir um 12Uhr bei 
08 Hassloch.
Es spielten: Ricardo Götz (TW), Julian Braband, Tim Uhrig, Jannis 
Benz, Max Gutheil, Lars Maier, Nicolas Heckmann, Nicholas Weg-
dwood, Florian Richter, Vitor Meskhi und Patrice Gschwind. Einge-
wechselt wurden: David Christ, Florian Hanß und Micha Schenfeld. 
Weiterhin im Kader: Jan Schick und Joel Pereira (ET)

Nachbericht der TuS-Jugendturniere - Voller Erfolg!
Die Jugendturniere des TuS Knittelsheim zum Vorbereitungszweck auf 
die neue Saison sind abgeschlossen. Freitags und Samstags (28.08 + 
29.08) spielten die E-Junioren, D-Junioren und C-Junioren. Am ver-
gangenen Sonntag (06.09) waren dann die F-Junioren an der Reihe 
und rundeten die Sport- und Jugendwochen des TuS ab. Alle Tur-
niere waren ein voller Erfolg. Faire und spannende Spiele, viel positive 
Resonanz der Teilnehmer, zufriedene Gesichter, alles in allem passte 
einfach Alles! Die Teams konnten sich optimal auf die bevorstehende 
Spielzeit einstimmen.
Die gesamte Organisation des Turniers bedarf zahlreiche Helfer. Ohne 
diese Manpower wäre solch ein Turniermarathon nicht zu bewerkstel-
ligen. Beginnen wir mit den fleißigen Händen in der Küche, im Aus-
schank oder beim Kaffee und Kuchen. Hier waren vorrangig Eltern 
der teilnehmenden Spieler, Vorstandsmitglieder und Jugendspieler 
(A+B-Jugend) im Einsatz. Unsere Jugendspieler waren außerdem als 
Schiedsrichter bei den „Kleinen“ im Einsatz, was sie hervorragend 
meisterten. Auch unsere Jungschiedsrichter im Verein (und auch von 
anderen Vereinen) unterstützen uns tatkräftig. 
Ein großes Dankeschön geht an Jonas Kaika, Yannick Reichling, Julius 
Schmitt, Michelle Lyons, Florian Höfler, Johannes Gartner (alle SWFV) 
sowie an unsere B-Jugendlichen Jannis Benz, Florian Richter, Nico-
las Bornhöfft, David Christ, Jan Schick und Nicolas Heckmann. Auch 
die Unterstützung von Matthias Forkel über die Turniertage sowie von 
Rüdiger Gebhart im Vorfeld des Turniers war enorm wichtig, vielen 
Dank dafür. Klaus Haas und seine Sohnemann David Haas standen 
über diese drei Tage abwechseln als medizinische Ansprechpartner 
zur Verfügung, sie waren von der ersten bis zur letzten Turnierminute 
vor Ort präsent, was den Organisatoren, Eltern, Trainern und Spie-
lern jedes Jahr aufs Neue ein gutes und sicheres Gefühl gibt. Danke 
euch Beiden! Auch die Hilfe beim Auf- und Abbau durch die Erste 
und Zweite Herrenmannschaft war wieder einmal super, vielen Dank 
Männer! Weitere wichtige Bausteine dieses Events waren Fam. Huber, 
Daniela Grün, Sabrina Radu, Daniel Heiter, Moni und Michael Helm, 
Heini Lutz, Team Sport2000, die komplette Vorstandschaft des Haupt- 
und Fördervereins, unsere Sponsoren (Thüga und Sparkasse) sowie 
alle KuchenbäckerInnen!Vielen lieben Dank!!!

unsere F-Junioren gegen 08 Hassloch. im Hintergrund herrscht 
reges Treiben. im Vordergrund schiedsrichter Jan schick
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Teambesprechung mit den Trainer Thomas Weis und Lukas stadel

Turnierleitung Alexander Glatz und Thomas Richter, dahinter Tri-
kotsponsorin Gabi Hundemer. Links die medizinische Abteilung mit 
Klaus Haas, im Vordergund schiedsrichter nicolas Heckmann
TuS Jugend
F-Jugend: Gabi Hundemer und Paul Gärtner sponsern jeweils 
einen Trikotsatz
Unsere „Kleinen“ Kicker wurden passend zur neuen Saison komplett 
neu ausgestattet. Gabi Hundemer (Gabi´s kleines Haarstudio aus Knit-
telsheim) und Paul Gärtner (Gärtner Dienstleistungen aus Bellheim) 
ermöglichen den Kids in diesen neuen wunderschönen schwarz-gel-
ben Trikots zu spielen. An dieser Stelle nochmals ein großes Danke-
schön. Vielen lieben Dank!

stolze Kicker mit ihren neuen Trikots dank Gabi Hundemer

Paul Gärtner spendet diesen Kids einen Trikotsatz, prima!

Der TuS schickt diese Saison zwei F-Jugenden ins Rennen. Thomas 
Weis und Lukas Stadel, sowie Ben Valenteijn, Fredde Christmann und 
Yannick Reichling bilden die jeweiligen Trainerteams unserer Teams. 
Eine enge Zusammenarbeit zwischen beiden Teams wird angestrebt. 
Viel Spaß Jungs und Mädels mit euren Coaches, im Training und bei 
euren zahlreichen Freundschaftsspielen.
Am Wochenende geht auch bei den Jugendmannschaften der Meis-
terschaftsspielbetrieb und die ersten Pokalrunden los. Wir wünschen 
allen Mannschaften viel Erfolg. Folgende Jugendspiele finden kom-
mende Woche statt:
Meisterschaft
Fr. 11.09. 17:00 F-Junioren; TuS Knittelsheim : SV Dammheim
Fr. 11.09. 19:30 A-Junioren; TuS Knittelsheim : TSG Eisenberg
Sa. 12.09. 11:00 G-Junioren; TuS Knittelsheim : Zeiskam
Sa. 12.09. 13:00 F-Junioren; TuS Knittelsheim : Steinfeld
Sa. 12.09. 15:00 B2-Junioren; Rheinzabern : TuS Knittelsheim
So. 13.09. 12:00 B1-Junioren; Hassloch 08 : TuS Knittelsheim
Pokal:
Di. 15.09. 18:30 C-Junioren; Essingen : TuS Knittelsheim
Mi. 16.09. 18:00 E-Junioren; TuS Knittelsheim : Rülzheim
Mi. 16.09. 18:00 D-Junioren; TuS Knittelsheim : Offenbach
Mi. 16.09. 18:30 A-Junioren; Kandel : TuS Knittelsheim

6. Spieltag A-Klasse Südpfalz
TuS Knittelsheim - FV Neuburg 2:2 (1:2)
Mit einer großen Portion Moral und einer Menge Wut im Bauch sicher-
ten wir uns in der Nachspielzeit einen Punkt gegen den Meister aus 
der vergangenen B-Klasse-Saison. Dabei hätten wir bei anderen 
Umständen das Spiel auch gewinnen können, waren aber mit dem 
Punkt aufgrund des späten Tores dennoch zufrieden.
Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene, kampfbetonte 
Partie, in der keiner der beiden Mannschaften klare Feldvorteile ver-
buchen konnte. Dennoch waren wir zunächst etwas besser im Spiel 
und ließen den Ball gut durch die Reihen laufen. Lukas Bosch hatte 
zunächst nach einem super Solo mit anschließender Flanke von 
Patrick Richter per Kopfball die größte Möglichkeit, brachte den Ball 
jedoch nicht im Tor der Neuburger unter. Nach 25 Minuten kam dann 
Neuburg aus dem Nichts zum Führungstreffer. Nach einem Missver-
ständnis zwischen Keeper Daniel Heiter und Florian Schmidt und dem 
daraus resultierenden Fehlpass kamen die Neuburger in Ballbesitz, 
passten quer und schon waren wir wie im letzten Heimspiel unnö-
tig in Rückstand geraten. Doch nur zwei Minuten später schlugen 
wir zurück. Nach starkem Diagonalball von Flo Schmidt blieb Lukas 
Bosch wie gewohnt cool vor der Kiste und schob zum Ausgleich ein. 
Schon sein siebtes Saisontor im sechsten Spiel! Von nun an wurde 
die Partie aggressiver und bis zur 42. Minute passierte nichts mehr 
Nennenswertes. Als die Zuschauer sich schon auf die Halbzeitpause 
eingestellt hatten, ging Neuburg erneut in Führung. Schön eingesetzt 
konnte Gästestürmer Kevin Pfirrmann Keeper Heiter mit einem klasse 
Heber aus 20 Metern überwinden. Etwas geschockt ging es mit die-
sem Ergebnis dann in die Kabine.
Die zweite Halbzeit hatte dann leider nicht mehr viel mit einem Fuß-
ballspiel zu tun. Das Spiel geriet so völlig aus dem Ruder und glich 
eher einer Rugbyveranstaltung. Auch die Einwechslungen brachten 
uns zunächst nicht wirklich weiter. Doch angefeuert von unseren groß-
artigen Zuschauern wollten wir unbedingt noch ein Tor erzielen. Flo-
rian Wernecke setzte sich zweimal super durch, hatte jedoch Pech 
als er dabei jeweils nur das Aluminium traf. Doch in der Nachspielzeit 
sollten wir endlich für unseren Aufwand belohnt werden! Nach einem 
der vielen Freistöße kam Kapitän Trzmiel an den Ball, schoss aufs Tor 
und Jochen Wilhelm konnte die Pille im Getümmel ins Tor stochern. 
Der Jubel der Zuschauer und der Mannschaft war grenzenlos. Nach 
einer Tätlichkeit erhielt ein Neuburger Spieler die rote Karte. Nun war 
die Neuburger Seite schnell verstummt und der Punkt schmeckte uns 
besonders gut und wurde gefeiert wie ein Sieg. Danke für die tolle 
Unterstützung unserer Zuschauer.
Es spielten: Daniel Heiter - Dominik Disque (Ricko Langer), Gracjan 
Trzmiel, Frederic Christmann, Luca Pezzetta (Fabio Blattmann) - Sven 
Matic, Florian Schmidt, Florian Wernecke, Lukas Bosch - Patrick 
Richter, Nikolas Seither (Jochen Wilhelm).
6. Spieltag C-Klasse Südpfalz Ost
TuS Knittelsheim II - FV Neuburg II 6:2 (3:1)
Nach der deftigen Niederlage letzte Woche gegen Hatzenbühl war 
heute die Mannschaft auf Besserung auf! Von Anfang an war es ein 
offenes Spiel mit vielen Spielanteilen im Mittelfeld. Nach 20 Minuten 
dann die mittlerweile verdiente Führung für den TuS. Einen Eckball 
drosch Sebastian Seither mit Zug zum Tor, dieser wurde von der 
Abwehr unterschätzt und schlug ins lange Eck ein. Auch Neuburg traf 
per direktem Eckball zum 1:1.
Kurz darauf schlug Ricko Langer einen langen Ball auf die andere 
Seite, dort startete Jochen Wilhelm, der den Ball in die Mitte auf 
Sebastian Seither legte. Dieser schob die Pille trocken zur 2:1 Füh-
rung ein. In der 37. Minute erzielte Jonas Braband sein erstes Tor für 
die Aktivität und schoss den TuS zur 3:1 Pausenführung.
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Direkt nach Wiederanpfiff war es erneut Sebastian Seither, der mit sei-
nem dritten Treffer das 4:1 erzielte. Der eingewechselte Lukas Wes-
termann spielte ein klasse Ball in den Raum, den erlief erneut Jochen 
und bediente diesmal Ricko Langer. Ricko versenkte die Kugel im 
linken unteren Eck zum 5:1. Zehn Minuten später traf der eingewech-
selte Markus Michel zum 6:1.
Gegen Ende der Partie nahm der TuS etwas das Tempo aus der Partie 
und so kam die Mannschaft aus Neuburg noch zum 6:2.
Im nächsten Spiel steht nun das kleine Derby gegen die Nachbarn aus 
Bellheim an.
Es spielten: Hundemer, Braband, Huber (Westermann),Gemke, Glatz, 
Detzel, Krahmer, Götz, Wilhelm (Mees), Seither, Langer (Michel),
Vorschau:
Sonntag, 13.09.2015, 13:00 Uhr
TuS Knittelsheim II - FC Phönix Bellheim II
Gegen den Nachbarn aus Bellheim steht das Derby an. Hier wollen wir 
trotz einem guten Gegner etwas mitnehmen.
Voraussichtlich Sonntag 13.09.2015, 18:00 Uhr
SV Rülzheim II - TuS Knittelsheim I
Ein schweres Spiel erwartet uns in Rülzheim. Trotzdem wollen wir aus-
wärts weiterhin ungeschlagen bleiben.
Achtung: Das Spiel wird wohl auf Sonntag 18:00 verlegt! Bitte 
nachfragen oder Informationen in der Rheinpfalz oder auf Fuss-
ball.de vernehmen!

Unsere Tanzkurse beginnen 
in Germersheim in der Stadthalle

Kostenlose Schnuppertanzstunde
zum Auftakt
Montag, 14. September 2015

18.30 Uhr Rock‘n Roll
19.30 Uhr Tanzkreis
20.30 Uhr Tanzkreis
Dienstag, 15. September 2015
20.00 Uhr Tanzkreis

Mittwoch, 16. September 2015
18.00 Uhr Sambaformation
19.30 Uhr Anmeldung Anfängerkurs 
 für Paare
20.30 Uhr Tanzkreis
Donnerstag, 17. September 2015
17.30 Uhr Jugendliche Anfänger
19.00 Uhr Jugendliche Fortgeschrittene
20.00 Uhr Tanzkreis

Genauere Infos und vieles mehr: Tanzschule A. Buttweiler 
  Am Hochufer 54 • Telefon 0 72 74 / 27 18

Unser spezielles Angebot:  
Unterricht für Brautpaare (auch für Schichtarbeiter) individuell nach Vereinbarung 

auch vormittags oder am Wochenende.

siehe Homepage: www. igs-ruelzheim.de

Die Oberstufe der        Rülzheim ist am 
07.09.2015 gestartet! 

Wir wünschen unseren Schülerinnen 
und Schülern erfolgreiche Schuljahre 

bis zum Abitur.

IGS

Hausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo Zeiskam
Alles rund um Haus und Hof

Komplette Gartenpflege
Winterdienst
Reinigungsarbeiten
Weitere Leistungen auf Anfrage!

Telefon: 06347 608726
Mobil: 0157 32566512

E-Mail: Hausmeisterduo@t-online.de

Eigener Saft aus eigenen 
Äpfeln und Birnen?

Wir keltern für Sie:

Jetzt auch in Flaschen!

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof
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seit 
1993 über 20 Jahre
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Ortsgemeinde 
Ottersheim

Aus der Gemeinde
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Kerwe 2015 - Wir zeigen Flagge!
An der Kerwe, dem größten Fest der Gemeinde, wollen wir unse-
ren Gästen unser Dorf wieder von der besten Seite präsentie-
ren. Bitte schmücken auch Sie Ihre Häuser mit der Ottersheimer 
Fahne.
Sie haben noch keine Fahne? Rufen Sie einfach die 8600 an oder 
kommen Sie in unserer Sprechstunde vorbei. (mittwochs 17.15 
Uhr bis 18.00 Uhr.) Vielen Dank.

Öffnungszeiten über die Kerwe
Wo und wann erhalten wir etwas Gutes zu essen?
am Dorfplatz  Fr. 18.00 Uhr bis 22.00 
Uhr
 Sa. 14.00 Uhr bis 23.00 
Uhr
 So. 10.00 Uhr bis 22.00 
Uhr
 Mo./Di. 16.00 Uhr bis 22.00 
Uhr
Kaffeestube Gemeindehalle  So. ab 13.00 Uhr
 Mo. ab 14.00 Uhr
Brauerei Bärenbräu  Fr. - Di.  11.00 Uhr bis 22.00 
Uhr
Eisoase:  Sa.- Di.  13.00 Uhr bis 21.00 
Uhr
Keglerheisel  Sa.  ab 19.00 Uhr
 So./Mo.  ab 10.00 Uhr
Quetschkommod  Fr./Sa. ab 18.00 Uhr
 zusätzlich So.  10.30 Uhr - 14.30 Uhr
Zum Tennisbär Sa. ab 17.00 Uhr

Martinusmarkt 2015
In wenigen Wochen findet wieder der Martinusmarkt statt. Zur Vor-
besprechung am 17.09.2015 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus sind alle 
Teilnehmer herzlich eingeladen.
Auch für neue Teilnehmer finden wir sicher noch einen Platz.
Interessiert? Melden Sie sich einfach bei Gerald Job (06348-4103) 
bzw. gemeinde@ottersheim-pfalz.de).
Wichtig: Aus Planungsgründen können nur in der Sitzung anwesende 
Personen berücksichtigt werden.

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel ............................................... Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim 
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Sommerfest für Senioren 
auf Seite 38 und 39

Aus der Jugendarbeit



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 37 - Ausgabe 37/2015

Schulen

Grundschule Ottersheim
Kerweumzug in Ottersheim

Am Freitag, den 11. September 2015, um 18.00 Uhr wird die Otters-
heimer Kerwe mit dem Kerweumzug eröffnet. Alle Schulkinder sind 
herzlich eingeladen, als Gruppe den Umzug zu begleiten. Wir treffen 
uns am Sandweg kurz vor 18.00 Uhr. Bitte tragt eure Grundschul-T-
Shirts (wenn das Wetter es zulässt und es euch passt).

Schulanmeldung mit Elterncafé
Die Schulanmeldung der Schulkinder, die bis 31.August 2016 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben, findet statt am Dienstag, den 22. Sep-
tember 2015, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Grundschule 
Ottersheim.
Hierzu ergeht auch eine schriftliche Einladung mit näheren Informatio-
nen. Bitte melden Sie sich bei der Schulleitung, wenn Sie noch keine 
schriftliche Einladung erhalten haben (Tel. 7662).
Für Kinder, die im nächsten Schuljahr vorzeitig eingeschult werden 
sollen, sogenannte Kannkinder, wird im Februar 2016 eine Aufforde-
rung zur Schulanmeldung im Amtsblatt veröffentlicht werden.
Es wird eine Kaffeestube eingerichtet, um eventuelle Wartezeit mit 
Kaffee und Kuchen zu verkürzen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.
Messdienerplan:
So., 13.09. Dienst Gruppe 2
Renovierung Kirchturm:
Auf mehrfache Nachfrage wird im September noch einmal eine Fahrt 
auf den Kirchturm angeboten. Der genaue Termin steht allerdings 
noch nicht fest; er wird aber rechtzeitig bekannt gegeben.
Wunschgemäß veröffentlichen wir auch noch einmal die Bankverbin-
dung für das Sonderkonto zur Renovierung des Kirchturms; sofern 
Sie eine Spendenquittung für das Finanzamt möchten, geben Sie dies 
bitte auf dem Überweisungträger an:
Kath. Kirchenstiftung St. Martin Ottersheim, Sonderkonto „Kirchenre-
novierung“, bei der VR Bank Südpfalz, IBAN DE 33 548 625 00 0203 
600 203
Kinderkirchel am 20. September 2015
Welches Kind freut sich nicht am Geburtstag oder Weihnachten über 
seine Geschenke? - Keines!
Auch von Gott haben wir Geschenke erhalten, auch wenn diese uns 
im Alltag oft nicht so präsent sind. Mit einem davon wollen wir uns 
in unserem nächsten Kinderkirchel auseinandersetzen, denn „Gott 
hat uns ein Gebet geschenkt“. Unser Kinderkirchel findet statt am 
20.09.2015 um 10:00 Uhr im Sängersaal des Bürgerhauses Otters-
heim. Wir freuen uns wieder auf alle die mit uns singen, beten und 
erzählen wollen.

Prot. Kirchengemeinde 
 Offenbach- Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Mittwoch, 09.09.2015
19:30 Uhr Kirchenchor „Unisono“, Bürgersaal Ottersheim
Sonntag, 13.09.2015
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Mittwoch, 16.09.2015
19:30 Uhr Kirchenchor „Unisono“, Bürgersaal Ottersheim

Flötenkonzert mit Hans-Jürgen Hufeisen 
in der Pfarrkirche St. Josef, Offenbach
Am Sonntag, den 13.09.2015, um 18.00 Uhr, 
gastiert Hans-Jürgen Hufeisen in der Pfarr-
kirche St. Josef in Offenbach. Hans-Jürgen 
Hufeisen ist einer der bekanntesten Flötis-
ten Europas. Mit der musikalischen Vielfalt 
seiner Holzblasinstrumente schafft er magi-
sche Momente von einzigartiger Nähe und 
Tiefe. In dem neuen Choralkonzert „In Dir ist 

Freude“ erklingen Hufeisens neue Impressionen zu alten Choralmelo-
dien. Seine musikalischen Meditationen bringen uns Bekanntes näher 
und eröffnen einen neuen meditativen Zugang zu den liebgewordenen 
Melodien. Am Klavier einfühlsam begleitet wird Hans-Jürgen Hufei-
sen von dem Pianisten Oskar Göpfert, der am Mozarteum in Salzburg 
studierte und heute als renommierter Bach-Interpret gilt. Karten im 
Vorverkauf zu 14,00 € bei Bäckerei Stephan und Optik Waltenberger 
oder im Pfarramt (Tel. 285) erhältlich. An der Abendkasse 16,00 €, 
erm. 12,00 € (Studenten und Schüler ab 14 Jahren).

Termine der Parteien

CDU Ottersheim
Einladung zum Bürgerdialog mit unserem  

Landtagsabgeordneten Martin Brandl.
Am nächsten Mittwoch, dem 16.09.2015 kommt Martin Brandl ins 
Bärenbräu. Ab 18 Uhr steht er allen Interessierten für Gespräche und 
Anregungen zur Verfügung. Lasst uns die Chance nutzen unseren 
Politikern zu sagen, was uns unter den Nägeln brennt. Nur so können 
wir Politik mitgestalten und Demokratie leben.

SPD Ortsverein Ottersheim 
Stammtisch

Am Sonntag, den 13. September 2015, treffen wir uns um 10.30 Uhr 
zum Kerwefrühschoppen auf dem Dorfplatz.

25-jähriges Jubiläum
Der SPD Ortsverein Ottersheim feiert im September sein 25jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass möchten wir die Bevölkerung einladen, 
bei der Feierstunde am 19. September 2015 um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus Ottersheim mit uns dieses Jubiläum zu begehen. Als weitere 
Gäste erwarten wir unsere Abgeordneten Thomas Hitschler (MdB) und 
Barbara Schleicher-Rothmund (MdL). Unter allen Gästen verlosen wir 
eine Berlinfahrt für zwei Personen.

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

Seniorentreffen am Dienstag, 15. September 2015
Himmelgrün - die Kirche auf der Landesgartenschau
Die Seniorenseelsorge im Bistum Speyer lädt ein zum Dahlien-Laby-
rinth der Landesgartenschau in Landau. Nach einer kleinen Einführung 
besteht die Möglichkeit durch das Labyrinth zu gehen und die große 
Vielfalt der Dahlien zu bestaunen. Um 17.00 Uhr ist im Kirchenpavillon 
eine Schlussandacht. Natürlich kann auch jeder, der Lust dazu hat, die 
Landesgartenschau auf eigene Faust erkunden.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Eck.
Der Eintrittspreis beträgt bei einer Gruppe ab 20 Personen 12,50 Euro. 
Bitte bald anmelden, damit wir planen können.
Bei Christel, Tel. 8601 oder Marliese 8695

Kleidersammlung
Am Mittwoch, 30. September 2015, wird eine Kleidersammlung für 
den Caritas Warenkorb durchgeführt. Ihre gut erhaltenen Altkleider 
sowie Bettdecken, Kissen, Gürtel, Handtaschen und Schuhe (nur 
paarweise) können Sie bis 15.00 Uhr im Hof vom Bürgerhaus am 
Kiosk abgeben. Bitte Textil- und Lederwaren getrennt voneinander 
verpacken.

Bärenbouler Ottersheim e.V.
Heimspieltag am 05.09.15 Am vergangen Samstag 
richteten die Bärenbouler 1 ihren Heimspieltag aus. 
Bei durchwachsenem Wetter waren alle Mannschaf-
ten der Bezirksliga zu Gast auf dem Vereinsgelände 
der Bärenbouler. Pünktlich um 13:30 Uhr konnte der 

Spieltag beginnen. Für unsere Mannschaft standen zwei schwierige 
Spiele gegen die punktgleich Zweitplatzierten Schweighofen und 
Herxheim 2 auf dem Programm. Im ersten Spiel gegen Herxheim 2 
konnte leider nicht die beste Leistung abgerufen werden. Nur das 
Doublette Jürgen und Kevin konnte ihr Spiel gewinnen. Dadurch 
ging die erste Partie mit 1:4 an Herxheim. Im zweiten Spiel gegen 
Schweighofen spielten wir dagegen deutlich konstanter. Hier musste 
sich lediglich ein Doublette geschlagen geben. Somit gewannen wir 
dieses Spiel mit 4:1. Einladung Federweisencup 2015 Der schon 
traditionelle Federweißen-Cup 2015 findet am 20. September statt. 
Die Bärenbouler laden die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein. 
Anmeldung bis 9.45 Uhr. Wie üblich werden 5 Runden im Doublette 
nach dem Schweizer-System gespielt. Zu gewinnen gibt es Geld- und 
Sachpreise! Homepage: www.baerenbouler.de
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Sommerfest für Senioren
Einen etwas anderen Seniorentag erlebten die Seniorinnen 
und Senioren aus Ottersheim am vergangenen Sonntag. 
Das am Dorfplatz geplante Sommerfest wurde kurzfristig 
–wegen der kühlen Witterung - in die noch zur Verfügung 
stehenden Schul- und Kulturhalle verschoben.,
Der Tag begann mit einem ökumenischen Gottesdienst, 
der von Frau Pfarrerin Schieder und Diakon Imhoff gelei-
tet wurde. Unter Leitung von Ton Faath hatte der Gitar-
rengruppe Saitenspiel die musikalische Gestaltung 
übernommen.Im Anschluss an den Gottesdienst hieß Orts-
bürgermeister Job die zahlreich erschienenen Gäste, fast 
150 waren der Einladung der Gemeinde gefolgt, herzlich 
willkommen. Begrüßen konnte er auch die Seniorenbeauf-
tragte Esther Stadel die in einem Rückblick die Arbeit der 
letzten Monate Revue passieren ließ. 
In der von Heide Messemer sommerlich dekorierten Halle 
hat die Gemeinde natürlich auch dieses Jahr wieder zu 

einem Mittagessen eingeladen, das von Joachim Glatz und 
„Pott“ Rainer Job am Grill zubereitet wurde. Martin Jenne-
wein krönte mit leckerem Dessert die Speisekarte.
Am Nachmittag wurden die Senioren mit Blasmusik von der 
Musikkapelle Ottersheim hervorragend unterhalten. Wäh-
renddessen fotografierte Martina Wingerter die Senioren 
im von Esther Stadel bereitgestellten Strandkorb nicht nur 
sprichwörtlich „unter Palmen“. 
Alternativ hatten Sie auch die Möglichkeit das Modell der 
neuen Ortsmitte in Augenschein zu nehmen und sich über 
die geplanten Details auszutauschen. 
Die fleißigen, fantasievollen Bäckerinnen des SCO erfreuten 
die Gäste - denen es sichtlich gut schmeckte - mit einem 
reichhaltigen Kuchenangebot.
Nach einem unterhaltsamen und allseits gelobten Nach-
mittag gingen die Senioren mit Ihren Erinnerungfotos in 
der Tasche auf den nachhause Weg.

Musikkapelle spielt auf Toni Faath und die Gruppe „saitenspiel“
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Die ältesten Besucher Rita und Alois, 90 und 91 Jahre alt

nicht nur der Blumenschmuck strahlt lebendige Freude aus
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MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Singstundentermine
Queichklang: 15. September um 19:15 Uhr im Bür-

gersaal
Wegen der Kerwe findet eine verkürzte Singstunde statt.
Männerchor: 15. September keine Singstunde

Akkordeon Orchester Ottersheim
Einen besonderen „Leckerbissen“ bereiten wir - die Akkordeon-
Gruppe Ottersheim mit unserer Dirigentin Stefanie Föhlinger - den 
Besuchern der Ottersheimer Kerwe.
Wir werden um 17:00 Uhr auf dem Kerweplatz (oder bei ungünsti-
gem Wetter in der Halle Hörner) viele bekannte Stücke wie „Auf der 
Autobahn“, „Mein kleiner grüner Kaktus“, „Y.M.C.A.“, „Ich war noch 
niemals in New York“ und viele weitere bekannte Melodien spielen.
Kommen Sie an Kerwesonntag um 18:00 Uhr auf den Kerweplatz, 
hören Sie zu und… vielleicht juckt es einige ehemalige Spieler in den 
Fingern und sie haben wieder Lust am Akkordeonspielen bekommen.

Sportvereine

Kegelclub “Bäreschuwler” e.V. Ottersheim
Kerwe im Heisel, Ottersheim, Lange Straße 9

Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, den 12.09.2015 ab 19.00 Uhr
Sonntag, den 13.09.2015 ab 10.00 Uhr
Montag, den 14.09.2015 ab 10.00 Uhr
Speisekarte
Samstag: Rumpsteak,
Sonntag: Rumpsteak, Hirschragout
Montag: Rumpsteak, Hirschragout
An allen Tagen Schnitzel, Keglerpfanne - Schafskäse überbacken, 
Salatteller mit Schafskäse, Flammkuchen Elsässer Art oder mit 
Schafskäse
Herzliche Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung!

TC ‚86 Ottersheim e.V.
Kerweessen  

am Samstag, 12.09.2015

© Rainer Sturm / pixelio.de

Vorspeise:
gefüllte Champignons 
vom Grill 3,00 €
Beilagensalat 2,00 €

Hauptspeisen:
1/2 Hähnchen 
vom Grill mit Pommes 6,50 €
oder
Forelle 
vom Grill mit Kartoffelsalat 6,50 €

Nachspeise:
Crepes vom Grill 3,50 €
Alle Speisen vom Grill werden zube-
reitet von unserem Grillmeister Volker 
Kröper.
Anmeldungen unter
Tel.: 06348/940913
od. 0152-33705712.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Das Clubhaus vom TVO ist von Sonntag, den 13. 
Sept. bis 15. Sept. geschlossen!
Sieg und Niederlage beim Großfeldtreffen in Nuß-
dorf!

Am vergangenen Sonntag nahm, wie immer in den letzten Jahren, 
auch wieder eine AH-Mannschaft des TV Ottersheim am traditionellen 
Großfeldtreffen des Pfälzer Handballverbandes in Nußdorf teil.
In unserem ersten Spiel trafen wir auf die Vertretung der TG Waldsee. 
In dem sehr fair geführten Spiel lagen wir von Beginn an immer recht 
klar in Führung und siegten am Ende mit 15:9 Toren.
Da unser zweiter Gegner (TV Hagenbach) kurzfristig nicht zum Tur-
nier angetreten ist, stellte der Veranstalter ein All-Star-Team aus Spie-
lern der TuS Dansenberg, des HSV Lingenfeld und des TV Nußdorf 
zusammen, welches dann in unserem zweiten Spiel unser Gegner 
war. Gegen einen starken Gegner konnten wir bis zum 3:3 ganz gut 
mithalten. Danach setzten sich die All-Stars mit drei Toren ab. Kurz 
vor Spielende hatten wir die Chance noch einmal auf ein Tor heran zu 
kommen. Leider ging der Wurf am Tor vorbei und im Gegenzug gelang 
dem All-Star-Team der 8:10 Endstand.
Es hat allen Spielern und Zuschauern mal wieder sehr viel Spaß 
gemacht und beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
waren wir dann wieder „ganz weit vorne“.
Vielen Dank an Walter Stadel, der uns zwar nicht mehr als Spieler 
unterstützt aber ansonsten für die ganze Organisation (Spielersuche, 
Trikots etc.) zuständig ist und auch immer wieder neue Spieler für die 
AH des TVO begeistern kann.
Den TVO gut vertreten haben: Dirk Föhlinger, Ralf Kramer, Lukas Bur-
kart, Christian Hoffmann, Timo Messemer, Andreas Märdian, Frank 
Faath, Andreas Scheib, Christian Kuhn, Jürgen Bauchhenß, Rainer 
Faath, Heiko Messemer und unser Teammanager Walter Stadel.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 41 - Ausgabe 37/2015

Abteilung Turnen und Freizeitsport
Übungsstunden
Aufgrund der bevorstehenden Sanierung der Turnhalle finden bis auf 
weiteres keine Übungsstunden mehr statt. Derzeit wird ein Plan mit 
alternativen Trainingsmöglichkeiten ausgearbeitet. Weitere Infos fol-
gen im Amtsblatt.
Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

Ausgabe 3/2015

Erscheinung KW 42
Redaktionsschluss dazu: Mittwoch, 30.09.2015

Heizöl kaufen!
Wenn nicht jetzt - wann dann?

Ausführung von
Dach-, Sprengler-, Maler- u. Fassadenarbeiten,

Gerüstbau. Kurzfristige Ausführung möglich.
Schulz Dachdeckerei GmbH, 67688 Rodenbach

Angebot unter 0171/7870850

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
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Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888

Sämtliche Pflaster- und Gartenarbeiten
Bäume fällen, Hecken schneiden sowie Rasen neu anlegen 

führt aus, sauber und preiswert: Tel.: 0 72 72 - 97 38 97
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Kohl ist...
nicht gleich kohl
...DENKEN SIE GRÜN

DEMNÄCHST IN IHREM AMTS- UND MITTEILUNGSBLATT!

Lesen * was  
Laune macht

landblatt@wittich-foehren.de

Farbe macht 
gute Laune!!!

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n
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Unsere Glückwünsche
11.09.15  Mees Erika  77 Jahre
13.09.15  Herodes Renate  76 Jahre
14.09.15  Mees Renate  71 Jahre
15.09.15  Baron Günter  77 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragter
Herr Peter Humbert ............................................Tel. Nr. 06347 / 2229

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Urlaubsvertretung

Am Mittwoch, dem 9. und Mittwoch, dem 16. September 2015 über-
nimmt 1. Beigeordneter Thomas Mendel die Urlaubsvertretung für 
Ortsbürgermeister Klaus Weiß. Die Sprechstunde findet von 18.00 bis 
19.00 Uhr im Rathaus statt.

Rückblick Kirwe Zeiskam  
auf Seite 44

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Zeiskam
Vorankündigung

„Gegrillte Hähnchen aus der Tonne“ bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Zeiskam
Am 20. September 2015, ab 11 Uhr, veranstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Zeiskam vor den Toren des Feuerwehrhauses ihr 1. Hähn-
chenessen aus der mittlerweile „legendären“ Tonne von unserem 
Feuerwehrkameraden Jochen Humbert.
Auf dem Speiseplan stehen Hähnchen und Chicken Nuggets. Als Bei-
lagen servieren wir Pommes Frites und einen Beilagensalat. Mit Kaffee 
& Kuchen sind wir in unserem Kaffeestübchen im Obergeschoss des 
Feuerwehrgerätehauses gerüstet. Alle Kuchen sind selbstverständlich 
auch zum mitnehmen. Verbringen Sie ein paar schöne und gesel-
lige Stunden im Kreise der Feuerwehr. Von 11.00 bis 16.00 Uhr wird 
die Hauptstraße zwischen Sparkasse und Rathaus für den Verkehr 
gesperrt sein.
Reservierung
Da nur eine beschränkte Zahl der Hähnchen zur Verfügung steht 
besteht für Sie die Möglichkeit, dass Sie sich einen Essensbons 
bereits ab 11.00 Uhr sichern können. Die Essensausgabe erfolgt ab 
12:30 Uhr.
Auf Ihr Kommen freuen sich schon jetzt die Feuerwehrkameradinnen-/ 
und kameraden sowie der „Förderkreis St. Florian“ der Feuerwehr 
Zeiskam.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten Bell-
heim.
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.

Kirche für Kinder
Alle Kinder sind herzlich zum Kinderwortgottesdienst im kath. Kinder-
garten am Sonntag, den 13. September eingeladen. Wir beginnen um 
10.30 Uhr um miteinander zu singen und zu erzählen, um zu beten 
und Jesus als unseren Freund kennen zu lernen. Zur Gabenbereitung 
kommen wir wieder mit allen anderen in der Kirche zusammen und 
feiern gemeinsam weiter.
Anbetung mit Lobpreis
Die Gläubigen unserer Pfarreiengemeinschaft sind herzlich eingela-
den zur eucharistischen Anbetung mit Lobpreis am Donnerstag, den 
17.09.2015. Beginn um 19.30 Uhr in der kath. Kirche in Zeiskam.
Bitte um Beachtung: der Termin wird um eine Woche, auf den 
17.09., verschoben.
Bibelgesprächskreis
Die Teilnehmer des Bibelgesprächskreises treffen sich wieder am Mitt-
woch, den 23.09.2015 um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Zeiskam.
Patronats- und Pfarrfest
Am Sonntag, 23. August, feierte die kath. Kirchengemeinde das Pat-
ronats- und Pfarrfest. Im feierlichen Festgottesdienst erinnerte Pfarrer 
Buchert an das Leben des Apostels Bartholomäus, der zu Beginn des 
1. Jahrhundert geboren wurde und dessen Heimat Kana in Galiläa 
war. Der Überlieferung nach kam Bartholomäus durch den Apostel 
Philippus zu Jesus. Nach der Auferstehung Christi zog er als Wander-
prediger durch Armenien, Indien und Mesopotanien und verkündete 
das Evangelium. Pfarrer Buchert rief die zahlreichen Gläubigen dazu 
auf, ihr Christsein, wie Bartholomäus, im Alltag erkennen zu lassen. 
Im Anschluss fand im Historischen Pfarrhof das Pfarrfest statt. Pfar-
rer Buchert zeigte sich erfreut, dass Angehörige aus allen Orten der 
künftigen Pfarrei St. Hildegard dieses Pfarrfest mitfeierten. Ein Danke-
schön gilt allen Besuchern, der Musikkapelle des Cäcilienvereins, dem 
Mundharmonika-Club des GV Liederkranz, dem Zauberer Herrn Hel-
mut Buchert, der kath. Frauengemeinschaft, den Kuchenbäckerinnen, 
den Helfern im Getränkeausschank, der Messdienergemeinschaft und 
allen, die im Verborgenen tätig waren und so zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

1. Petrus 5, 7
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 13. September
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 20. September
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 27. September
09:00 Uhr (Kollekte für die Aufgaben der pfälzischen Diakonie)
Sonntag, 4. Oktober
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Terminkalender:
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 17. September 14:00 Uhr in den Räumen der Kinder-
tagesstätte Eden
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 15. September 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 16. September 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis: „Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als 
das Gebet“, sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 23. September 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Bildnachlese zur Kirwe:
Das Presbyterium der prot. Kirchengemeinde Zeiskam möchte sich 
recht herzlich bei allen bedanken, die sich über die Kirwetage und bei 
den Vorbereitungen davor tatkräftig eingesetzt haben. So hat unser 
Kirchbauverein beim Dorfumzug mitgemacht. Stellvertretend für alle, 
die am Wagen mitgeholfen haben möchten wir uns bei Fritz Riemer 
und Otto Steinbüchel für den tollen Kirchennachbau bedanken. Wir 
hoffen, dass bald unsere Kirche auch so schön wieder dasteht.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Sonntags und montags hatten wir den Garten wieder für Gäste aus 
nah und fern geöffnet. Dabei wurden Kaffee und Kuchen angeboten. 
Der Erlös war für die Kirchturmsanierung bestimmt. Danke allen, die 
durch ihr Kommen, ihre Mithilfe oder durch ihren selbstgebackenen 
Kuchen unterstützt haben.
Einen besonderen Dank geht an die Mundharmonika Gruppe des GV 
Liederkranz, die zur Freude unserer Gäste am Sonntagnachmittag 
aufspielte.
Außerdem erfreute uns Frau Trosien mit ihrer Tanzgruppe am Montag-
nachmittag. Sie zeigte Ausschnitte ihrer Arbeit mit den Kindern.
Am Kirwesonntag durften wir außerdem wieder einen schönen, gutbe-
suchten Gottesdienst in ökumenischer Gemeinschaft feiern, der hof-
fentlich auch in den kommenden Jahren eine feste Institution bleiben 
wird. Einen ganz herzlichen Dank an Frau Blank und Herrn Imhoff, 
sowie dem Kirchenchor und dem Organisten Dr. Andreas Schmitt für 
die Gestaltung dieses Gottesdienstes.
Pfarramt:
Für unsere Kirchengemeinde seit 1. August Pfarrer Andreas Gutting 
aus Albersweiler zuständig.
Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarr-
büro in Weingarten an Frau Heupel oder direkt an Herrn Gutting. Er 
ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegen-
heim@evkirchepfalz.de zu erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5150 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Protestantischer Kirchbauverein Zeiskam
Kirchbauverein beteiligt sich am Kirweumzug

Vorsitzender Fritz Riemer hatte die Idee, dass sich der Kirchbauverein 
mit einem Motivwagen am Umzug bei der „Zäskämer Kirwe“ betei-
ligt. Gemeinsam mit einigen Idealisten hat er die Kirche nachgebaut. 
Lediglich der 45 m hohe Turm entsprach nicht den Proportionen, denn 
dann hätte man in Zeiskam keine Halle gefunden, in der der Wagen 
mit Aufbau, hätte untergestellt werden können. Über 130 ehrenamtlich 
geleistete Stunden waren notwendig, um das gelungene Werk zu ferti-
gen. Mit dem Motiv wurde für die renovierungsbedürftige Prot. Kirche 
geworben. Ca. 1,1 Mio Euro werden die Renovierungsarbeiten, die in 
drei Bauabschnitten erfolgen sollen, kosten. Ein Riesenbrocken für die 
hiesige prot. Kirchengemeinde.
Beim Bau des Wagens wurden Fritz Riemer unterstützt von Otto 
Steinbüchel, Malermeister a.D., Max Weiß Siegfried und Peter Herzog. 
Der Kirchbauverein bedankt sich bei seinem Vorsitzenden und seinen 
Helfern für die tolle Idee und deren Umsetzung. Der Wagen soll bei 
künftigen Anlässen erneut eingesetzt werden.

Ev. Stadtmission
Freitag, 11.09.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Samstag, 12.09.15
10.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Männergebetstag in Landau, 
Stadtmission, Bismarckstraße 23
Sonntag, 13.09.15
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2; mit Kindergottesdienst.
Mittwoch, 16.09.15
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zur Bibelstunde Zeiskam, Haus Betha-
nien.

Vereine und Gruppen

Landfrauenverein LEB - 
Zeiskam

Radtour am 14. September 2015
Am Montag, dem 14. September 2015 machen wir zum Abschluß des 
Sommers eine Radtour nach Ottersheim mit Einkehr in der Eisdiele. 
Abfahrt ist um 16:30 Uhr an der Feuerwehr.
Wer mit dem Auto mitfahren will, bitte bei Ditgard Sinn (Tel. 389) mel-
den. Abfahrt mit dem PKW um ca 17.30 Uhr.

Beginn der Gymnastikstunden heute am 10. September
Die Gymnastikstunden beginnen um 18:30 Uhr in der Turnhalle unter 
der Leitung von Karin Frey.
Wir freuen uns auch über neue Interessierte - sie sind herzlich zu einer 
Schnupperstunde eingeladen.

Rückblick zum Kirwe-Umzug
Mit einem tollen Motivwagen, einer Fußgruppe und einigen fahrenden 
Landfrauen haben wir am Umzug teilgenommen.
Die Idee „Kraut Einschneiden“ kam von Hilde Bräunig. Vielen Dank an 
Hilde und Wolfgang Bräunig, dass wir wieder den Wagen bei ihnen 
schmücken durften und dass sie uns mit Rat und Tat und vielen Uten-
silien geholfen haben. Über die gute Resonanz aus der Bevölkerung 
haben wir uns sehr gefreut. Danke auch an unseren Traktorfahrer Rai-
ner und an alle, die uns geholfen haben oder am Umzug teilnahmen.
Bildernachlese folgt im nächsten Amtsblatt.

Euro-Reiseclub Zeiskam 1997
Info - Anmelden: In Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 
06347 - 2787 - Fax: 973612. In Bellheim bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 
07272 - 6682. Hier erhalten Sie auch Leistungs-/Preis-Flyer oder for-
dern Sie einfach den DIN A4-Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie! 
Unsere Konto-Nr. lautet : DE - 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK 
Germersheim-Kandel.
Rückblick: Tagesfahrt ins Tal Mosel...
Die Teilnehmer durften einen tollen Tag zwischen Hunsrück & Eifel im 
Naturtal & Weintal Erleben & Genießen. Der RL führte die Gruppe ca 1 
Std. durch Zell a.d. Mosel, zum Mittagessen mit „Tresterfleisch“ inkl. 
Sektempfang im Privat Weingut, eine 1 Std. Rundgang in Beilstein, 
dem Dornröschen der Mosel, sowie vorbei an Cochem mit seiner 
imposanten Reichsburg, in den Weinort Alken zur Kaffee & Kuchen-
pause unterhalb der Burg Thurant mit seinen tollen Weinterrassen. 
Fazit: ein sehr gelungener Moseltag mit bleibender, guter Erinnerung!
„Bauernherbst & Goldener Oktober in Maria Alm -Hinterthal“
Vom **** Hotel ein traumhafter Blick zum Hochkönig-Massiv! Ter-
min: 11. - 17.10.2015 - 7 Tagesfahrt ins Bergparadies am Hochkönig 
& am Steineren Meer im Land Salzburg, im 4* Hotel inkl. sehr guter 
HP - Rundfahrten. Wer Berge und kleine Bergseen erleben & sehen 
möchte, der bucht das wirkliche „Berg - Erlebnis Pur“! Ein tolles 
Reise-Programm (wetterbedingt) mit Berg & Alm Erlebnissen wartet 
auf Sie und Ihre Freunde! Tagestour mit Pferdekutschen/Planwagen 
auf eine Erlebnis-Alm im Dachsteingebiet - Fahrt zum sehr bekannten 
„Arthurhaus“ in faszinierender Höhenlage am Hochkönig - Fahrt ins 
Ennstal/Steiermark zum „Steirischen Bodensee“ in den Niederen Tau-
ern - usw... Noch können auch Sie dabei sein!
Hinweis auf das Reisejahr 2016 zum Vormerken!
1 Tag am „Frauentag 2016“ nach Suhl/Thüringer Wald!
Termin: Dienstag den 08.03.2016 mit Live Konzert der legendären 
„AMOGOS“ Reise wird mit 2 Busfahrern durchgeführt (Sicherheit geht 
vor!). Inkl. Mittagessen in Franken mit Auswahl & Eintrittskarte der Kat. 
2 ins CCS (Congress Centrum Suhl). Rückfahrt gegen 19.30 Uhr nach 
dem Konzert in die Heimat!
10 Tage Osterreise zur Insel Elba / Toskana im Tyrrenischen Meer 
Reisetermin: vom 25.03.-03.04.2016 - **** Hotel direkt 2 km langen 
Sandstrand am Meer, inkl. HP - Rundfahrten auf den Spuren von 
Napoleon, Städte, Bergdörfer, Fischerdörfer, kleine Weingüter, herrli-
che Naturlandschaften auf der grünen Mittelmeerinsel und das blaue 
Meer. Träume werden wahr! Bitte rechtzeitig melden!
Neu! Damit Sie frühzeitig planen können! Neu!
Top 12 Tage Reise an die Dalmatische Traumküste Kroatiens...
Freuen Sie sich auf eine besondere Bade, Kultur, Genießer & Erlebnis 
Busreise! Die „Zeiskamer Reisegruppe“ plant für Sie eine traumhafte 
Reise für Genießer von faszinierenden Landschaften: Alpen - Kara-
wanken & das Kroatische Mittelmeer! Berge - Natur & Kultur am Mit-
telmeer mit Bled am See/ Slowenien, Brela /Dalmatien/ Makarska 
Riviera - Orebic auf der Sonneninsel Peljesac - Insel Korcula & der 
Welt - Kulturerbe Stadt Dubrovnik , sowie der Mostar am Neretva- 
Fluss in Bosinien - Bootsfahrt auf dem Fluss Cetina bei Omis usw... 
12 Tage vom 22.09. - 03.10.2016, eine tolle, einmalige Bade - Natur 
- Erlebnis & Genießer Herbst- Busreise nach Dalmatien an der Kroati-
schen Adria -Traumküste!
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Rückblick Kirwe Zeiskam

Kinder der Kita St. Josef Zeiskam

Svea I., Luisa I., Melanie I.

Zeiskamer und Pfälzische 
Zwiebelprinzessin Svea I.

Melanie und Svea  
vor der Krönung

Die Hatzenbühler Tabakkönigin verabschiedet 
Luisa aus dem Kreis der Hoheiten und 

Symbolfiguren des Landkreises
Historischer Dorfumzug

Historischer Dorfumzug Historischer Dorfumzug Musikkapelle Cäcilienverein

Historischer Dorfumzug

Zwiebelkönigin Luisa I. 
(2014/15)

Zeiskamer und Pfälzische 
Zwiebelkönigin Melanie I.

Weitere Bilder folgen in der nächsten Ausgabe...
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Königsfischen  
und Jugend-Angeln 2015

Am Samstag, den 12.09.15 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr findet das 
diesjährige Jugend-Angeln am Bürgersee in Zeiskam statt.
In der Zeit wird auch ein Schnupper-Angeln für Jugendliche ab 7 Jah-
ren, welche nicht im Verein sind, durchgeführt.
Hierzu sind alle interessierten Jungen und Mädchen aus der Umge-
bung von Zeiskam herzlich eingeladen.
Das Essen sowie Getränke sind für die teilnehmenden Jugendlichen 
selbstverständlich frei.
Das Königsfischen für aktive Vereinsmitglieder findet am Sonntag, den 
13.09.15 in der Zeit von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.
Eingeladen sind hierzu alle aktiven Angler sowie die Jungangler 
des Vereins. Die Kartenausgabe beginnt frühestens eine Stunde vor 
Angel-Beginn.
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.angelverein-zeiskam.de

GV Frohsinn 1953 e.V. Zeiskam

Freie Plätze beim Tagesausflug
Am Sonntag, dem 20. September, unternimmt der Gesangverein 
Frohsinn seinen diesjährigen Tagesausflug. Wir starten um 7:30 Uhr 
zur Fahrt nach Dinkelsbühl (alte fränkische Reichsstadt mit Stadt-
mauer, Stadtgräben, Giebelhäusern, Hallenkirche St. Georg, Deut-
sches Haus, Kornschranne), wo wir an einer Stadtführung teilnehmen. 
Anschließend Mittagessen nach freier Wahl und Zeit zur freien Verfü-
gung. Am Nachmittag fahren wir weiter nach Schwäbisch Hall, wo wir 
ausgiebig Zeit für eine Stadtbesichtigung (mittelalterlicher Marktplatz, 
Münster St. Michael, Fischbrunnen mit Pranger, barockes Rathaus, 
Benediktinerkloster Comburg, Stiftskirche) und eine Kaffeepause 
haben werden. Gegen 17 Uhr fahren wir nach Zeiskam zurück, wo 
wir dann gegen 19 Uhr den Abschluss in unserem Sängerheim „Zur 
Zwewwl“ begehen werden. Die Fahrtkosten betragen 20 Euro pro 
Person inkl. Stadtführung. Chormitglieder unter 18 Jahren und Kinder 
unter 6 Jahren sind frei, nicht singende Kinder zwischen 6 und 18 Jah-
ren zahlen den halben Preis. Für die Fahrt sind noch einige Plätze frei. 
Interessenten können sich bei Gerhard Kautz (Tel. 07272 8649) oder 
bei unseren Vorstandsmitgliedern anmelden.

Macht mit beim Weihnachtsmusical der Zäskämer Zwewwlschlodde! 
In den kommenden Monaten wird unser Kinder- und Jugendchor 
„Zäskämer Zwewwlschlodde“ ein weihnachtliches Singspiel erarbei-
ten. Kinder, die daran teilnehmen wollen (auch in Sprechrollen), sind 
herzlich eingeladen, in unsere Chorproben zu kommen. Jetzt ist der 
optimale Zeitpunkt, im Chor neu oder wieder einzusteigen. Die Kinder 
erhalten bei uns eine professionelle Betreuung, die von der musikali-
schen Früherziehung für Kinder ab 4 Jahre bis zum mehrstimmigen 
Chorgesang für die älteren reicht. Mit der Musikpädagogin Melanie 
Hitzel (geb. Cronauer), die schon seit mehreren Jahren als Chorlei-
terin arbeitet, haben die Zwewwlschlodde eine erfahrene Leiterin, 
die den Kindern nicht nur den Gesang, sondern auch den Umgang 
mit Rhythmusinstrumenten und Noten auf spielerische Art beibringt. 
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie mit ihren Kindern einfach 
völlig unverbindlich in einer Chorprobe vorbei. Die Chorproben der 
Zwewwlschlodde finden immer montags zwischen 16:30 Uhr und 
18:30 Uhr - nach Altersgruppen getrennt - in unserem Sängerheim 
„Zur Zwewwl“ statt (in den kommenden Wochen beginnen die Proben 
jedoch für alle Kinder um 17 Uhr). 
Über neue Mitglieder werden sich die Zwewwlschlodde sehr freuen. 
Informationen erhalten Sie vorab bei Frau Michaela Korpis, Tel. 06347 
1323, oder im Internet unter www.frohsinn-zeiskam.de.

Liederkranz-Chöre Zeiskam
35. Wein- und Kelterfest

Zum 35. Mal findet in diesem Jahr von Freitag, 25. September bis 
Sonntag, 27. September das beliebte „Wein- und Kelterfest“ im 
„Alten Bauernhof“ in Zeiskam statt.
Neben den bekannten Pfälzer Gerichten und anderen Schlemmereien, 
die an allen Tagen angeboten werden, ist besonders „Großmutters 
Sonntagsessen“ für die ganze Familie beliebt. Besondere Speziali-
täten wie Kesselfleisch gibt es bereits am Freitag ab 18.00 Uhr. Am 
Samstag steht ab 11.00 Uhr auch das Pfälzer Leibgericht „Herzpfef-
fer“ auf dem Speiseplan. Dazu gepflegte Weine, ein süffiger „Neuer“ 
und Kaffee und Kuchen wird im „Cafe-Stübchen angeboten.
In „Annches guter Stube“ einer im alten Stil eingerichteten „Trink-
stube“ gibt der Veranstalter jährlich wechselnd einem Winzer der 
Region die Gelegenheit, innerhalb eines Wein- und Sektprobenange-
bots seine Produkte vorzustellen. In diesem Jahr ist dies das Weingut 
Schweder aus Hochstadt.
Am Freitag und Samstag sorgt das Duo „Guttenbacher“ für Stimmung 
und Unterhaltung.

MV „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V.

Melanie Renner 
ist neue Zwiebelkönigin.

Unsere Klarinettistin, Musikervor-
stand, Vorstandskollegin und Ausbil-
derin Melanie Renner ist seit Freitag, 
den 28. August 2015 die neue Zeis-
kamer und Pfälzische Zwiebelköni-
gin Melanie I.
Der Cäcilienverein gratuliert noch 
einmal recht herzlich und wünscht 
ein schönes Königinnenjahr.
Nachlese Kirwe-Cafe

Für den Einsatz und dem Engagement am Kirwe-Sonntag zum Kirwe-
Cafe möchten wir allen MusikerInnen und HelferInnen Danke sagen, 
die für einen reibungslosen Auf- und Abbau und für die Bewirtung der 
Gäste gesorgt haben. Auch für die vielen Kuchenspenden sagen wir 
ganz herzlich Dankeschön!
Vereinsausflug nach Wiblingen
Nur noch wenige Plätze sind frei!
Auch dieses Jahr geht der Cäcilienverein wieder auf große musikali-
sche Reise. Unser Vereinsausflug führt uns am Samstag und Sonntag, 
den 10./11. Oktober zu unseren Musikfreunden nach Wiblingen/Ulm. 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr mit einem ***** Bus in Zeiskam am Schwes-
ternhaus. Auf der Fahrt nach Wiblingen findet wieder unser traditio-
nelles Musikerfrühstück mit Sekt, Worschd und Woi statt. In Wiblingen 
angekommen, wird als erstes einmal im Comforthotel eingecheckt. 
Mit unserem vor Ort gemieteten Reiseführer geht es weiter zum Mit-
tagessen und zur Stadtführung in Ulm um Ulm und um Ulm herum.
Am Samstag Abend veranstaltet der Musikverein Wiblingen das 
schon lange bekannte Oktoberfest in Unterweiler. Wir, der Cäcilien-
verein eröffnen um 18.00 Uhr das Oktoberfest mit einem 2 stündigem 
Auftritt. Um 20.30 Uhr geht es weiter mit der Partyband „Alpenböcke“, 
sie werden die Festhalle zum Beben bringen. Von 23 Uhr fährt stünd-
lich ein Bustransfer zum Comforthotel zurück!
Nach unserem gemeinsamen Frühstück am Sonntag Morgen werden 
wir uns noch einmal mit den Musikfreunden aus Wiblingen in ihrem 
Musikerheim treffen. Nach einem gemeinsamen Mittagessen werden 
wir dann unsere Heimreise antreten, so dass wir gegen 18 Uhr in Zeis-
kam zurück sind. Der Preis beträgt 79 € im Doppelzimmer und 99 € 
im Einzelzimmer. Im Preis sind enthalten: Der Bustransfer, Musiker-
frühstück, Übernachtung mit Frühstück, Eintritt für das Oktoberfest!
Anmeldung bitte bei Jürgen Köhler, Tel.: 918878 oder Martin Kosel, 
Tel: 0152-54078216
Nächste Proben:
Donnerstag, 17. September um 20.00 Uhr
Donnerstag, 24. September um 20.00 Uhr
Nächste Auftritte:
Sonntag, 13. September um 17.30 Uhr, Rote Husaren Rülzheim
10. - 11. Oktober, Vereinsausflug Wiblingen
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Kulturverein „Kaiserhochzeit“ anno 1310
Kirwe 2015

Von Herrn Bürgermeister Klaus Weiß wurden wir offiziell am 22.07.2015 
mit unseren Pferden zur Teilnahme beim Kirwe-Umzug am Samstag, 
den 29. August eingeladen. Gerne sind wir diesem Wunsch gefolgt. 
Außerdem beteiligten wir uns an der Kirwe-Aktion „Garten und Kunst“ 
zum Sonntag, den 30. August. Unser Engagement wurde reichlich 
belohnt durch den begeisterten Beifall der Zuschauer an der „Fest-
meile“ und die vielen Besucher im Löwenhof.
Umzug: Außer der Schatzmeisterin und dem Vorsitzenden unseres 
Vereins nahm auch Kaiser Barbarossa (Manfred Simon, Essingen) 
auf seinem Staatsross - ein mächtiger Friesenrappe - teil. Unsere 
Gruppe wurde angeführt von einem Knappen (Lars Schischke), der 
die auf einem Steckenpferd angebrachte Zugnummer 4 voraustrug, 
gefolgt von dem in Purpur gewandeten Herold (Walter Feldmann, 
Rheinzabern), der das Publikum routiniert mit Hochrufen und durch 
stimmungsvolle Gesten auf unsere Gruppe einstimmte. Dahinter prä-
sentierten sich tänzelnd unsere braunen portugiesischen Lusitano-
hengste Odista und Trinita, die Prunkkandaren mit Messingbeschlägen 
trugen gefolgt von Kaiser Barbarossa auf seinem glänzenden Friesen-
Rappen Lex, der von der Vorsitzenden unseres Reitvereins „Freunde 
des Iberischen Pferdes“ - Claudia Spang - geleitet wurde.

Vor dem Umzug

Beim Festumzug
Bekanntlich hat er dem Johanniterorden anno 1185 die Komturei 
Heimbach geschenkt, mit der Auflage, jedes Jahr an seinem Todestag 
seiner zu gedenken (10. Juni). Das tut der Kulturverein „Kaiserhoch-
zeit“ anno 1310 jedes Jahr mit einer Messe (die wir auch dieses Jahr 
mit einem attraktiven Vortrag von Dr. Armgart gefeiert haben).
Der portugiesische „Bauernkönig“ Diniz schenkte Kaiser Heinrich VII. 
(Vater König Johanns, der in Zeiskam die böhmische Prinzessin Eli-
sabeth heiratete), einen portugiesischen Hengst aus dem Königlichen 
Staatsgestüt Altér Real. Unsere beiden Hengste beherrschen Lek-
tionen de Hohen Schule. Odista ist im Mündungsgebiet des Tejo in 
Portugal geboren, Trinita kam im Staatsgestüt Altér de Chao zur Welt 
und war für die portugiesische Hofreitschule im Schloss Queluz bei 
Lissabon vorgesehen, bevor er zu uns nach Zeiskam kam. Der Friese 
beherrscht ebenfalls die Hohe Schule und wird von seiner Besitzerin 
im Damensattel geritten.

Den Umzug führten zwei Musikkapellen an, gefolgt von alten Trak-
toren-Schau-Fahrzeugen und hinter uns wieder Oldtimer-Traktoren 
mit Gruppen und Hoheiten. Der Vorbeiritt an dem gesamten Teilneh-
merfeld war eine gewaltige Herausforderung an das Nervenkostüm 
unserer Hengste. Trompetenklänge und Paukenschläge gemischt mit 
dem lauten Rattern der alten Traktoren-Motoren hatten sie in dieser 
„geballten Ladung“ noch nicht kennen gelernt. Edel tänzelnd, teil-
weise in Spanischen Schritt, bewältigten sie jedoch die gestellte Auf-
gabe und boten ein prächtiges historisches Bild. Kaiser Barbarossa 
begrüßte seine treuen „Untertanen“ und unterhielt das Publikum mit 
kulturgeschichtlichen Reden. Reiter und Rösser kamen schließlich 
unversehrt in den heimatlichen Gefilden an. Goldener Hafer war die 
begehrte Belohnung für unsere tapferen Mitstreiter.
Garten und Kunst: Unser Beitrag zu diesem Motto präsentierte der 
Löwenhof, Sitz des Kulturvereins „Kaiserhochzeit“ anno 1310. Es ist ein 
romantischer Hofgarten im historisch denkmalgeschützten Gebäude. 
Das Anwesen ist Heimat der fünf Fuchsbach-Großgemälde von 1928, 
die vom Onkel des heutigen Besitzers anlässlich des 500-jährigen 
Jubiläums des „Wasserfestes 1928“ für die Festzugswagen mit gro-
ßem Engagement gemalt wurden. Sie hingen früher im Sitzungssaal 
des Rathauses und fanden nach dessen Umbau im Löwenhof ihre 
Heimat. Die rund 180 Besucher betrachteten mit Begeisterung diese 
für Zeiskam historisch wichtigen Zeitzeugen. Damals floss der Fuchs-
bach - auch Gnadenwasser genannt - noch sichtbar durch das Dorf.
Doch auch die heutige Kunstszene präsentierte sich in der alten Fach-
werkscheune des Löwenhofs.

Fotografien von Hedwig Engel in der Scheune
Die Fotografie-Gestaltungskünstlerin Hedwig Engel, Landau, prä-
sentierte ihre „Einblicke - Ausblicke - Durchblicke“ in großformatig 
gerahmten fotografischen Kunstwerken. Die Deutung der Bilder gab 
vielfach Anlass zu intensiven Gesprächen mit der Künstlerin.

Sportvereine

Reit- und  
Fahrverein Zeiskam e. V.

Deutsche Jugendmeisterschaft 
2015 in Zeiskam

Ponys, Children, Junioren und Junge Reiter
Freitag, 11. September um 9.00 Uhr erfolgt die 1. Springprüfung der 
Kl. L Children. Am Start für Zeiskam die 13-jährige Britt Roth, die 
letzten Monat Mannschaftsgold bei den Europameisterschaften in 
Österreich geholt hat. Um 13.45 Uhr dann die Zeitspringprüfung der 
Kl. S Junge Reiter, am Start Helena Müller und Rebecca Stubenbordt. 
Gegen 12.30 Uhr dann die Dressurprüfung Kl. L** auf Trense geritten, 
mit Nina Wagner. Schön, dass vier Mädels vom RFV Zeiskam starten 
dürfen, wo die „Deutsche“ vor der Haustür stattfindet.
Um an der Deutschen Jugendmeisterschaft teilnehmen zu können, 
benötigen Reiter und Pferd entsprechende Platzierungen von voran-
gegangenen Turnieren und werden dann vom jeweiligen Landestrainer 
nominiert. Insgesamt nehmen 17 Verbände mit über 300 Reitern teil. 
Über die gesamte Meisterschaft wird es sehr diszipliniert zugehen. Es 
gibt festgesetzte Stallruhezeiten von 22.00 bis 5.00 Uhr. Alle teilneh-
menden Pferde werden nach einem exakten Boxenplan in den vom 
Veranstalter bereitgestellten Stallungen untergebracht. Kein Pferd darf 
während des Turnierablaufs das Turniergelände verlassen und die teil-
nehmenden Pferde dürfen über die Turniertage nur von den gemelde-
ten Reitern geritten werden. Sprich eine Pferdekorrektur über einen 
dritten ist ausgeschlossen.
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Die Prüfungen in der Dressur und im Springen beginnen am Freitag 
mit der 1. Wertung. Am Samstag erfolgt der zweite Start der Reiter mit 
der erforderlichen 2. Wertung. Das Finale in der Dressur, eine Kür am 
Sonntag, bestreiten die zwölf besten Teilnehmer aus Wertung 1 und 2.

Bei den Springreitern sieht das Reglement vor, dass mindestens 50 
% der besten Teilnehmer aus Wertung 1 und 2 ins Finale einziehen.
Je drei Prüfungen pro Kategorie müssen im Springsport erfolgen, bei 
den Ponys in Klasse M* bis M**, bei den Children in Klasse L bis M*, 
bei den Junioren in der Klasse S* und bei den Jungen Reitern Klasse 
S* bis S***.
Die Dressurreiter starten in je drei Prüfungen bei der Nachwuchs-För-
derpreisqualifikation, bei den Ponys in Klasse L**, bei den Junioren 
in Klasse M** und den Jungen Reitern in Klasse S**. Für die Jungen 
Reiter der Kl. S ist der Frack im Viereck erlaubt.
Ein Höhepunkt im Rahmenprogramm wird das Einmarschieren mit 
Flaggenparade der einzelnen Landesverbände am Freitag um 20.00 
Uhr darstellen. Am Samstag legt DJ Paddy in der Disconacht auf. Um 
18.00 Uhr am Sonntag finden die Meisterschaftsehrungen auf dem 
Springplatz statt. Damit endet dann auch dieses
hochkarätige Sportwochenende des Reiternachwuchses auf dem 
Zeiskamer Gelände.
Weitere Infos: www.rv-zeiskam.de

Kuchenspende zur DJM
Am kommenden Wochenende (11.-13.09.) werden wieder viele 
Kuchen benötigt. Wir freuen uns über jede Unterstützung. Gerne kön-
nen Sie Ihre Kuchen ab Freitag direkt im Reiterstadion oder in Schi-
ckes Lädel abgeben.
Vielen Dank im Voraus

LSG Zeiskam e.V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt? Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen 
Spaß? Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Seit dem 31.03.15 beginnt der Lauftreff wieder dienstags um 18:30 
Uhr am Reiterstadion in Zeiskam.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-9828414) vorab zu 
melden.

Muskeltraining und Stretching... 
 sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.

Sportabzeichenabnahme 2015
Seit dem 11.05.15 besteht die Möglichkeit, die Sportabzeichenprü-
fung für dieses Jahr zu absolvieren. Im Zeitraum vom 11.05.15 bis 
20.07.15 und vom 07.09.15 bis 28.09.15 ist die Gelegenheit, immer 
montags um 18:30 Uhr im Bellheimer Stadion sich dem Fitnesstest zu 
stellen und für das Sportabzeichen zu trainieren.

Ergebnisse
28. Abend-Straßenlauf in Herxheim am 04.09.2015
124. Emnet, Marcel 45:39 min 12./m30
An zwei Veranstaltungen in Österreich nahm Thorsten Mendel von der 
LSG Zeiskam teil.
Am 23.08.15 startete er beim Mondsee Triathlon über die olympische 
Distanz (1,5 / 40 / 10 km) und belegte in einer Zeit von 2:21:48 h den 
114. Platz im Gesamteinlauf und Platz 39 in seiner Altersklasse.
Eine Woche später ging er in Fuschel beim Fuschelseelauf über 12 km 
an den Start und belegte in einer Zeit von 53:18 min Platz 56 (Platz 
17 in der AK).
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-9828414; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e.V.
Flüchtlinge sind auch beim 1. Budoclub 

herzlich willkommen
Der 1. Budoclub Zeiskam möchte auch zur Integ-

ration der Flüchtlinge, die ihre Heimat unter schwierigsten Umstän-
den verlassen mussten, beitragen. Wir bieten allen Flüchtlingen die 
Möglichkeit bei uns innerhalb unserer Abteilungen, ob jung oder alt, 
sich sportlich zu betätigen und über den Sport in Deutschland neue 
Freunde und eine neue Heimat zu finden. Alle Interessenten können 
sich in den Trainingszeiten melden. Wir bitten alle Personen die Kon-
takt zu den Flüchtlingen haben, unseren Wunsch über den Sport die 
Integration zu beschleunigen, dies unseren Gästen mitzuteilen.
Weitere Anfragen werden gerne in den Trainingszeiten oder ab 17:30 
und 18:00Uhr an den Arbeitstagen unter der bekannten Tel.Nr. 06347-
6685 beantwortet.

Trainingsbeginn beim Budoclub Zeiskam
Die Ferien sind auch bei den Budosportlern des 1. Budoclub Zeiskam 
seit dem 7. September zu Ende. Die Trainingseinheiten finden wieder 
zu den gewohnten Zeiten statt.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17.30 Uhr - 18.30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18.30 - 20.00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bellheim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18.30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags Start an der Einfahrt zum Reiterstadion.
Lauftreff von April - Juni ab 18.15 Uhr nach telefonischer Absprache 
(06347-6685) im Wald.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18.00 - 19.30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19.30 - 21.00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18.00 - 19.15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19.30 - 21.30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
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Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17.00 - 18.00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18.30 - 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18.30 - 20.00 Uhr Erwachsene und Jugendliche ab 15 
Jahre

Freitags im Dojo
Judo ab 17.00 - 18.15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18.15 - 19.45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19.45 - 21.15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre

Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

Ju Jutsuabteilung:
Training mit Ralf Pfeifer
Ralf Pfeifer (7. DAN Ju Jutsu) möchte am kommenden Montag, den 
14. September, seinen großen Wissensschatz zum Thema „Messer-
abwehr“ im Dojo in Zeiskam vermitteln. Er möchte mit eine Reihe 
von Trainingseinheiten mit einem speziellem Techniktraining eröffnen. 
Auch Gäste können sich um 20 Uhr einfinden.
Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga wird seit dem Frühjahr im Dojo des 1. Budoclub Zeiskam 
angeboten und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Warum sollten die Kinder zum Yoga gehen?
Reizüberflutung, Leistungsdruck und mangelnde Bewegung sorgen 
für chronische Krankheiten, Haltungsschäden, Allergien und psy-
chosomatischen Beschwerden. Für diese Leiden werden schon früh 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel verabreicht. Diese alarmierenden 
Fakten bekräftigen die Notwendigkeit, gerade in unserer heutigen, 
hektischen Zeit auch Kindern Yoga nahe zu bringen. Mittlerweile gibt 
es viele Forschungsergebnisse die belegen, dass Kinderyoga in vie-
lerlei Hinsicht positive Auswirkungen zeigen kann, wenn es regelmä-
ßig praktiziert wird. Es verbessert Koordination, das Gleichgewicht, 
motorische Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Konzentration, Mut und 
Selbstvertrauen, kräftigt die Muskulatur, entspannt und fördert die 
innere Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es 
zu einer Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga 
ist mal lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspan-
nung und Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die 
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden. Es werden ab sofort wieder Anmeldungen für 
neue Kurse, die im Oktober starten sollen, entgegengenommen.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 1. 
Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

„Tigerkids“ – Judo für die Kleinsten
Die „Tigerkids“ steigen am Donnerstag, den 10. September in das 
Trainingsgeschehen ein. Wöchentlich trifft sich die Gruppe immer 
donnerstags im Dojo des 1. Budoclub Zeiskam. Unter der Leitung 
von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-Gesundheit-Freizeit 
und zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 4 - 6 Jährigen mit viel 
Spaß die erste Berührung mit Judo bekommen. Neben vielen Spielen 
ist auch Gewaltprävention, Wertevermittlung und Selbstbehauptungs-
training das Ziel dieser Gruppe. Ganz nebenbei wird die Förderung 
der Körperwahrnehmung und des Bewegungsempfindens, Stärkung 
der Stütz- und Haltemuskulatur, sowie der Förderung grundlegender 
koordinativer und konditioneller Fähigkeiten Punkte in diesem Trai-
ning sein. Auch die Entwicklung von Werten für die eigene Sicherheit 
und den Erwerb vielfältiger Kompetenzen zur Entfaltung der Persön-
lichkeit sind Bestandteil des Programms, das die erfahrene Trainerin 
verspricht. Auch dieses Angebot fand einen großen Zuspruch bei 
dem ersten Training. Das Training findet in der Zeit von 17.00 - 18.00 
Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf unserer Homepage 
www.1-budo-club-zeiskam.de.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Peter Mees lief gleich zwei Rennen am Wochenende
Gleich zweimal war Peter Mees am Wochenende bei frühherbstli-
chem, aber im Großen und Ganzen, gutem Laufwetter im Einsatz.
Am Samstag beteiligte sich Peter in Rülzheim beim Südpfalzlauf.
Er konnte die 5km Stecke in einer Zeit von 22:47,9 Minuten bewäl-
tigen. Dies bedeutete einen 21. Platz im Gesamteinlauf der 79 Fini-
sher. Erfreulicher war der dritte Platz in seiner Altersklasse, was einen 
Podestplatz bedeutete.
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Am Sonntag startete Peter beim 20. Dieter Meinecke-Lauf in Karls-
dorf-Neuthard, erneut an diesem Wochenende. Mit einer Zeit von 
46:58 Minuten konnte er mit seiner Saisonbestleistung, als 104. im 
Gesamteinlauf, sowie als 12. in seiner Altersklasse, bei 341 Zieleinläu-
fern, noch eins drauf setzen. Er zeigte sich mit dem Rennwochenende 
sichtlich zufrieden. Herzlichen Glückwunsch!
Sportabzeichentreff des 1. Budo Club Zeiskam 2015
Immer wöchentlich montags, ab 18.30 Uhr, können alle Interessierten 
beim Sportabzeichentreff des Budoclubs nach telefonischer Rück-
sprache in Zeiskam auf dem Bolzplatz an der Fuchsbachhalle, oder im 
Bellheimer Stadion die Leichtathletik Disziplinen trainieren und abneh-
men lassen. Es besteht bis zum Oktober die Möglichkeit, sich dem 
Fitnesstest zu stellen. Die Abnahme erfolgt nach telefonischer Rück-
sprache auch an anderen Tagen. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, 
auch Nichtmitglieder! Informationen über den Sportabzeichentreff 
erteilt Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; email: budo@1-budo-club-
zeiskam.de).
Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt ab April bis Oktober immer dienstags um 18.15 
Uhr am Eingang zum Reiterstation. Bei uns sind auch Nichtmitglieder 
recht herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt 
Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.
de). Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Judo
Jetzt einsteigen „ neue Anfängergruppe“
Immer mittwochs ab 18.00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. 
Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch 
der absolut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein. 
Kommen sie zu einem kostenlosen, unverbindlichen Probetraining ob 
Jung oder Alt, ob weiblich oder männlich in die Fuchsbachhalle in 
Zeiskam.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17.30 Uhr - 18.00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Jetzt einsteigen „ neue Anfängergruppe“
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1.DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt. Diese 
Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstverteidi-
gungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeignet. 
Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, Eskrima 
und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz Leistungs-
port, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 
1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel 
mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 20.00 Uhr 
und freitags ab 18.30 Uhr verantwortlich sein.
Kommen sie zu einem kostenlosen unverbindlichen Probetraining ob 
Jung oder Alt, ob weiblich oder männlich in die Fuchsbachhalle in 
Zeiskam.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17.30 Uhr - 18.00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Jetzt einsteigen und den Winterspeck vertreiben
Was ist Kickboxen?
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen. Für alle, die durch ein 
ausgeklügeltes Fitnessprogramm Fettpölsterchen verbrennen und 
zugleich ihr Selbstbewusstsein durch Angriff- und Verteidigungstech-
niken stärken möchten, ist Kickboxen genau das Richtige. Wir freuen 
uns auf jeden Interessenten, der an einem unverbindlichen und kos-
tenlosen Probetraining in freundlicher Gesellschaft und unter Anlei-
tung eines sehr erfahrenen und sympathischen Trainers teilnehmen 
möchte. Unter seinem geschulten Blick wird geschwitzt und trainiert 
was das Zeug hält. Egal ob ihr bereits trainiert oder noch vollkommen 
sportfremd seid, hier seid ihr willkommen.

Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19.30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jeder-
zeit das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer 
Zehnerkarte die Kosten überschaubar zu gestalten. Kommen sie zu 
einem kostenlosen, unverbindlichen Probetraining ob Jung oder Alt, 
ob weiblich oder männlich in die Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Bei uns wird der Sport zur schönsten Nebensache der Welt!

TC ‚86 Zeiskam e. V.
Wintertraining 2015/2016

Liebe Tennisjugend,
das Wintertraining beginnt nach den Herbstferien wieder in Lingenfeld 
und findet alle zwei Wochen ab 10 Uhr dort statt. Bitte sagt Bescheid, 
ob ihr daran teilnehmt, dass wir mit der Planung beginnen können.
Anmeldungen bitte schnellstmöglich an katrin.sinn@gmx.de oder 
unter 06341/9456438.

TB Jahn Zeiskam 1896 e.V.
Kirwenachlese

Der T.B. Jahn hat über die Kirwe, von Freitag bis 
Montag, den „Alten Bauernhof“ bewirtschaftet. Das 
Kirweangebot wurde gut angenommen, die Küche 
konnte viel Lob einheimsen. Es wird immer schwerer, 

genügend Helfer für eine solche, 4-tägige Großveranstaltung zu fin-
den. Es hat schlussendlich wieder geklappt, die Vorstandschaft ist mit 
gutem Beispiel voran gegangen. Der Verein bedankt ganz herzlich bei 
den vielen ehrenamtlichen Helfern für ihren Einsatz und das gezeigte 
Engagement. Nur wenn alle mit dem Herzen dabei sind, können die 
Gäste zufrieden gestellt werden. Dank aber auch an die Spender von 
diversen Gemüsen und Salaten die benötigt wurde. Ein besonderes 
Dankeschön an den Gesangverein Liederkranz, der den Bauernhof 
wieder an den T.B. Jahn, mit der gesamten Infrastruktur, vermietet hat. 
Die erzielten Einnahmen sind ein wichtiger Baustein im Finanzierungs-
konzept des Vereins.

Abteilung Fußball
Verbandspokal: TuS Mechtersheim - Jahn Zeiskam 3:1 (2:1)
Nachdem sich Aufstiegsfavorit im Verbandsspiel überraschend mit 
0:2 geschlagen geben musste, war er drei Tage später, im Pokalspiel, 
natürlich auf Revanche aus. Die Gastgeber legten dann auch los wie 
die Feuerwehr und ehe sich die Gäste sortiert hatten, lagen sie mit 
zwei Toren durch Torjäger Veth (3. Und 14. Min.) im Rückstand. Das 
wollte die Pita-Truppe, die auf vier Positionen verändert war, nun doch 
nicht auf sich sitzen lassen. Folge war der Anschlusstreffer des erneut 
quirligen und laufstarken Tobia Leonhard, der in der 39. Min. von Eric 
Kiefer, nach tollem Flankenlauf, ideal bedient wurde und per Direk-
tabnahme traf. Das 2:2 war noch vor der Pause möglich aber erneut 
wurde eine Großchance nicht genutzt. In der 55. Min. bediente Kiefer 
mit einem Traumpass Leonhard, dieser wurde vom TuS-Torwart gelegt 
(warum gab es da nicht rot für die „Notbremse“), doch der Elfer wurde 
von Serkan Toker, nachdem er den Keeper verladen hatte, knapp 
neben den Kasten geschoben. Das war der Knackpunkt des Spiels. 
In der 57. Min. bediente Ietro den Ex-Zeiskamer Simon, der aus 14 m 
Torwart Steffen Hess keine Chance ließ. Der erneute Anschluss war 
zum greifen nahe: Pascal Thiede, der für Maurice Hafner ins Spiel 
kam, lief allein auf den Torwart zu und scheiterte an diesem. Ein Quer-
pass zum mitgelaufenen Christopher Koch wäre sicher die bessere 
Lösung gewesen. Allerdings wurde Thiede beim Abschluss von hinten 
gestoßen und somit behindert. Die Pfeife des nicht immer sicheren 
Schiedsrichters Kokott blieb leider stumm. So blieb es beim nicht 
ganz unverdienten Sieg der Gastgeber. Beide Teams wurden von den 
250 Zuschauern mit Beifall verabschiedet.
Es spielten: Hess - Meyer, Steinel, Weilbach, Mitchell (46. Tolga Tuna) 
- Stubenrauch, Sitter, (61. Koch) - Kiefer, Toker, Hafner (61. Thiede) - 
Leonhard;
Jahn Zeiskam - Dudenhofen 2:1 (1:0)
Gegen die Spargeldörfler taten sich die Zeiskamer, in den letzten Jah-
ren, insbesondere zuhause, immer schwer. Dieses Mal ein ganz ande-
res Bild. Die Gäste, die sich hohe Ziele setzten, trafen auf eine Elf, die 
toll eingestellt war und die ihnen durch technisch guten Tempofußball, 
kaum Luft zum atmen ließ. Lange wussten die Gastgeber nicht ihre 
spielerische Überlegenheit in Tore umzumünzen. Bis in der 37. Min. 
Serkan Toker, einen Rückpass aus 25 m in den oberen Torwinkel häm-
merte. Der Gästeschlussmann, einer der besten in der Liga, zeigte 
keine Reaktion. Nach der Pause versuchten die gelb-schwarzen dem 
Spiel eine Wende zu geben. Die leichte optische Überlegenheit währte 
jedoch nicht lange, dann war die Pita-Truppe wieder voll auf Augen-
höhe. Trotzdem spürte man, dass das eine Tor evtl. nicht reichen wird. 
Die Zeiskamer Anhänger konnten dann beruhigt sein, nachdem ein 
Kopfball von Tolga Tuna, nach Koch-Ecke, wohl bereits die Linie über-
schritten hatte und Zein beim Abwehrversuch das Leder endgültig 
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in die Maschen drosch. In der Nachspielzeit zeigten die blau-weißen 
einmal mehr, dass am Spielende immer mal wieder die Konzentration 
nachlässt. An der Außenlinie wurde der Ball in der Vorwärtsbewegung 
verschludert und der eingewechselte Gerner verkürzte zum 2:1-End-
stand. Über 500 Zuschauer sahen ein überdurchschnittlich gutes Ver-
bandsligaspiel und dürften zufrieden den Heimweg angetreten haben, 
so fern sie keine Dudenhöfener Anhänger waren.
Jahn Zeiskam II - Germersheim II 2:4 (1:1)
Neumann bracht sein Farben bereits in der 11. Min. in Front, der Aus-
gleich gelang Wortschall bereits 7 Min. später. Nach der Pause erzielte 
Kevin Kopf erneut die Führung. Dann nahmen die Gäste das Heft in die 
Hand und drehten das Spiel mit Toren in der 65., 75. und 83. Minute.
Es spielten: Reiter, Fichtenkamm, Laveuve (35. Neumann, B.Sitter, 
Kopf, Siebert, Stade, Lambert, Diener, ruf (28. Bodenseh), Bauer;
Jahn Zeiskam II - FVP Maximiliansau II 3:1 (3:1)
Alles aufregende geschah bereits in ersten Spielhälfte. Tim Bauer traf 
in der 4. Minute, die Gäste glichen in der 6. Min. aus, die weiteren 
Treffer schossen Kevin Kopf (20. Min.), mit seinem 6. Saisontreffer und 
Christopher Laveuve (26. Min.). In der 2. Halbzeit kontrollierten die 
Gastgeber das Spiel und schaukelten den verdienten Sieg sicher nach 
Hause. 
Es spielten: Reiter, J. Fichtenkamm (63. Guldenschuh), D. Koc (35. 
Laveuve), Bellwon, B. Sitter, Kopf, Stade, Lambert, Mandic, Diener, 
Neumann (25. Siebert):
Vorschau:
Sonntag, 13.09.15, 15.00 Uhr: SpVgg. Ingelheim - Jahn Zeiskam
Die Rotweinstädter hängen überraschend am Tabellenende. Jedoch 
wird auch dieser Elf einmal der Knoten platzen. Die Zeiskamer müssen 
eine konzentrierte und erneut engagierte Leistung bringen, wenn dies 
nicht schon am kommenden Sonntag sein soll. Mann muss da unwill-
kürlich an das Vorjahr denken. Da hingen die Zeiskamer hinten drin, 
die Ingelheimer waren ganz vorne trotzdem gelang dort ein ungefähr-
deten 4:0-Sieg, der dem TB Jahn Auftrieb gab.
Samstag, 12.09.15, Jahn Zeiskam II - FV Freckenfeld II
Beim momentanen Zick-Zack-Kurs der „Zweiten“ ist eine Prognose 
schwer. Wenn sich die Spieler auf ihre Stärken besinnen, ist ein weite-
rer Dreier durchaus möglich.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Tag des offenen Denkmals  
am 13. September 2015

- Handwerk, Technik, Industrie - so tatkräftig lautet das bundes-
weite Motto für den diesjährigen Tag des offenen Denkmals am 
13.09.2015.
Mit jährlich mehr als vier Millionen Besuchern ist der Tag des Offenen 
Denkmals eine der bedeutendsten Kulturveranstaltungen Deutsch-
lands. Die Schönheit alter Bauwerke und der Wert des Denkmalschut-
zes stehen so seit 1993 einmal im Jahr im Fokus der Öffentlichkeit. 
Am Sonntag, 13. September, öffnen bundesweit gut 7700 histori-
sche Gebäude und Orte ihre Türen, die sonst gar nicht oder nur ein-
geschränkt zugänglich sind. Dann sind alle Kultur-, Architektur- und 
Geschichtsliebhaber zu Streifzügen in die Vergangenheit eingeladen. 
Sämtliche an diesem Tag angebotenen Führungen und Besichtigun-
gen sind kostenfrei. Geschichte zum Anfassen, das bietet der Denk-
maltag dem Besucher dabei in wohl einmaliger Weise. In fachkundigen 
Führungen berichten Denkmalpfleger und historisch Geschulte an 
konkreten Beispielen über die Aufgaben und Tätigkeiten der Denkmal-
pflege. Handwerker, Archäologen und Restauratoren demonstrieren 
Arbeitsweisen und -techniken und lenken den Blick auf Details, die 
dem ungeschulten Auge verborgen bleiben. Auch der Landkreis Ger-
mersheim lädt an diesem Tage ein, sich Zeugnisse aus seinem rei-
chen kulturellen Erbe intensiver anzuschauen. Zahlreiche historische 
Orte gilt es zu entdecken. Die Veranstaltungsprogrammhefte zum „Tag 
des offenen Denkmals“ mit allen Veranstaltungen in Rheinland-Pfalz 
sind bei den Stadt/ bzw. Verbandsgemeindeverwaltungen sowie bei 
der Kreisverwaltung Germersheim erhältlich. Auch im Internet unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de oder www.gdke-rlp.de können 
Informationen zu den Themen abgerufen werden.

Geöffnet sind:

Stadt Germersheim
(Öffnungszeit - sofern nicht anders angegeben - 14.00-18.00 Uhr)
Festungsanlage in Germersheim
Die Stadt Germersheim öffnet am Tag des offenen Denkmals in der 
Zeit von 14 bis 18 Uhr Teile der 1834 - 61 nach Plänen des bayri-

schen Majors Friedrich Ritter von Schmauß gebauten und 1920 - 22 
geschleiften Festungsanlage.
Folgende Teile der Festungsanlagen sind von 14.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet:
- Ludwigstor -Stadt- und Festungsmuseum,
- ehem. Zeughaus (Deutsches Straßenmuseum im Zeughaus),
- ehem. Offizierskasino (Bürgersaal im Stadthaus),
- Fronte Beckers - Mittelpoterne, Infanteriegalerie, Minengalerie, sog. 
Hufeisen Grabenwehr Fronte Beckers,
- Fronte Lamotte -Infanteriegalerie, Kunstmuseum Prof. Deutsch, 
nördliches Waffenplatzreduit
Führungen:
14.00 Uhr, Stadt- und Festungsführung, Treffpunkt: Parkplatz hinter 
dem Weißenburger Tor (August-Keiler-Str.) neben der Orientierungs-
tafel „Festung“.
Stadt- und Festungsmuseum im Ludwigstor, Ludwigsring 2
Das Weißenburger Tor und das Ludwigstor bildeten zur Festungszeit 
die beiden einzigen Eingänge zur Stadt und wurden entsprechend gut 
bewacht. Sechs Jahre nach dem Beginn der Arbeiten zum Bau der 
Festung, also 1840, war das Ludwigstor fertig gestellt. Es war, ebenso 
wie das 1839 fertig gestellte Weißenburger Tor, nach den Plänen des 
Münchener Professors Friedrich von Gärtner, gestaltet worden.
ehem. Zeughaus, (Straßenmuseum), Germersheim, Zeughaus-
straße 10
Das Zeughaus ist während des Festungsbaues zwischen 1834 und 
1861 entstanden. Es ist sowie das Ludwigstor auf Eichenpfählen 
errichtet worden. 1986 wurde das Zeughaus saniert und für eine 
museale Nutzung hergerichtet. Im Zeughaus ist seit 1990 das „Deut-
sche Straßenmuseum“, das Geschichte und Entwicklung des Stra-
ßenbaus mit zahlreichen Ausstellungsgegenständen dokumentiert, 
untergebracht.
14.00 -18.00 Uhr geöffnet. Führungen: Dt. Straßenmuseum: 17.00 Uhr
Bürgersaal und Stadtverwaltung
Das 1740 errichtete Gebäude wurde ab 1794 als Kaserne genutzt und 
ab ca. 1870 als Offizierskasino. 1893 wurde ein Festsaal angebaut, 
der durch seine aufwendig gestaltete Deckenmalerei besticht. Seit 
1973 Sitz der Stadtverwaltung.Kolpingplatz 3, 76726 Germersheim.
14.00 -18.00 Uhr geöffnet.
Weißenburger Tor, Paradeplatz 10
Das Weißenburger Tor wurde 1838, zusammen mit dem Ludwigstor im 
Nordwesten, nach Plänen von Friedrich von Gärtner errichtet. Mit der 
vorgelagerten Brücke über den Wallgraben vermittelt es einen guten 
Eindruck der ehemaligen Funktion als Stadttor.
14.00 -18.00 Uhr geöffnet.
Führungen: Kultur-und Naturführung in Germersheim
15.00 Uhr August-Keiler-Straße, Treff: Parkplatz hinter Weißenburger 
Tor, neben Wegweiser Festung, 76726 Germersheim
- Historische Gräber, Rundgang auf dem Friedhof Germersheim
13.00 Uhr, August-Keiler-Straße, Treff: Parkplatz hinter Weißenburger 
Tor, neben Wegweiser Festung, 76726 Germersheim.
Kath. Kirche St. Jakobus, Germersheim
Die Katholische Kirche St. Jakobus Germersheim ist eine ehema-
lige Servitenklosterkirche, eine charakteristische Bettelordenskirche, 
die wohl bald nach Gründung des Klosters durch Kurfürst Ruprecht 
I. (zwischen 1355 und 1360) erbaut wurde. Die Kirche ist eine drei-
schiffige basilikale Anlage. An der Südseite der Kirche ist das ehema-
lige Klostergebäude angebaut, in dem heute das Pfarrheim und das 
Katholische Studentenwohnheim untergebracht sind.
Kath. Kirche St. Jakobus, Klosterstr. 11 (Öffnungszeit: 14-17 Uhr)
Protestantische Pfarrkirche, Germersheim
Für die Protestantische Pfarrkirche Germersheim wurde der Grund-
stein am 26.11.1782 gelegt. Die Einweihung erfolgte am 24.10.1784 
(siehe Bauinschrift zwischen den geschweiften Giebelstücken auf 
dem Gebälk). Sie dient seit 1818, dem Jahr der Kirchenvereinigung 
in der Pfalz, der Vereinigten Prot. Kirchengemeinde als Gotteshaus.
Ev. Kirche, Pfarrkirche, Marktstr. 19 (Öffnungszeit: 14-17 Uhr)
Kath. Kirche St. Johannes der Täufer, Kirchstr., Sondernheim
Für die Katholische Kirche St. Johannes der Täufer im Germersheimer 
Stadtteil Sondernheim war die Grundsteinlegung am 22. Juli 1867 und 
im Oktober 1868 fand der erste Gottesdienst statt.
Information zu den einzelnen Objekten gibt es auch unter www.ger-
mersheim.eu oder direkt bei der Stadtverwaltung Germersheim, Kol-
pingplatz 3, 76726 Germersheim. Tel.: 07274/960-0. Die Zentrale im 
Stadthaus ist montags bis mittwochs von 8-16.30 Uhr, donnerstags 
von 8-18 Uhr, freitags von 8-12.30 Uhr besetzt.

Sondernheim
Ehemalige Alte Ziegelei Stubenrauch, Am Rheinhauptdeich zwi-
schen Germersheim und Sondernheim
Die ehemalige alte Ziegelei Stubenrauch direkt am Rhein gelegen öff-
net als technisches Denkmal ihre Pforten. Ab ca. 1835 erbautes Zie-
geleianwesen mit Rundofen, Fabrikations- und Verwaltungsgebäude, 
Essen und Trockenhütten, Feldbahnbetrieb. Ziegelfertigung von 1836 - 1978.
Führungen ganztags nach Bedarf, Dauerausstellung im Museum 
der Ziegelei zum Thema Ziegelherstellung und Verarbeitung, Feld-
bahnfahrten, Bewirtung der Besucher
Geöffnet von 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet. 
www.ziegelei-sondernheim.de
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Rheinzabern
Terra -Sigillata- Museum, Rheinzabern, Hauptstraße 35
Das Terra- Sigillata- Museum Rheinzabern nimmt Besucher mit auf 
eine Zeitreise ins römische Tabernae (heutige Rheinzabern).
Antike Keramik Exponate und Dokumentationen.
Geöffnet von 11.00 - 17.00 Uhr, Führungen 11.30 - 16.00 Uhr,
Römische Brennöfen, Faustinastraße 1
In situ erhaltene römische Brennöfen - ein Terra-Sigillata und ein Zie-
gelbrennofen - aus dem 3 Jh. Zeugnisse der größten römischen Terra-
Sigillata-Manufaktur nördlich der Alpen, die bis nach England und der 
Krim exportierte. Auch werden Führungen im Museum und in den 
Brennöfen angeboten.
Geöffnet von 14.00 - 17.00 Uhr, Führungen zwischen 14.00 - 16.00 
Uhr
Infos: Internet: www.terra-sigillata-museum.de, Telefon: 
07272/955893. E-Mail: Info@terra-sigillata-museum.de.
Bauernhaus mit Bauerngarten, Ausstellung „Leben und Arbeiten 
- früher“, Rappengasse 14
Typischer südpfälzer Bauernhof in fränkischer Haus-Hofbauweise 
mit Bauerngarten,. Die ehem. landwirtschaftlich genutzten Nebenge-
bäude, zeigen Utensilien des Leben und Arbeiten früher Generationen 
auf dem Lande. Der Garten bietet Einblicke die umgebenden noch 
erhalten alten Tabakschuppen des Ortes. Der großzügig angelegte 
Bauerngarten der Familie Müller bietet Einblicke in den Grünzug mit 
dem Erlenbachlauf, auf gärtnerisch genutzte Bereiche und auf alte 
Tabakschuppen. Der Tabakanbau war in der Südpfalz ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor.
Geöffnet von 11.00 -17.00 Uhr, Ansprechpartner Hildegard und 
Alfred Müller, Tel. 07272/6947
Bauernhaus mit Bauerngarten, Rappengasse 11
Fachwerkhaus von 1802 mit Bauerngarten, mit aus röm. Fundmate-
rial gebauten Gewölbekeller. Anstelle der ehemaligen landwirtschaftli-
chen Nebengebäude im Hofbereich wurde der alte Nutzgarten in den 
letzten zwei Jahrzehnten allmählich zu einem ländlichen Hausgarten 
umgewandelt mit üppigem Sommerflor und Kübelpflanzen. Im daran 
anschließenden Bauerngarten wachsen Rosen, Buchs, Sommerblu-
men, Gemüse, Obstbäume und Kräuter.
Geöffnet von 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet, Führungen um 11.00, 
13.00, 15.00 und 17.00 Uhr durch Herrn Peter Hamburger. Tel. 
07272/74263, E-Mail: peter.hamburger@web.de

Minfeld
Ev. Kirche; Kirchgasse 3
Romanischer Saalbau, 1932 an der Westwand des Chors got. Wand-
malereien aus der 1. Hälfte des 14 Jh: entdeckt., am Chorgewölbe 
u. an der Südwand Reste von Malereien des 15. JH. Darstellung des 
Christus-Zyklus. Derzeit restauratorische Konservierung der histori-
schen Malereien.
Geöffnet von 11.00 - 18.00 Uhr, Führungen stündlich zwischen 
14.00 - 17.00 Uhr durch Mitglieder des Fördervereins.

Mensch Junge! 2015
Eine Aktionswoche  

für Jungs im Landkreis Germersheim
Die Jugendförderung des Landkreises Germersheim initiiert vom 21. 
bis 25. September 2015 zum fünften Mal eine Aktionswoche nur für 
Jungen. Darüber, dass es erneut gelungen ist, ein vielfältiges und 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen, freut sich 
insbesondere auch Dr. Fritz Brechtel, Schirmherr der Aktionswoche: 
„Die anhaltend gute Kooperation aller Beteiligten in unserem Land-
kreis trägt maßgeblich zum Erfolg dieser jährlichen Aktionswoche 
bei.“ Kooperationspartner sind die Verbandsgemeindejugendpflege, 
die Schulsozialarbeit bzw. die Familienorientierte Schülerarbeit (FOS) 
des Landkreises, die Suchtberatungsstelle NIDRO und der Stadtteil-
laden Kleine Au in Germersheim sowie der Internationale Bund Ger-
mersheim und Wörth.
Das Spektrum der insgesamt 19 Angebote reicht von erlebnispädago-
gischen Maßnahmen über kreative und gewaltpräventive Projekte bis 
hin zu sportlichen Aktivitäten. Ob Klettern, Internetsicherheit, Schatz-
suche, Wasserski und Segway fahren, Jonglieren und Stressbewälti-
gung, hier ist bestimmt für jedermann etwas dabei.
„Bei den schulinternen Veranstaltungen werden Grenzerfahrungen, 
sucht- und gewaltpräventive Angebote sowie typische Männer- und 
Frauenbilder im Mittelpunkt stehen“, so der Erste Kreisbeigeordnete 
Dietmar Seefeldt, „Alles in allem tragen die Angebote der Jugend-
pflege vor allem dazu bei, dass Spiel, Spaß und Action nicht zu kurz 
kommen.“
Weitere Infos gibt es beim Kreisjugendamt Germersheim, Mirco Lein-
gang, Tel. 07274/ 53-372, E-Mail m.leingang@kreis-germersheim.de. 
Der Programmflyer mit allen Aktionen und Kontaktdaten steht als 
Download im Internet unter www.kreis-germersheim.de (Rubrik: Pub-
likationen und Formulare; Broschüren, Flyer) bereit.

In der Verbandsgemeinde Bellheim gibt es folgende Angebote:
Segway fahren/kennenlernen, Do, 24.09.15
Der Segway ist ein Zweirad, das selbst bei langsamer Fahrt und 
Stillstand stabil bleibt. Er ermöglicht die rasche und sichere Fortbe-
wegung über mittlere Distanzen. Der Segway ist ein wendiges Fort-
bewegungsmittel, er kann sich sogar auf der Stelle drehen. Bei der 
„Mensch Junge“ – Woche können Jungen erste Erfahrungen mit die-
sem ungewöhnlichen Gefährt machen. Es wird einen Segway Erleb-
nisparcours in Zusammenarbeit mit dem Veranstalter Südpfalzsafari 
angeboten.
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Treffpunkt Bellheim: 15.30 Uhr 
Jugendzentrum H99 Bellheim, Hauptstraße 99. Treffpunkt Rülzheim: 
16 Uhr an der Grundschule Rülzheim. Veranstalter: VG-Jugendpflege 
Bellheim/Rülzheim. Infos & Anmeldung: Bianca Humbert, 07272-
91115, humbert.bellheim@gmx.de (Bellheim) / Sandra Röhrig, 0170-
8539265, s.roehrig@ruelzheim.de (Rülzheim) oder direkt in den 
Jugendtreffs. Teilnahmekosten: 5,-.
Hinweis: Anmeldung erforderlich! Bitte festes Schuhwerk und Einver-
ständniserklärung der Eltern mitbringen.
Besuch im Technikmuseum in Speyer, Fr, 25.09.15
Im Technikmuseum Speyer können die Jungs in einem originalen 
Jumbo Jet herum klettern und das Innenleben eines U-Bootes und 
eines Seenotrettungskreuzers inspizieren. In den Hallen erwartet Euch 
die größte Raumfahrtausstellung Europas mit dem russischen Space 
Shuttle BURAN, einem original Mondstein, Raumanzügen und einer 
Sojus-Landekapsel, sowie Lokomotiven, Oldtimer, Feuerwehrfahr-
zeuge, Motorräder und tausende weitere Exponate.
Für Jugendliche ab 8 Jahre. Treffpunkt: 14.30 Uhr am Jugendheisel 
in Ottersheim
Veranstalter: VG-Jugendpflege Bellheim. Infos & Anmeldung: Astrid 
Kögel, 07272-91115, E-Mail: info@juze-h99.de, Teilnahmekosten: 5,- 
€, Anmeldung erforderlich!

Heizungsbeihilfe für den nächsten Winter
Der Fachbereich Soziale Hilfen der Kreisverwaltung Germersheim 
informiert, dass die Heizungsbeihilfe für die Bevorratung von Heizma-
terial für die Heizperiode 2015 /2016 für den Landkreis Germersheim 
wie folgt festgesetzt ist:
Haushaltsgröße Feste Heizöl Flüssiggas
 Brennstoffe Euro
1 Person 470 720 480
2 Personen 540 855 620
3 Personen 675 1.080 755
4 Personen 740 1.210 825
5 Personen 805 1.275 890
6 Personen 840 1.310 960
7 Personen 875 1.375 960
8 Personen 975 1.500 1.030
9 Personen 1075 1.605 1.165
10 Personen 1175 1.790 1.305
Untermietverhältnis 355 550 385
Die Heizungsbeihilfen sind für die Heizperiode vom 1.10.2015 bis 
30.4.2016 vorgesehen. Die festgestellten angemessenen Aufwen-
dungen werden im Monat der Anschaffung bzw. Fälligkeit als Bedarf 
berücksichtigt.
Heizungsbeihilfe können nur Personen erhalten, die nicht erwerbsfä-
hig sind und deswegen keinen Anspruch auf Leistungen nach dem 
SGB II haben.
Anträge und Informationen gibt es bei den jeweiligen Stadt-/Ver-
bandsgemeinden, die auch über die Anträge entscheiden.

Aus Kreis und Region

Lebenshilfe Kreisvereinigung Germersheim
Das integrative Kurs- und Freizeitprogramm „Mittendrin“ der 
Lebenshilfe Kreisvereinigung Germersheim bietet Kurse bzw. Veran-
staltungen an, die sowohl für behinderte, als auch für nichtbehinderte 
Menschen gelten. Die Kurse sollen Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Senioren gleichermaßen erreichen, egal ob sie in irgendeiner 
Form gehandicapt sind oder nicht.

Angebote für Erwachsene:
Zumba Gold
Zumba Gold ist die einfachste und leichteste Form von Zumba. Spaß 
an der Musik und Gemeinschaft stehen im Vordergrund, ganzheitli-
ches Training zu lateinamerikanischer Musik und spezielle Choreo-
grafien stärken Ausdauer, Herz und Kreislauf sowie die Koordination. 
Zumba Gold ist besonders geeignet für ältere, aktive Menschen, für 
Neueinsteiger, die Kondition und Koordination gezielt langsam auf-
bauen möchten, für Menschen mit eingeschränkter Bewegungsfrei-
heit (zB. nach OP, Schwangerschaft).
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Bitte geeignete Hallenschuhe mit glattem Profil, Getränk, Handtuch 
mitbringen (Duschen sind keine vorhanden).
Wann: 24.09., 01.10., 08.10., 15.10., 22.10.2015
Donnerstags von 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
Wo: Aula der Tagesstätte in Kandel/ Minderslachen, Höfener Ring 9; 
Wie lange: 5 Abende; Es kostet: 23 €; Wer macht den Kurs: Alina Kühl-
wein
Nähere Informationen, sowie Anmeldungen unter: Integrative 
Kurs- und Freizeitangebote der Lebenshilfe “Mittendrin”; Geschäfts- 
und Beratungsstelle der Lebenshilfe, Luitpoldstr. 27, 76770 Hatzen-
bühl, Tel.: 0 72 75 / 98 87-0, e-mail: anmeldung@lebenshilfe-ger.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.lebenshilfe-ger.de

Leere Wiege
Leere Wiege, Selbsthilfegruppe, Treffen in Landau für Eltern, die ihr 
Kind in der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verloren 
haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung -
Kontakt: Helga Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die Angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.

Arbeitskreis ADS Südpfalz e.V.
AD(H)S - eine andere Art zu sein

Bruno Kaufmann referiert in Kandel
Diplom-Pädagoge, Elterntrainer, Systemischer Berater und Therapeut 
Bruno Kaufmann ist am Dienstag, 15.09.2015 ab 20.00 Uhr im Gast-
haus „Zum Schloddrer“ Kandel in der Juststraße zu Gast.
Hierzu wurde er vom Arbeitskreis ADS eingeladen. Das Team ist seit 
über 10 Jahren aktiv und veranstaltet u.a. Stammtische für Eltern von 
betroffenen Kindern und Jugendlichen sowie Erwachsenen mit Auf-
merksamkeitsdefizit-Syndrom.
AD(H)S bzw. ADS, so wird eine, schon im Kindesalter beginnende 
Abweichung im kindlichen Erleben und Verhalten genannt. Symptome 
sind Aufmerksamkeitsschwäche, impulsives Verhalten und manchmal 
auch Hyperaktivität.
Nicht jedes unaufmerksame, zappelige Kind ist hyperaktiv bzw. hat 
AD(H)S!
Wir möchten Ihnen gerne Informationen geben und gemeinsam mit 
Ihnen praktische Anregungen im Kontext der Erziehung von Kindern 
und Jugendlichen mit und ohne ADHS/ADS erarbeiten.
Selbstverständlich gibt es Raum und Zeit zum Dialog und Austausch.
Die Veranstaltung findet als geschlossene Gesellschaft im Nebenraum 
des Lokal statt. Der Eintritt ist kostenlos.
info@arbeitskreis-ads-suedpfalz.de
Info Telefon 07272 / 9734269

Fischzuchtverein  
Sondernheim 1926 e.V. informiert:

Bestands- und Hegefischen an den Baggerseen 
Scherer I + II am 13.09.15

Liebe Mitglieder, wie jedes Jahr wird der Verein an den Bagger-
seen Scherer I + II ein Bestands- und Hegefischen durchführen. Das 
Bestands-und Hegefischen findet statt am 13.09.15 von 08.00 Uhr bis 
10.30 Uhr.
Startkartenausgabe erfolgt ab 07.15 Uhr am Platz des ehemaligen 
DLRG-Hauses.
Erlaubt ist das Fischen mit zwei Handangeln.
Im Anschluss an das Fischen treffen sich die aktiven Teilnehmer zum 
gemütlichen Beisammensein auf dem Vereinsgelände am Baggersee 
Gänskopf. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglieder 
an dieser Veranstaltung teilnehmen würden.

Freundschaftsfischen 
 Sondernheim-Hördt am 26.09.15

Liebe Mitglieder des FZV Sondernheim und des ASV Hördt, dieses 
Jahr findet unser traditionelles Freundschaftsfischen in Hördt statt.
Um mehr Mitglieder beider Vereine eine Teilnahme zu ermöglichen, 
werden wir das Fischen wieder an einem Samstag, 26.09.15 von 
14.00 - 16.30 Uhr durchführen.
Startkartenausgabe ist ab 13.00 Uhr am Baggersee in Hördt.
Im Anschluss an das Fischen treffen sich die Teilnehmer zum gemüt-
lichen Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Selbstverständlich sind auch alle anderen aktiven und passiven Mit-
glieder beider Vereine recht herzlich willkommen.
Über eine rege Teilnahme würden sich die Vorstände beider Vereine 
sehr freuen.

Das DRK Bellheim und die Feuerwehr VG Bellheim sagen 
leise tschüss...

RAINER SCHLINDWEIN
Wir trauern um unseren langjährigen Weggefährten Rainer,
der uns am 19. August 2015 für immer verlassen musste.
Er war für unsere beiden Organisationen immer ein verläss-
licher und hilfsbereiter Freund und Kamerad.
Wir werden Rainer stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Seinen Geschwistern und Angehörigen gilt unser großes 
Mitgefühl.

DRK Bellheim
FFW VG Bellheim

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines  

Verstorbenen haben unter 
0 65 02 / 91 47 - 0

die Möglichkeit, eine  
Traueranzeige sowie eine  

spätere Danksagung  
zu buchen. Fo
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Edenkoben
Venninger Str. 3

 Kundenparkplatz

ED - 81 888
Landau Stadt
Hainbachstraße 41

 Kundenparkplatz

LD - 85 700

Landau Messe
Marie-Curie-Str. 1

 Kundenparkplatz

LD - 810 90
Off enbach
Brühlfahrt 1

 Kundenparkplatz

OF - 97 21 40

Bad Bergzabern
Kapeller Straße 29

 Kundenparkplatz

BZ - 51 13 

Terminvereinbarung unter:

www.DIE-PFALZ-TRAINIERT.de

Die Pfalz 
      trainiert
Die Pfalz Die Pfalz 
      trainierttrainierttrai

Jetzt teilnehmen:

4 Wochen Fitness- & 
Gesundheits-Training

Fitness- & Fitness- & 
Gesundheits-TrainingGesundheits-Training

#bellavitalis

* Keine Vertragsbindung! Keine Mitgliedschaft! ACHTUNG:

Nur noch bis 

zum 30.09.

MIT

GELD-
zurück-

Garantie!

Elke Steiners Tierwelten
Eröffnung, 13. September, 11 Uhr

Es spricht Dr. Hans Helmut Hillrichs
Musikalische Umrahmung Kreismusikschule SÜW

Dauer:  13. September - 18. Oktober 2015

Geöffnet: Samstag, 14.00 - 17.00 Uhr
  Sonntag, 11.00 - 17.00 Uhr
  Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr

Ort:  Kunsthaus Désirée, 76879 Hochstadt
  Hauptstr. 143 - hinter der Sparkasse
  www.kunsthaus-desiree.de

RENTE FALSCH?!  
Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser - 

• Professionelle Bescheidprüfung
• Prüfung Zusatz-, Sonderversorgung
• Rentenanträge
• Ehem. DDR- oder Auslandszeiten - Fremdrentengesetz
• Beratung von Selbstständigen - Statusverfahren
• Gerichtliche sowie außergerichtliche Vertretung
• Alle Behördenangelegenheiten

Kanzlei Wolf - Rentenberatung 
Nordparkstr. 12 • Landau • Tel.: 06341 / 2660010

www.rentenberatung-wolf.de
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F a b r i k v e r k a u f
an Privat

und Gewerbe

Jeden Mittwoch 15.00 bis 17.30 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Handwerklich hergestelltes Speiseeis in
Premium-Eisdielen-Qualität

Gebindegröße: 250ml, 500 ml,1.000 ml und 5.000 ml

Taberna-Eismanufaktur
www.taberna-eis.de

76771 Hördt Schulzenstrasse 34
Tel: 07272 / 95 89 663

Mit Gefühl selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Ab sofort wird in unseren Standorten Offenbach, Herxheim und 
Wörth 

 eine Aushilfe für Malerarbeiten (m/w)

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung gesucht.
Die Stelle ist vorerst auf ein Jahr befristet.

Voraussetzungen:
• entsprechende Berufserfahrung sowie Führerschein Klasse BE
• flexible Arbeitszeit zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Lutz unter der Tel.-Nr.: 06348 / 616-119 
zur Verfügung.

Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 30.09.2015 an die

Südpfalzwerkstatt gGmbH
z. Hd. Frau Marina Hoffmann
Geschäftsbereichsleitung
Jakobstr. 34, 76877 Offenbach
personal@suedpfalzwerkstatt.de 

StellenauSSchreibung

Die Stadt Kandel sucht

eine/n Mitarbeiter/in für den 
Kindergarten „am Wasserturm“.

Die Stelle soll zum nächstmöglichen Termin halbtags 
(z. Z. 19,5 Wochenstunden) zunächst befristet bis zum 
31.08.2016 besetzt werden.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, 
Spaß an der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der 
individuellen Entwicklung und die Pflege der Zusam-
menarbeit mit den Eltern sollten für Sie selbstverständ-
lich sein.
Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiterin bzw. 
Mitarbeiter mit einer abgeschlossenen Berufsaus- 
bildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in in der 
Kindertagesstätte.  Die Vergütung erfolgt in S 6 tarif-
gerecht gem. TVöD SuE, mit den im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen.
Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung bis spätestens 16.09.2015 mit den 
üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht-
bild, Zeugnisse) an die

Verbandsgemeinde Kandel
- Personalamt -
Gartenstr. 8, 76870 Kandel

oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann,
Tel. 07275/960206, zur Verfügung.

Die Orthopädisch-Unfallchirurgische Praxisgemeinschaft  
Germersheim sucht eine 

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit zur Verstärkung ihres Teams.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

Dr. D. Schulte-Bockholt
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

Operativer Schwerpunkt Gelenkersatz Hüfte u. Knie

An Fronte Karl 23 • 76726 Germersheim • Tel. 07274 / 70 76 99 10
E-Mail: dr.dietrich@schulte-bockholt.de

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Eine langjährige Mitarbeiterin geht 
in den Ruhestand !

Wir suchen ab sofort oder später

PKA  berufserfahren und einsatzfreudig.
Es erwartet Sie ein eingespieltes Kollegenteam, ein gutes 
Arbeitsklima, Fortbildung sowie ein übertarifliches Gehalt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf. 
Ansprechpartner Herr Dilger

Fröschel Apotheke
Siemensstr. 31 • 76751 Jockgrim • Tel.: 0 72 71 / 5 25 24

Suche dringend Haushaltshilfe
für privaten, gepflegten 2-Personen-Haushalt in Bellheim. 
2 mal 4 Stunden/Woche, Vergütung nach Vereinbarung.

Telefon: 01 71 / 8 32 88 27

Zuverlässige Reinigungskraft
ab 1. Oktober 2015

für Zahnarztpraxis gesucht.

Dr. Bernd Theimann, Bellheim.
Bewerbungen bitte unter Tel. 07272 - 1016

Friseuse auf Minijob-Basis
für 1-2 Tage/Woche gesucht.

Friseurstudio Wambsganß
Rheinstr. 6 • 76774 Leimersheim • Tel. 07272-919455

PizzAfAHReR/in  
für vormittags + abends gesucht!

Infos: Da Alberto, Tel.: 0 72 72 / 9 72 54 46

TICKETS

Alte B ren n erei 
R E S T A U R A N T W E I N B A R L A N D A U

www.ADticket.deTickets unter:

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Seit März bieten wir Neurofeedback-Therapie in der Praxis an

Rudis-Vehikel-Shop  
Waldstückerring 18 
76756 Bellheim
Tel: 07272 71451
www.rudis-vehikel-shop.de

Elektrofahrräder und E-Scooter bei uns!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 große-Auswahl!
 kostenlose Probefahrten!
 Elektrorad-reparaturen!
 Beratung und Information!

Senioren
© Tommaso Lizzul / fotolia.com

Den Ruhestand 
mit Gleichgesinnten genießen 
Sorgenfrei leben, wohnen in einer 
vertrauten und angenehmen Um-
gebung, dabei die Freizeit mit an-
deren Gleichgesinnten gemeinsam 
verbringen und die eigene Selb-
ständigkeit so lange wie möglich 
bewahren. Dies ist der Wunsch 
vieler Golden Ager, wenn es um 
ihren Lebensmittelpunkt im Alter 
geht. Diesen Wunsch lassen Senio-
renresidenzen Wirklichkeit werden. 
Sie erinnern eher an gehobene Ho-
tels als an Altenheime. Sie gelten 
nicht ohne Grund als besonders 
noble Form des betreuten Woh-
nens: Die seniorengerecht ausge-
statteten Domizile bieten entspre-
chende Apartments und je nach 
Wunsch mit umfangreichen Be-
treuungs- und Pflegedienstleis-
tungen. Auch die Lage der Senio-

renresidenz ist für das persönliche 
Wohlempfinden wichtig. Wer wei-
ter Kontakt zu Freunden und Fami-
lie haben möchte, sollte eine An-
lage wählen, die nicht weit vom 
bisherigen Wohnort entfernt liegt. 
Mit einem Probewohnen können 
Interessenten darüber hinaus am 
besten die Atmosphäre im Haus 
kennen lernen. Häufig gehören Ex-
tras wie Schwimmbäder, Gymnas-
tik- und Clubräume oder hausei-
gene Cafés zur Wohnanlage. Auch 
an die medizinische Versorgung ist 
gedacht und für das Wohlbefinden 
der Bewohner stehen häufig mobi-
le Dienste für Friseurbesuche oder 
Fußpflege zur Verfügung oder sind 
zu regelmäßigen Zeiten bzw. nach 
Terminvereinbarung direkt vor Ort.

Unterstützung im Alltag 
Viele Senioren benötigen mit zu-
nehmendem Alter Hilfe im Haus-
halt und im Alltag.
Das bedeutet noch keine pflege-
rische Betreuung. Es sind eher die 
kleinen Dinge des Alltags, die mit 
der Zeit mühsam werden, bei de-
nen sich viele unterstützen lassen 
möchten: etwa bei der Garten-
pflege, beim Hausputz, Einkau-
fen, Spazierengehen, Behörden-
gängen, Arztbesuchen oder auch 
bei nötigen Reparaturen. Oft leis-
ten Angehörige, Freunde, Be-

kannte und Nachbarn solche All-
tagshilfe. Doch nicht jeder kann 
oder will bei Bedarf auf familiä-
re oder Freundschaftsdienste zu-
rückgreifen.
Eine Alternative bieten mobile 
Hilfsdienste oder ambulante Pfle-
gedienste. Sie erleichtern den All-
tag und helfen, die Selbstständig-
keit zu erhalten. Sozialstationen, 
ambulante Pflegedienste, private 
Firmen und ehrenamtliche Hel-
fer bieten oder vermitteln Mobile 
Soziale Dienste.
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 AusgAben: rülzheim, bellheim, germersheim, lingenfeld

Alwin Gumbrecht
Bau- und Möbelschreinerei
Hauptstraße 9a • 67365 Schwegenheim

- Möbel nach Wunsch
- Fertigparkett und Laminat
- Holzdecken
- Zimmer- und Haustüren
- Insektenschutzrollo
Tel. 06344/4157, Fax 06344/7114, Mobil 0171/1474978

Fichtenmayer Holzbau
Holzbau nach Wunsch

Zimmermann, Dachdecker
Tel.: 0173 - 3005721

Kronstraße 11 Volker.Fichtenmayer@t-online.de
67378 Zeiskam www.holzbau-fichtenmayer.de

FREIBURG ·  RASTATT ·  BREISACH ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  WÖRTH ·  BINZEN ·  WALDSHUT-TIENGEN

 Wörth: Maximiliancenter, ✆ 0 72 71/9 79 79-0 
Karlsruhe: Printzstr. 1, Hagsfeld, ✆ 07 21/6 62 49 97-0
Rastatt: Rauentaler Straße 50, ✆ 0 72 22/7 74 85-30
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

www.grimm-kuechen.de

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

>>  PERFEKTER 
SERVICE –
ERSTAUNLICH 
GÜNSTIG.

JEDEN
1. SONNTAG

SCHAU
SONNTAG

13 bis 17 Uhr –

Keine Beratung.

Kein Verkauf.

NUR IN WÖRTH

GR_AZ_Gluecklicher_Frau_185x130_SS_Hinweis_IsoNews_W.indd   1 08.06.15   14:46
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Wissenswertes über Holz
spp-o Nadelhölzer sind Weichhöl-
zer, die sich leichter bearbeiten las-
sen als Harthölzer. Hierzu zählen 
viele Laubbaumarten, die sich in 
der Regel auch durch eine längere 
Nutzbarkeit auszeichnen. Bei Bau-
weisen wie Holzrahmenbau bzw. 
Holztafelbau werden Holzständer 
mit Gipsbau- oder Holzwerkstoff-
platten beplankt, zwischen die eine 
Wärmedämmung kommt. Stützen 
und Träger laufen beim Holzske-
lettbau über mehrere Geschosse 
und tragen die Konstruktion. Bei 
Holzmassiv- oder Blockhausbau 
kommen großformatige Holzbau-
teile oder Stämme zum Einsatz, die 
miteinander verbunden werden. 
Zum Dämmen von Gebäuden wer-
den mineralische, synthetische 
und pflanzliche Stoffe verwendet. 
Holz spricht die Sinne an, beein-
flusst die Herz-Kreislauf-Funktion 
positiv und besitzt antistatische 
und oft antibakterielle Eigen-

schaften. Beim Wachsen wandeln 
Bäume das gasförmige Kohlendi-
oxid aus der Luft in festen Koh-
lenstoff um. Pro Tonne trockenen 
Stammholzes werden so bis zu 1,9 
Tonnen CO2 gebunden. Holzpro-
dukte verlängern diesen Effekt. 
Massivholzmöbel bestehen aus 
massivem Holz, aus Platten oder 
Stäben in gewachsener Struktur. 
Die richtige Pflege verlängert die 
Lebensdauer von Holz. „Atmende“ 
Öle und Wachse eignen sich für die 
Behandlung von Holzoberflächen 
in Innenräumen und erzeugen 
einen seidigen Glanz. Durch Nor-
men, Zulassungen und Herkunfts-
nachweise wie PEFC werden die 
Qualität und Nachhaltigkeit des 
eingesetzten Holzmaterials sicher-
gestellt (www.pefc.de). Im Kamin-
ofen sollte Holz am besten nach 
zweijähriger Lagerung richtig tro-
cken verbrennen, dann produziert 
es viel Hitze und wenig Ruß.

Objekt in Projektierung - Wörth / Schaidt 
5 Wohneinheiten in MFH zu verkaufen, barrierefrei, Aufzug,

KfW Standard, Wfl. ab 55 bis 125 m2, Terrasse/Balkon

BB Wohnbau GmbH

Barbara Boos
76889 Dierbach
www.bbwohnbau.net 

Tel.: (0 63 40) 92 56 591
Mobil: 0172 71 41 496
E-Mail: info@bbwohnbau.net

Damit es grünt und blüht 
Für die erfolgreiche Bepflanzung ei-
nes Wintergartens sind vor allem 
die drei Faktoren Temperatur, Licht 
und Feuchtigkeit verantwortlich. Ist 
die Sonneneinstrahlung zu intensiv, 
ist es zu heiß und wird es schnell 
nassfeucht, schaffen Aluminium-
Rollläden Abhilfe. Sie regulieren den 
Lichteinfall, halten die Temperatur 

auf niedrigem Level und wirken sich 
somit auch positiv auf die Luftfeuch-
tigkeit aus. Testreihen eines unab-
hängigen Instituts bezeugen es: Die 
Gradzahlen in einem Wintergarten, 
der mit Schanz-Rollläden beschattet 
wird, bleiben konstant. Modelle in 
den verschiedensten Varianten bie-
tet der Fachhandel.

Fenster • Türen • Bauelemente

Waldstückerring 29 
76756 Bellheim
Telefon: 0 72 72 / 7 76 65 70
Telefax: 0 72 72 / 77 66 57 10
E-Mail: info@wittemann-fenster.de

info@eichner-schmidt.com

4
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vorher nachher

Römerstraße 74  I  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 97 30 - 37  I  Fax: 0 72 72 / 97 30 - 38
E-Mail: laue@botekinfo.de  I  www.botekinfo.de

Zertifizierter Fach-
betrieb für Bauten-
schutzsysteme

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Bellheim, Waldstückerring 8, Telefon: 0 72 72 - 97 30 77

Ihr Ansprechpartner: Adolf Andraschko · 76776 Neuburg/Rhein
Telefon 0 72 73 / 44 60 · Mobil 0151 / 56 02 51 02

HEIM & HAUS 
Qualitätsprodukte rund ums Haus

Sonnenschutz, Reduzierung der Heizkosten, Sicherheit und Wetter-
schutz sind die Schwerpunkte von Heim & Haus-Produkten ab Werk. 
Mehr als 40 Jahre Erfahrung in der Herstellung und im Verkauf sind 
Garantie und Erfolg zugleich.
Bundesweit sind mehr als 1,2 Millionen Hausbesitzer zufriedene Kun-
den. Typisch für Heim & Haus ist die persönliche Beratung vor Ort, 
gemeinsame individuelle Lösungsvorschläge ausarbeiten, genaues 
Aufmaß, Produktion in eigenen, hochmodernen Werken in Deutsch-
land. Der Einbau erfolgt durch erfahrene Montagepartner und ein fort-
laufender Service wird geboten. Täglich werden hochwertige Fenster, 
Rollladen, Haustüren, Dachfenster und Solar-Rollladen, Markisen, Ter-
rassendächer, Wintergartenbeschattungen und Vordächer nach Maß 
und RAL-Gütezeichen gefertigt. Jetzt vor Beginn der neuen Heizperiode 
macht es sich bezahlt, anstehende Modernisierungen, Renovierungen 
zu planen oder sich einen lang gehegten Wunsch nach einer neuen 
Haustüre zu erfüllen. Attraktive Preise, 0 % Finanzierung, bequeme Ra-
tenzahlung, 10 % Frühbucherrabatt erleichtern Ihnen den Entschluss, 
jetzt einen Beratungstermin zu vereinbaren.
Ihr Berater vor Ort: Adolf Andraschko, 76776 Neuburg, 
Tel. 07273 / 4460 oder 0151 / 56025102.
Wir stellen aus vom 26. - 27.9.2015: 
Bausalon Wörth (www.bausalon.com), Festhalle

-Anzeige-

Auch im Hochsommer effektiv 
Temperaturtests im Rosenheimer 
Prüfzentrum für Bauelemente haben 
gezeigt, dass Rollläden mit Lichtschi-
enen auch im Sommer eine clevere 
Beschattungslösung sind.
In einem Wintergarten, dessen Roll-
läden mit jeder dritten Lamelle als 
Lichtschiene ausgestattet waren, 
heizte sich die Raumtemperatur 

durch die Sonneneinstrahlung eines 
Tages nur um 1,5 Grad Celsius auf.
Dies entspricht einem Plus von gera-
de einmal 7,5 Prozent.
Ohne Sonnenschutz wäre die Tempe-
ratur im Inneren des Glasanbaus um 
90 Prozent angestiegen. Mehr Infor-
mationen unter www.rollladen.de.
 djd
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

KW 41/2015

Redaktionsschluss: 30.09.2015, 16 Uhr

Sonderthema!

Kunststoff-Fenster neu lackieren
In vielen Wohnungen und Häusern 
sind weiße Kunststoff-Fenster heute 
Standard. Umwelteinflüsse und UV-
Licht können im Laufe der Zeit jedoch 
zu unschönen Vergilbungen der Ober-
fläche führen. Hier kann eine neue La-
ckierung Abhilfe schaffen. Dies sollte 
auch für Heimwerker kein Problem 
sein, wenn sie die richtigen Produk-
te verwenden und ein wenig Geduld 
mitbringen. In der Regel sind Kunst-
stoff-Fenster aus PVC gefertigt, eine 
Kunststoffart, für die es speziell ab-
gestimmte Lacke gibt. Vor Beginn der 
Arbeiten sollten alle Beschläge und 
Griffe abmontiert werden. Zuerst 
steht eine gründliche Reinigung des 
Rahmens an, um neben Staub und 
anderen Verunreinigungen vor allem 
Fettrückstände und Klebstoffreste zu 
entfernen. Dazu eignet sich mit Spül-
mittel versetztes Wasser oder – bei 

hartnäckigeren Rückständen – Ter-
pentin bzw. Pinselreiniger. Als erster 
Arbeitsgang steht dann das Schleifen 
an. „Dazu sollte man Schleifpapier 
mit einer sehr feinen Körnung von 
240 nehmen“, rät Michael Bross, Ge-
schäftsführer des Deutschen Lackins-
tituts in Frankfurt am Main. Anschlie-
ßend muss der Schleifstaub gründlich 
entfernt werden. Dann die Glasschei-
ben und vor allem die Dichtungen 
sorgfältig abkleben. Dann kann die 
Haftgrundierung aufgebracht wer-
den. Nach dem Entfernen des Schleif-
staubs kann der erste Lackauftrag 
mit Pinsel und Lackrolle erfolgen. 
Der Lack muss speziell für den Ein-
satz auf PVC geeignet sein. Nach der 
Trocknung heißt es wieder schleifen, 
Schleifstaub entfernen, bevor es an 
den Schlussanstrich geht. spp-o

Foto: Fotolia/Deutsches Lackinstitut

Regelmäßiger Check

statt teurer Folgeschäden 
Die Übergangszeit stellt das Dach je-
des Jahr auf eine harte Probe, da es 
selbst extremen Witterungsbedin-
gungen wie Windböen, Starkregen 
oder Hagel standhalten muss. Damit 
das Dach trotz dieser Belastungen 
sicher und zuverlässig schützt, soll-
te es vor den ersten Stürmen einem 
Check unterzogen werden. Schließ-
lich müssen Hausbesitzer die Si-
cherheit ihres Dachs gewährleisten 
und dafür Sorge tragen, dass es kei-
ne Gefahr für Dritte, beispielsweise 
Briefträger oder Passanten, darstellt. 
Denn wenn Spaziergänger oder par-
kende Autos durch herabfallende 
Dachpfannen oder Dachlawinen zu 
Schaden kommen, kann der Haus-

eigentümer dafür haftbar gemacht 
werden. Eigenheimbesitzer sind da-
her gut beraten, ihr Dach regelmä-
ßig von einem Dachhandwerker 
überprüfen zu lassen. Dabei testet 
der Profi alle Komponenten von der 
Dacheindeckung oder der Regenrin-
ne bis hin zum Fallrohr umfassend 
auf ihre Funktionstüchtigkeit. Kleine 
Mängel kann er direkt vor Ort behe-
ben. Denn bereits minimale Schäden 
können hohe Folgekosten verursa-
chen. So kann zum Beispiel Feuchtig-
keit durch defekte Dachpfannen oder 
undichte Dachdurchgänge leicht in 
das Dachinnere eindringen und zu 
Schimmelbildung oder Schäden an 
der Konstruktion führen.

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN
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Transporte, Betontankstelle u. Mietpark
www.sbn-natursteine.de

Ziersplitte 
Zierkiese
Findlinge
Bruchsteine
Treppen

Platten
Gabionen
Brunnen
Sandstein
Porphyr

Granit
Lava
Skulpturen
Brennholz
u.v.m.

Karl-Lösch-Straße 5 • 67360 Lingenfeld • Tel.: 0 63 44 / 50 84 74

Wohnen

im Garten
Akzente
setzen

Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:
- Pflasterflächen, Naturstein und Beton 
- Rollrasen und Rasenpflege
- Unterhaltungspflege
- Baumfällungen
- Ziergärten u.v.m. 
Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!

Stettenbergstr. 30
67360 Lingenfeld
Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.horn-gartengestaltung.de

Was ist eigentlich ein Schimmelpilzspürhund? 
Seit Jahrzehnten werden Schimmelspürhunde bereits in Schweden ein-
gesetzt. In Schweden gibt es sehr viele Stromüberlandleitungen, die 
sehr häufig aus Holzmasten bestehen. Diese Holzmasten wurden tur-
nusmäßig ausgewechselt, um der Verrottung und Zerstörung und so-
mit dem etwaigen Stromausfall vorzubeugen. Allerdings wurden dabei 
auch immer einwandfreie Masten ausgewechselt. Daher wurde nach 
einer Methode gesucht, die es erlaubt, durch Schimmelbefall geschä-
digte Masten von intakten Masten zu unterscheiden. Diese Methode 
musste allerdings zeitsparend sein, da es viel zu kostenträchtig und 
damit ineffizient gewesen wäre, wenn man sich an jedem Masten hätte 
lange aufhalten müssen. 
Da es bereits andere Suchhundarten, wie z.B. den Rettungshund gab, 
kam man sehr schnell auf die Idee, es mit Spürhunden zu versuchen. 
Diese Methode erwies sich als sehr erfolgreich und somit war der 
„Schimmelspürhund“ geboren. Sehr schnell erkannte man auch die Ef-
fizienz der Methode für die in Schweden sehr verbreiteten Holzhäuser. 
Ca. 80 % aller Schimmelpilzschäden sind verdeckt und somit nicht 
sichtbar! Schimmelpilzspürhunde sind speziell ausgebildete Hunde, 
die in der Lage sind, einen nicht sichtbaren Schimmelpilzbefall, z. B. 
unter Tapeten, in Wandhohlräumen, hinter Möbeln, unter Estrich usw. 
aufzuspüren und anzuzeigen. Der Schimmelpilzspürhund ist eine effek-
tive Methode zur Lokalisierung von verdeckten Schimmelpilzschäden, 
die obendrein ein schnelleres und wirtschaftlicheres Ergebnis bringt. 
Da sich der Schimmelpilzspürhund ständig in einer für ihn fremden 
Umgebung bewegt und permanent neuen Situationen ausgesetzt wird, 
werden im Vorfeld folgende wesentliche Anforderungen an sein Wesen 
gestellt, bevor mit der Ausbildung überhaupt begonnen werden kann. 
Sehr gute Umweltverträglichkeit gegenüber Menschen und anderen 
Tieren - Selbstsicherheit - sicheres Bewegen in jeder Situation und auf 
allen Untergründen - sehr guter Spiel- und Fresstrieb - sehr gute Nasen-
veranlagung 
An erster Stelle und überaus wichtig ist die Bindung und das Vertrauen 
zum Hundeführer, da dieser in der Lage sein muss, seinen Hund „ge-
nau zu lesen“, um auch nur geringste Verhaltensanzeichen des Hundes 
(Kopfhaltung, Ohrenspiel, Rutenhaltung, Gestik und Mimik, usw.) inter-
pretieren zu können. 
Erst wenn diese Eigenschaften zusammentreffen, kann die Ausbildung 
zum Schimmelpilzspürhund beginnen. Die Ausbildung dauert ca. 1 – 
1,5 Jahre und ist ähnlich der eines Rauschgiftspürhundes. Nach einer 
beendeten Ausbildung muss der Hund aber trotzdem permanent trai-
niert und geschult werden. 
Ist die Ausbildung abgeschlossen, bieten sich folgende Einsatzmöglich-
keiten: 
- bei gesundheitlichen Problemen und Krankheitssymptomen, 
  deren Ursache nicht eindeutig diagnostiziert werden kann
  (Allergien, Atemwegsprobleme usw.) 
- modriger Geruch im Haus/Wohnung, der nicht zugeordnet 
  werden kann. 
- vor dem Kauf/Miete einer Immobilie 
- und, und, und. 
Der Einsatz eines Schimmelpilzspürhundes läuft dann wie folgt ab: 
Nach einer Vorbegehung der Immobilie durch den Hundeführer beginnt 
der Hund mit der Arbeit und bewegt sich unangeleint, also frei laufend, 
in den zu untersuchenden Räumen. Wird der Hund fündig, zeigt er 
dies dem Hundeführer durch sein Anzeigeverhalten an. Nach Beendi-
gung der Arbeit durch den Hund werden die Ergebnisse besprochen, 
ggfs. Materialproben zur weiteren Untersuchung entnommen und auf 
Wunsch wird auch ein Begehungsprotokoll oder ein Gutachten erstellt. 
Neugierig geworden oder sonst noch Fragen? Einfach anrufen oder 
eine Mail schreiben.

-Anzeige-
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Jedes ein Unikat.

www.roth-baumeisterhaus.de

planen. bauen. betreuen.
Roth Bau GmbH . 76726 Germersheim
Sondernheimer Str. 6 . Tel.: 07274.1007

Individuelle Architektur zum Festpreis.

Gut für Mensch und Umwelt 
Der Trend zu modernen, umwelt-
freundlichen Kachelöfen, Heizka-
minen und Kaminöfen ist ungebro-
chen, selbst in milden Wintern. Es 
ist schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte wie 
Ruhe, Entschleunigung vom Alltags-
stress und Geborgenheit in den Mit-
telpunkt des Lebens. 40 Prozent der 
35- bis 45-Jährigen denken laut ei-
ner Studie des HKI (Industrieverband 
Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V., 
Winter 2013) über die Anschaffung 
eines Kaminofens, Kachelofens oder 
Heizkamins nach (www.kachelofen-
welt.de). Sie schätzen die besondere 
Atmosphäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit Holz 
nach wie vor günstiger als mit Öl 
und Gas. Es ist ein sinnliches Erleb-
nis, bei sich zu Hause im Wohnzim-
mer mit Scheitholz ein Ofenfeuer zu 

entfachen und damit für urgemütli-
che Wohlfühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, dass 
auch die Ökobilanz stimmt, wenn 
man Holz aus nachhaltiger, heimi-
scher Forstwirtschaft nutzt und 
fossile Brennstoffe einsparen kann. 
Besonders energiesparend ist zum 
Beispiel die Kombination eines Ka-
chelofens oder Heizkamins mit Was-
sertechnik und Anbindung an einen 
Pufferspeicher plus die Integration 
von Solarthermie.
Vollautomatisch geregelte Hybridlö-
sungen liefern zugleich Heißwasser 
für die Heizung, für Küche und Bad, 
wobei regenerative Energiequellen 
stets Vorrang vor Öl oder Gas haben. 
Sie bieten nicht zuletzt eine hohe Zu-
kunftssicherheit. Wer die gemütliche 
Ofenwärme eines echten Holzfeuers 
genießen will, sollte bei der Qualität 
keine Kompromisse eingehen. spp-o

Foto: AdK/spp-o

Beim Neubau

schon an später denken 
Ein Großteil der Veränderungen, 
den die Energieeinsparverordnung 
(EnEV) in ihrer aktuellen Fassung 
mit sich bringt, betrifft den Neubau-
bereich. So soll der maximale Wär-
meverlust über die Gebäudehülle 
bei Eigenheimen um bis zu 20 Pro-
zent gemindert werden, der maxi-
mal zulässige Jahres-Primärenergie-
bedarf sinkt gleich um ein Viertel. 
Auch wenn diese Werte erst ab An-

fang 2016 in Kraft treten, empfehlen 
Experten, sie schon heute bei der 
Neubauplanung einzuhalten - oder 
besser noch zu unterbieten. „Wer zu-
kunftsorientiert plant und ein ener-
getisch modernes Eigenheim baut, 
sichert dauerhaft den Wert des Hau-
ses, etwa für einen späteren Wieder-
verkauf oder eine Vermietung“, sagt 
Dr. Hartmut Schönell vom Industrie-
verband Hartschaum (IVH). djd

Frühjahrskur für den Rollladen 
Balkon und Terrasse werden vom 
Schmutz der kalten Jahreszeit befreit, 
der Garten frühlingsfit gemacht - und 
in den Wohnräumen sowie im Winter-
garten ist ebenfalls Großreinemachen 
angesagt. Sonnenschutzsysteme und 
Rollläden werden beim alljährlichen 
Frühjahrsputz allerdings oftmals ver-
gessen.
Aber auch ihnen haben Schnee, Wind 
und Kälte erheblich zugesetzt. Des-
halb raten Fachleute dazu, Rollläden, 
Jalousien und Markisen mindestens 
einmal im Jahr gründlich zu über-
prüfen. Frühzeitig entdeckt, können 
kleinere Schäden schnell und leicht 
behoben werden. Dies erhöht die Le-
bensdauer der Sonnenschutzsysteme 
und beugt aufwändigeren, kostspieli-

gen Reparaturen vor. Oberflächen und 
Führungsschienen sollten deshalb mit 
einem Schwamm von Schmutz gerei-
nigt werden.
Auch bei Markisentüchern genügt ein 
milder Feinwaschmittelschaum, da 
Hochdruckreiniger oder harte Bürs-
ten grobe Schäden verursachen kön-
nen. Nichtfettendes Gleitmittel auf 
allen Gleitflächen der Führungsschie-
nen bewahrt die Funktionsfähigkeit 
des Sonnenschutzes. Damit ist die 
jährliche Wartung meist schon been-
det. Da bei bester Pflege die Rollläden 
auch irgendwann einmal in die Jah-
re kommen, bietet sich der jährliche 
Check-up auch für eventuelle Nach-
rüstarbeiten oder Erneuerungen an.
 djd/pt
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BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Der heiße Sommer 2015, mit zum Teil tropischer Hitze, ist nun vorüber. In den Cafés und Restaurants waren Schattenplätze Mangelware und auch 
mancher hatte sich nach einer Möglichkeit gesehnt, trotz Hitze, seine Terrasse benutzen zu können oder seine Wohnung kühl zu halten. Während nun 
zu Herbstanfang die Tage noch warm sind, in den Abendstunden jedoch langsam die Kälte drückt, hält man unter einer ausgefahrenen Markise die 
Wärme länger und kann so den Tag auf der Terrasse bei einem Getränk ausklingen lassen. Wer dies im Frühjahr versäumt hatte, kann jetzt pünktlich 
zum Saisonfinale bei Wünstel Sonnenschutz noch wenige Markisen zum Jubiläumspreis bekommen.  So bekommt man aktuelle Modelle zum Schnäpp-
chenpreis, weit unter dem sogenannten Winterrabatt-Preis, den einige Hersteller inzwischen nur noch auf schlecht gehende oder hochpreisige Modelle 
geben. Erfahrungsgemäß erhöhen die Hersteller Anfang Dezember pünktlich zur neuen Winteraktion die Preise, da die Aluminium-Preise aufgrund der 
hohen Energiekosten bei der Fertigung wieder mal gestiegen sind. 
Wenn Ihre Markise in die Jahre gekommen ist und sich gerade noch über diesen Sommer gerettet 
hat, kann man diese noch vor dem kommenden Winter austauschen lassen, bevor der nächste 
Frühling mit einer bösen Überraschung und ohne Schatten beginnt. Die Firma Wünstel Sonnen-
schutz in Landau zeigt Ihnen gerne die Vorteile einer neuen Markise im Original und bietet Ihnen 
zum Sonderpreis Ihre neue, moderne Markise an, sogar noch in diesem Jahr montiert. Wie beim 
Automobil hat sich auch bei der Markisentechnik in den letzten Jahren einiges getan, nachfol-
gend sind einige Vorteile aufgeführt. 
Die Markisen-Tücher sind nach neuester Bauart gefertigt und nanobeschichtet, so dass das Wasser zusammen mit losen Schmutzpartikeln als Perlen 
vom Stoff abläuft. Durch die modernen Stoffe und die hochwertige Fachhandelsqualität kann auch mal ein kleiner Regenschauer die Freude am Sitzen 
im Freien nicht vermiesen. Dadurch ist das Markisentuch weniger witterungsempfindlich und schimmelt nicht mehr. Der Polyacryl-Stoff, oder als Wei-
terentwicklung der Lumera-Stoff, ist ein ganz dünner Kunststoff-Faden, der sehr eng gewebt wird, was ihn auch bis zu 20 cm Wassersäule wasserdicht 
macht - hier hat auch Schimmel keine Chance.

Ein Einwickeln des Stoffes mit Folie oder ähnlichem, wie es früher die gängige Praxis war, ist so-
mit überflüssig geworden. Den neuen Markisenfäden werden bei der Stoff-Fertigung schon beim 
Schießen des Fadens die Farben zugesetzt, so dass der Faden ähnlich einer Karotte durchgefärbt 
wird. So bleibt die Farbe länger erhalten. Früher wurde der Faden nachträglich gefärbt, die Farbe 
ist dann durch die Sonneneinwirkung ausgeblichen. Die einzelnen Stoffbahnen sind neuerdings 
mit einem UV- und saurem-Regen-beständigen Spezialfaden vernäht, so dass sich dieser mit der 
Zeit nicht zersetzt, wie der Faden bei jahrzehntealten Stoffen, wo man an solche Dinge nicht 
gedacht hatte. 

Die pulverbeschichteten Markisengestelle können mit einem Lappen und einem leichten Spülmittel einfach vom Schmutz befreit werden. Auch bei der 
Bedienung hat sich einiges verändert. Hier geht der Trend zur komfortablen Motorbedienung, mit Funk oder auch mit Windabsicherung oder vollauto-
matisch aus- und einfahrend. Hier ist Ihre hochwertige Markise auch bei Abwesenheit vor Wind geschützt. Diese dann noch durch Spezialisten fachge-
recht montiert, so haben Sie lange Freude an Ihrem Schattenspender! Markisen in hochwertiger Fachhandels-Qualität haben das ganze Jahr Saison. 

-Anzeige-

– JUBILÄUMSPREISE AUF ALLE PRODUKTE –

Seit 40 Jahren – WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Albert-Einstein-Str. 15
76829 Landau

Tel.: 0 63 41/9 87 67 90
Fax: 0 63 41/9 87 67 99

www.wuenstel-sonnenschutz.de

1975
bis

2015



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 64 - Ausgabe 37/2015



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 65 - Ausgabe 37/2015

14. Bellemer Grumbeerfeschd 
am 12. und 13. September 2015
Alljährlich rückt eine Pflanze in den kulturellen und kulinarischen Mit-
telpunkt, die von einer echten pfälzischen Speisekarte unmöglich weg-
zudenken wäre: 
Die Rede ist von der Kartoffel, oder um es als Pfälzer auszudrücken, 
von der „Grumbeer“. Jedes Jahr organisiert der Kulturverein Bellheim 
e.V. am zweiten Septemberwochenende auf dem Kartoffelhof Böhm im 
südpfälzischen Bellheim ein Grumbeerfeschd.  Um an diesem Wochen-
ende die „tolle Knolle“ in den Mittelpunkt zu rücken, engagieren sich 
über 130 ehrenamtliche Helfer. Sie sorgen dafür, dass die angebote-
nen Speisen frisch und nach Original-Rezepten zubereitet auf den Tisch 
kommen.
Angeboten werden zahlreiche traditionelle pfälzische Kartoffelgerich-
te, die aus den eigens dafür gepflanzten Sorten zubereitet werden. 
Das liest sich dann so: „Gequellde mit Läwwer– , Griewewurschd un 
Schwardemache“, „Gebredelde mit Saumache“, „Grumbeersalad mit 
Brodwurschd“, „Grumbeerpannekuche mit Abbelmus“, „Grumbeersupp 
un Quetschekuche“ oder auch „Bellemer Pommes“. Die Besonderheit 
dabei: Für jede Speise wird die geeignete Grumbeer-Sorte verwendet 
und vor Ort frisch zubereitet! 
Selbst vor großem Aufwand wie der Zubereitung von Kartoffelpuffern 
schrecken die Helfer nicht zurück, auch die Pommes werden in der Kü-
che frisch geschnitten, handverlesen und speziell zubereitet. Treu nach 

dem Motto: „regional und frisch zubereitet“ wurde so seit über zehn 
Jahren ein hoher Qualitätsstandard geschaffen, den die zahlreichen 
Besucher des Festes sehr schätzen. 
Zu den Speisen gibt’s „Gudes vun Bellem“ mit Bellheimer Bier und an-
deren Getränken aus der hiesigen Brauerei, sowie jungen Wein aus der 
Region. Das alles zu fairen Preisen. - familienfreundlich eben.
Das Grumbeerfeschd-Wochenende  bietet neben regionalen Speisen 
und Getränken weitere  Highlights für „Kleine“ und „Große“ eingebettet 
in ein kulturelles  musikalisches Rahmenprogramm, das den Gästen des 
Kulturvereins Bellheim die Möglichkeit bietet, sich auf dem Kartoffel-
hof rundherum wohl zu fühlen. So wird für die „Kleinen“ auch in diesem 
Jahr wieder die Strohhüpfburg aufgebaut. Für Lagerfeuer – Stimmung 
im Außenbereich will am Samstag, den 12. September ab 19 Uhr das 
Duo Mary & Stan sorgen, die in ihrem Repertoire eine große Anzahl von 
Countrysongs haben. Ein kleiner Bauernmarkt sorgt über die Festtage 
dafür, dass sich die Gäste mit regionalen Produkten vor ihrer Heimreise 
eindecken können.  
Während des Festes können die Besucher ihre eigenen Kartoffelrezepte 
mitbringen. So will der Kulturverein in Zukunft eine Sammlung mit Pfäl-
zer Rezepten und Informationen rund um die Grumbeer veröffentlichen.
Alle Freunde der Grumbeer, kulinarische Liebhaber, historisch Interes-
sierte, Anhänger von Musik und Kulinarik, oder einfach nur neugierig 
Gewordene sind herzlich eingeladen zum Bellemer Grumbeerfeschd am 
12. und 13. September 2015  mit viel „Gudem vun Bellem“. 
Mehr zum Programm und weitere Infos unter: www.grumbeerfeschd.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!

12. & 13.
SeptemBer14.

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 11 - 23 Uhr
Sonn- und Feiertage 12 - 23 Uhr

D ö n e r  I M b I s s

Ausgezeichnet für selbstbereiste rundreisen, 
Hochzeitsreisen und Kreuzfahrten

Hauptstraße 139 1/2  D-76756 Bellheim
Tel.: 07272 - 919224  Fax 919226  info@reisebuero-hundemer.de

www.reisebuero-hundemer.de
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Willkommen zum  
Grumbeerfeschd in Bellheim

12. & 13.
SeptemBer14.

SchützenhauS Bellheim
Forststraße, am Abenteuerspielplatz

Unsere Öffnungszeiten sind:
dienstags bis sonntags von 10.00 bis 22.00 Uhr, 
montags Ruhetag
Am 19. September ab 17.00 Uhr

großes Herbstfest
mit Musik vom „Edelweiß Tony“
Eintritt frei! Tel.: 0 72 72 / 7 36 99

SB-Autowäsche in Bellheim
Gewerbegebiet in der Fellach: gleich bei Strohmeier Gilb

Bis bald, 
Dein Clean Bär

„Was dem Mensch die Grumbeer,
ist dem Auto der Clean Bär!“

Pizza • Döner • Imbiss
Hauptstraße 135 • Bellheim
Tel.: 0 72 72 / 9 72 42 11

BELLHEIM 0 72 72 / 7 18 23
KANDEL 0 72 75 / 55 39

PETER WILL
  Dipl. Ing. (FH)
    M A R T I N  W I L L
       Maxburgring 27
         76756 Bellheim
           Telefon (0 72 72) 69 96

Abbrucharbeiten
   Kies, Sand und
      Mutterboden
         Findlinge
            Gartenziersteine

Erdbau • baggErbEtriEb
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12. & 13.
SeptemBer14.

Bioland
Bio-Kartoffeln, Bio-Gemüse -

große Auswahl zu günstigen Preisen.
Aus eigenem Anbau. 

Helmut Werner
Birkenhof, Bellheim

Tel.: 0 72 72 / 9 59 87 69

Augenoptikermeister
Kontaktlinsenspezialist

Hauptstraße 97
76756 Bellheim

& 0 72 72 / 7 19 91
www.heinrich-optik.demit Sicherheit die 

richtige Brille

am 12. und 13. September 
2015
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Steuerkanzlei
regina remy

Dipl. Betriebswirt (FH) · Steuerberaterin

Lange Straße 78 · 76879 Ottersheim
Telefon 0 63 48 / 95 93 93

Fax 0 63 48 / 98 33 71 
E-Mail: regina.remy@t-online.de

in Ottersheim
11. - 15.09.2015KerweHerzlich willkommen

Weindelikat 
Oberhohlstr. 19 • Bellheim 
Tel. 07272/955457 • Mobil: 0177/4391681 
Hoffest am 27.09. ab 11.00 Uhr
Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 14.00 - 17.30 Uhr, 
So. 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Neuer Wein mobile Nachhilfe
Persönlich. Professionell. Lernhilfe Niels Gerhards.

0177-6397366 • nachhilfe-landau.com

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von brennholz

Geflügelverkauf, Samstag, 19.09.15 u. 17.10.15 
12.00 Uhr Zeiskam Rathaus 14.55 Uhr Ottersheim Rathaus
15.15 Uhr Bellheim altes Rathaus  
Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel.: 0 78 02 - 74 46

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis

Der nächste Winter naht - wir 
wollen, dass SIE warm haben!
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in Ottersheim
11. - 15.09.2015KerweHerzlich willkommen

Letzte Gelegenheit zum Eis essen
in diesem Jahr!

Familie Jennewein
sagt DANKE 

für Ihre Treue !

Dienstag, 15. September 2015

PLANUNG, STATIK, BAULEITUNG

UDO   UDO DAUSCH DIPL.-ING. (FH)

DAUSCH  INGENIEURBÜRO
  76879 OTTERSHEIM
OTTERSHEIM  GäNSEwEIDE 30 • TEL. 06348-7933

Voranze ige

OktOBerFeSt  
Sa., 03.10. und So., 04.10.2015

Ochs am Spieß und vieles mehr.
An beiden Tagen musikalische Unterhaltung.

Am Sonntag frühSchOppen
mit den „pälzer polkabuwe“.

Bitte vorbestellen: Martins- bzw. Weihnachtsgänse 
aus eigener Freilandhaltung

Lange Str. 64 • 76879 Ottersheim • Tel. 06348 / 8503
praxis@ergo-ottersheim.de

W  r wünschen schöne Stunden   n Ottershe  m

Landmaschinen
Weinbau-, Gartentechnik

Viel Vergnügen
in 
wünschen

Norbert Ullmer &

Alexander Brüggemann

Ottersheim
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20.9.2015 . 10 bis 18 Uhr
Veranstaltet von Sigibaldus Siebeldingen e.V. – Wein, Gast und Genuss

20. Kulinarische

8 GENUSSSTÄNDE & INTEGRIERTE MARKTSTÄNDE

PROGRAMM
Ab 10 Uhr Weinprobe neuer Rebsorten, Außen- und Kellerführungen,  
Ausstellung, Mostanalyse und Rallye für Kinder im JKI, Geilweilerhof 

Ab 11 Uhr tourt die Musikband „Die Queichtaler“ und ab 13 Uhr „acousticCookies“ auf dem Rundweg
Ab 11 Uhr  unterhält Frau „Müller-Thurgau“ vom Rebknorze-Theater die Gäste auf dem Rundweg

13 Uhr:  Begrüßung der Wanderer durch Weinhoheiten und den Ortsbürgermeister. (Stand Nr. 7 – Ökonomierat Rebholz)

Weitere Informationen finden Sie unter www.sigibaldus-winzer.de
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Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Qualifizierte Reparaturen und Verkauf von Elektro-Groß- und 
Kleingeräten und autorisierter Miele-Kundendienst

www.elektro-settelmeier.de

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 11.09. BIS 17.09.2015
Zeigen Sie ein Herz für Tiere ...

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,17 € 6,99 €

20 x 0,5 Pf. 3,10 € - l = 1,35 €
24 x 0,33 Pf. 3,42 € - l = 1,70 € 13,49 €

versch. Sorten

Multivitaminsaft 100 %

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,20 € 11,99 €

Hefe Weizen
oder Kristall

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,10 € 10,99 €

Classic

0,75
Pfandfrei - l = 9,99 € 7,49 €

Vina Alcorta

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,53 € 4,49 €

Classic oder
Medium

Kombikiste
12 x 1,0

Pf. 3,30 € - l = 0,67 €  9,99 €
Pro gekaufter Kiste erhält die Tierauffangstation

„TERRA MATER e.V.“ in Lustadt 1,00 €

Rioja Crianza
Spanischer

Rotwein

ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst
Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bauschutt - Garten-
abfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbeiten - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de
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